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Es ist das lokale Gewerbe, das …
… unter anderem den BiBo in dieser 
Form (mit-)ermöglicht. In der heuti-
gen Ausgabe bitten wir unsere Leser-
schaft, den 3. Bund – mit Namen «Ge-
werbezeitung von KMU Ettingen und 
Gewerbe Therwil» – genau zu lesen. 
Dies nicht nur wegen der am 7. Sep-
tember stattfindenden NetzTherwil.

Viermal im Jahr ist diese Zeitung um-
fangreicher. Denn neben den gewohnten 
zwei Bunden ist ein dritter Teil, der nun-
mehr auf eine achtjährige Erfolgsge-
schichte zurückblicken kann. Es waren 
Ettinger und Therwiler Gewerbler, wel-
che die Idee einer gemeinsamen, media-
len Plattform – auch auf Anregung der 
Redaktion – in die Praxis umsetzten. 

Wir können seit einiger Zeit per 
Mausklick die weite Welt zu uns in die 
Stube, respektive Bildschirm, hereinho-
len. So weit, so gut. Aber sind wir uns 
auch bewusst, dass unser Alltag durch 
die Mitmenschen in unserer Umgebung 
geprägt wird? Wissen Sie, dass die 
Schweizer Wirtschaft zu 95 Prozent aus 
lokalen Klein- und Mittelunternehmun-
gen besteht, welche für unseren Wohl-
stand (ja, der Grossteil der Bevölkerung 
lebt im Wohlstand) verantwortlich sind. 
Und diesen Standard werden wir nur hal-
ten können, wenn die Leserschaft auf 
Dienstleistungen und Produkte, nebst 
dem Fachwissen, der lokalen Gewerbler 
zurückgreift. Am übernächsten Samstag, 
7. September, findet die NetzTherwil 

statt  (alles Wissenswerte finden Sie in 
der «Gwärbzytig», Bund 3). Gleichzeitig 
lädt die Gemeinde Therwil zum «Tag der 
offenen Türen» (Verwaltung) ein. Dieser 
Samstag wird Volksfestcharakter haben 
und dürfte in diesem Jahr 2019 der 
grösste Event (um einmal von der 
Goethesprache in den heutigen Sprach
jargon zu wechseln) im 99er-Dorf wer-
den. Und wer weiss, wie «Därwil» zu 
feiern weiss … da wird «tout BiBo-Land» 
zusammenkommen. In der nächsten Aus-
gabe werden wir übrigens, stellvertre-

tend für alle Therwiler Gewerbler, ein In-
terview mit einem verdienten Mitglied 
von «Gewerbe Therwil» publizieren.

Und in dieser Nummer blicken wir 
auf ein ereignisvolles Wochenende mit 
der grandiosen «Noche Tango y Pasión» 
(in Bottmingen) und dem dreitägigen 
Robi-Fest in Therwil zurück und sensibili-
sieren unsere Leserschaft (vor allem die 
jüngere Generation), einem Verein bei-
zutreten, ohne den keine (grössere) Ver-
anstaltung, wie die NetzTherwil, möglich 
wäre. � Georges Küng

Der Grossteil dieser Gewerbe-Therwil-Mitglieder (Aufnahme stammt von der GV 
vom 28. März) wird auch an der NetzTherwil präsent sein.� Foto: Küng

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch
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Für Carports:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  
zu  f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Samstag, 
7. September 2019

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch in 
der Festwirtschaft

Gewerbe und Gemeinde  
geben Einblick.

Therwil

Unterstützt durch

> 60 KMU-Aussteller

> handwerkliche Lehrberufe

> offene Türen Gemeinde

> Festbetrieb von 10 bis 24 Uhr

> Spiel und Spass für Kinder

Samstag,  

7 | 9 | 2019
ab 10 Uhr
In und um Mehrzweckhalle  
und Gemeindeverwaltung

www.netztherwil.ch
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Express Kundenschreiner 
für jeden Notfall

www.athoplan.ch

Anruf genügt. 
Wir sind für Sie da:

Alle Schreiner-  
und Holzarbeiten

Nach Einbruch

Bei Wasserschaden

Umbau und Sanierung

Unterhalts- und Flickarbeiten Kostenlose An- und Rückfahrt 
für alle EXPRESS-Kunden im Birsigtal

athoplan _290x58_RZ Kopie.indd   1 17.07.19   17:21

Wir sichern Ihr Zuhause.

Beratung 
und

Installation 
durch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss 13
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Fasnachtsplaketten-Ankauf

Stückpreise von
Fr. 20.– bis Fr. 150.–

Tel. 076 778 04 30 13
81
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Hasena AG Schulgässlein CH-4105 Biel-Benken
www.hasena.ch

Samstag, den 07.09.2019, 9 –15 Uhr

RAMPENVERKAUF
Massivholz-Betten Boxspring-Betten Kommoden Nachttische

TOP-PREISE

nur gegen Barzahlung
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Jetzt: Chili con carne 
raffiniert gekocht  

von unserem Partyservice

Abnehmen mit Hypnose
in Kleingruppen
Mittwoch, 2. bis 30. Oktober 2019, 
immer Mittwoch, oder 4. Oktober 
bis 8. November 2019, immer Freitag.

Kosten: Fr. 490.– (5 x).

Einzelsitzung auch möglich 
nach Absprache.

Anmeldung
gesund@sg-lifedesign.ch oder 
Tel. 079 704 15 00
www.sg-lifedesign.ch 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Marianne Wenger (Gemeinde Oberwil)
Telefon 061 405 42 23

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22
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Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 30. August 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 24. September 2019

Sammelstelle Schönenberg
Samstag, 7. September 2019
Geöffnet von 10–12 Uhr
Es werden nur entgegengenommen: 
Erde, Steine, Bauschutt, Fensterglas, 
Tontöpfe und Metall

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

29. August

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Gertrud Sangalli, 061 361 98 77 oder 
E-Mail: gsangalli@bluewin.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

30. August

Öffentliche Cafeteria – 
Raum für Begegnung
Fr, 15–17 Uhr, Löchlimattweg 6
Beschäftigungs- und Wohnheim 
(BWH) «Am Birsig»

2. September

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmeldung 
erforderlich, Infos: Margrit Hess, Tel. 
061 421 68 93, oder Silvia Burkhalter, 
Tel. 061 421 18 05 
BOZ Bottminger Zentrum

3. September

Buchstarttreff mit Pia Lanz
Di, 10–10.30 Uhr, Für Kinder von 
9 bis 36 Monaten mit einer Begleit-
person, Bibliothek Bottmingen, 
Schulstrasse 19. Weitere Informatio-
nen: www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

8. September

Dorfmuseum Bottmingen
So, 14–17 Uhr, Öffnung des 
Museums, Therwilerstrasse 16/18
Dorfmuseum 

12. September

Kroggis Bus-Geschichte mit 
Nicole Meile
Do, 14.30–15.15 Uhr, für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren mit Begleitperson 
(separate Vorstellung für Tagesschule 

und Kitas um 15.45 Uhr, Anmeldung 
erforderlich!), Bibliothek Bottmingen, 
Schlossgasse 10. Weitere Informatio-
nen: www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

21. September

Yves Neuhaus präsentiert sein 
Solo-Loop-Projekt «Scapes & 
Spaces»
Sa, 20–22 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11, es findet ein 
Kartenvorverkauf in der Weiher-
schloss Apotheke statt
Burggartenkeller Verein

Kinderkleider- und Skibörse
Sa 10–12 Uhr, mit Kaffee- und 
Kuchenecke, Aula des Burggarten-
schulhauses, Burggartenstrasse 1, 
Auskunft bei Sally Jenny-Pizzolante, 
Tel.: 061 421 23 71 (dienstags 9–11 
Uhr) oder unter www.bottminger-
zentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

Wiederkehrendes
«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer  
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/ Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/ Veranstaltungskalender

HALLENBAD

Öffnung des 
Hallenbads Bottmingen

Bald ist es so weit: Am Sonntag, 1. Sep-
tember 2019, startet das Hallenbad 
Bottmingen in eine weitere Saison.

Die Öffnungszeiten:
Montag, 14–17 Uhr* und 17–21 Uhr
Dienstag, 12–14 Uhr und 16–21 Uhr
Mittwoch, 9–11 Uhr und 14–22 Uhr
Donnerstag, 12–21 Uhr durchgehend
Freitag, geschlossen
Samstag, 9–12 Uhr und 14–18Uhr
Sonntag, 10–17 Uhr durchgehend
*Senioren- und Gesundheitsschwimmen, 
Wassertemperatur 31°C

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage (www.bottmingen.ch → Ge-
meinde → Freizeit und Kultur → Hallen-
bad).

Weiterhin steht Ihnen auch das Gar-
tenbad beim Schloss zur Verfügung. Die 
Outdoor-Saison in Bottmingen dauert 
noch bis zum 22. September 2019. 

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Voser-Chappuis Pius Engelbert, 
† 21. August 2019, * 27. Februar 1925, von 
Neuenhof AG. Wohnhaft gewesen an der 
Konsumstrasse 1, 4104 Oberwil. Wird im 
engsten Familien- und Freundeskreis be-
stattet.

GEMEINDEVERWALTUNG

Restauriertes Ölbild im Restaurant Station
Seit wenigen Wochen erstrahlt das 
grosse Ölbild von Rudolf Leuenberger 
(1893–1966) aus dem Jahr 1922 im Res-
taurant Station in neuem Glanz. Das Ge-
mälde stammt ursprünglich aus der in-
zwischen geschlossenen Gaststube «Tal-
haus». Es wurde seinerzeit auf eine Lein-
wand gemalt, die an eine Holzwand 
geklebt wurde. Das nunmehr bald 
100-jährige Bild, das seit dem Jahr 1996 
im «Statiönli» hängt, wies diverse Risse 
auf, zudem war die Oberfläche schmut-

zig. Für den weiteren Erhalt des histori-
schen Ölgemäldes war eine Sanierung 
notwendig, für die der Bottminger Ge-
meinderat im September 2018 einen 
Nachtragskredit von Fr. 10’000,– bewil-
ligt hat. Das Bild, das einen historischen 
Wert für Bottmingen aufweist, konnte 
auf diese Weise erhalten werden. Die 
Arbeiten sind nun abgeschlossen und 
das restaurierte Gemälde in neuem Rah-
men wird die Gäste des Restaurants Sta-
tion somit weiterhin erfreuen. 

PERSONELLES

Neuer Mitarbeiter in der 
Gemeindeverwaltung

Am Montag, 2. Sep-
tember 2019, wird 
Sandro Borer, geb. 
1981, seine neue 
Stelle als Abtei-
lungsleiter Tiefbau, 
Mobilität und Um-
welt antreten. Herr 
Borer war bereits in 

einer vergleichbaren Position tätig und 
bringt daher die besten Voraussetzungen 
für diese Tätigkeit mit. Wir heissen ihn 
herzlich im Verwaltungsteam willkom-
men und wünschen ihm viel Freude in 
seinem neuen Wirkungsbereich.

Gemeinderat und Verwaltung

Neue Mitarbeiterin in der 
Gemeindeverwaltung
Am Montag, 2. September 2019, wird Pa-
scale Häner-Schielly, geb. 1963, ihre neue 
Stelle als kaufmännische Sachbearbeite-
rin im Bereich der sozialen Dienste an-
treten. Frau Häner-Schielly war bereits in 
einem ähnlichen Bereich tätig und ist 
somit bestens für die neuen Aufgaben 
gerüstet. Wir heissen sie herzlich im Ver-
waltungsteam willkommen und wün-
schen ihr frohes Schaffen in ihrem neuen 
Wirkungsbereich.

Gemeinderat und Verwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Informations- und  
Dialoganlass
Nachdem die Gemeinde Bottmingen be-
reits zwei Dialoganlässe mit der Bevölke-
rung organisiert hat, die auf grosses Inte-
resse stiessen, wird nun ein weiterer In-
formations- und Dialoganlass geplant. 
Die Themen des Abends werden im Vor-
feld im BiBo und auf der Homepage der 
Gemeinde Bottmingen (www.bottmin-
gen.ch) kommuniziert. Wir bitten Sie 
aber schon heute, sich den Termin vom 
Montag, 4. November 2019, um 19 
Uhr, im Kalender vorzumerken. Wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen 
und Ihr Interesse.

Drohnenfilm über den 
Bottminger Wald
Der Wald ist – nicht nur in Bottmingen – 
zurzeit in aller Munde. Die extreme Tro-
ckenheit im vergangenen Sommer hat 
dem Wald stark zugesetzt. Wir haben 
bereits im BiBo vom 2. August 2019 über 
die Schäden im Bottminger Wald berich-
tet und darauf hingewiesen, dass Bäume 
fast aller Baumarten abgestorben sind. 
Angesichts der latenten Gefahr durch ab-
brechende Äste und umfallende Bäume 
hat die Gemeinde sich daher dazu ent-
schlossen, im stark betroffenen Wald-
stück Fuchshag Bäume zu fällen, die eine 
Gefahr für die Bevölkerung darstellen. 
Damit Sie sich selbst ein Bild von dem 
betroffenen Waldstück machen können, 
haben wir einen Drohnenfilm auf unsere 
Homepage gestellt, in dem die aktuellen 
Schäden sichtbar sind. Der Film wurde 
der Gemeindeverwaltung dankenswer-
terweise von Joël Schwendimann zur 
Verfügung gestellt.

GRATULATIONEN  
SEPTEMBER

80. GEBURTSTAG

Montag, 2. September: Yvonne Stucki-
Hewitt.

90. GEBURTSTAG

Samstag, 28. September: Ruth Sollber-
ger-Hert.

95. GEBURTSTAG

Mittwoch, 11. September: Raetus Grisch
Sonntag, 22. September: Dorothea 
Fäh-Tgetgel.

GOLDENE HOCHZEIT (50 JAHRE)

Freitag, 27. September: Ehepaar Ursula 
und Leo Jenni-Schwitz. 

Der Gemeinderat

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
SEPTEMBER 2019

• Atemschutzübung 4.1 mit FW Oberwil
	 Montag, 2. September, 19–22 Uhr

• Atemschutzübung 4.2 mit FW Oberwil
	 Mittwoch, 4. September, 19–22 Uhr

• Fahrerübung 4.W
	 Montag, 9. September, 15–17 Uhr

• Fahrerübung 4.2
	 Dienstag, 10. September, 19–22 Uhr

• Fahrerübung 4.1
	 Montag, 16. September, 19–22 Uhr

• Fahrerübung 4.3
	 Mittwoch, 18. September, 19–22 Uhr

• Kommandositzung 6
	 Montag, 23. September, 19–22 Uhr

• Magazinabend 8 (nach Aufgebot)
	 Mittwoch, 25. September, 19–22 Uhr

• Kaderübung 4 im KSBL BHS
	 Donnerstag, 26. September, 19–22 Uhr 

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter:
 www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen 

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch
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Anmut, Grazie und Kulinarik
Was für ein Sonntagabend! Im Vorfeld 
hatte BiBo darauf hingewiesen – und der 
Aufruf, in Scharen zur «Noche de Tango y 
Pasión» zu kommen, fruchtete. Einerseits, 
weil die Gemeinde diese Veranstaltung 
im Weiherschloss sehr grosszügig unter-
stützte und man für 20 Franken (oder 70 
Franken mit einem 2-Gang-Menü) viel, 
sehr viel erleben durfte.

Mit Stolz dürfen wir vermelden, dass 
alle zur Verfügung stehenden 260 Plätze 
ausverkauft waren. Welch wunderbare 
Kulisse in einem Ambiente, das man er-
leben und spüren musste. Als wir eintra-
fen (18 Uhr) war es heiss – das Thermo-
meter an der «Station» zeigte 31 Grad. 
Tango ist dieser Tanz, der für sich spricht 
und alle in den Bann zieht. Anmut, Grazie 
und Erotik – eine Symbiose der Vollen-
dung. 

Das Tanzpaar – eine Augenweide und 
Blickfang (siehe Foto). Dieses förmliche 
Schweben über den Innenhof – und 520 
Augenpaare, welche Camilla Curatolo 
und Silvio Grand (Profi-Tangotänzer nota-
bene) verfolgten. Bereits am Vorabend 
hatte Binningen zur Tango-Nacht eingela-
den (diese war, im Gegensatz zu Bottmin-
gen, nicht ganz ausverkauft     …). 

Mitgewirkt an diesem Anlass haben 
auch «Nuevo Proyecto» aus Binningen 
(wir entschuldigen uns, dass wir im Vor-
feld sie nicht erwähnt haben), die Joyful-
voices.ch aus Frick, das «Orchestra Da 
Vinci» und Giovanni Barbato an der Vio-
line. Das Ganze stand unter der Leitung 
von Dieter Wagner.

Nach den Tango-Tänzen mit der mu-
sikalischen und sängerischen Begleitung 
(die zu einer Einheit verschmolzen), die 
mit langem, frenetischem Applaus be-
gleitet wurden, gab es im historischen 
Rittersaal Kulinarik auf höchstem Niveau. 

Auch hier verbeugen wir uns vor dem 
Gastgeber und der Küchen-Crew. Kurzum: 
Bottmingen erlebte einen Sonntagabend, 
den man durchaus wiederholen darf …

Larissa Bucher und 
Georges Küng

REKLAME

Programm 2019 / 2020

 (Beginn, wenn nicht anders vermerkt: 20.00 Uhr)
Besuchen Sie uns auf: www.burggartenkeller.ch
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Jahresprogramm

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Bibliotheksführung 60plus

Donnerstag, 19. September, 14.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen.
Stehen Sie vor der Pensionierung oder 
sind Sie vielleicht bereits pensioniert und 
haben wieder mehr Zeit für Bücher, Musik 
oder Filme? Dann laden wir Sie herzlich 
ein zu unserer Bibliotheksführung 
60plus. Was Sie erwartet: 

•	Wir präsentieren Ihnen unsere neusten 
Bücher, Hörbücher, CDs und Filme

•	Wir informieren Sie über unser Veran-
staltungsprogramm

•	Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, sich mit 
unserem Online-Katalog (www.biblio-
thek-bottmingen.ch) vertraut zu machen 

•	Wir stellen Ihnen den eCircle vor und 
informieren Sie über das digitale Ange-
bot der Kantonsbibliothek Liestal (e-kbl) 

•	Sie haben die Möglichkeit, sich in der 
Bibliothek anzumelden und Medien 
auszuleihen

•	Bei Kaffee und Kuchen beantworten wir 
zum Abschluss gerne Ihre Fragen 

Willkommen sind natürlich auch Kundin-
nen und Kunden, welche das Bibliotheks-
angebot bereits rege nutzen. Bei Interesse 
dürfen sich gerne auch Personen anmel-
den, die das 60. Altersjahr noch nicht er-
reicht haben. Wir freuen uns, viele neue 
oder bereits vertraute Gesichter in der Bi-
bliothek zu begrüssen.

Das Bibliotheksteam

Anmeldung bis Montag, 16. Septem-
ber (Teilnehmerzahl beschränkt)

Bibliothek Bottmingen, Schlossgasse 10, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66, 
E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch

www.bibliothek-bottmingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Verbot von Unkrautvertilgern gilt auch für Private
Die Anwendung von Herbiziden oder Un-
krautvertilgern ist auf allen Strassen, We-
gen, Plätzen, Dächern und Terrassen seit 
2001 auch für den privaten Liegenschafts- 
und Umgebungsunterhalt verboten.

Wieso Herbizidverbot?
Die Begründung ist einfach: Unsere 
Fliessgewässer und das Grundwasser 
sind ein kostbares Gut und müssen vor 
schädlichen Einwirkungen geschützt 
werden. Bei der Anwendung von Un-
krautvertilgern besteht die Gefahr, dass 
umweltschädliche Stoffe ins Grundwas-
ser versickern oder mit dem Regen ab-
fliessen können. Wegen der fehlenden 
Humusschicht bei Strassen-, Wegrändern 
und Plätzen kann der Boden chemische 
Stoffe in diesen Bereichen kaum zurück-
halten oder abbauen. Der Gesetzgeber 
hat die Verwendung von Herbiziden des-
halb hier restriktiv geregelt.

Der Einsatz von Herbiziden
ist verboten …
… auf und an allen Strassen und We-
gen (inkl. Randsteine, Trottoirs, Strassen-
dolen, Regenabläufe sowie Plattenwege)
… auf allen Plätzen (Parkplätze, Lager-
plätze, Kopfsteinpflaster, Rasengitter-
steine, Verbundsteine, Hartbeläge, Kies- 
und Mergelflächen)

… auf Dächern und Terrassen (Flach-
dächer und begrünte Flachdächer, Kies-
dächer, Terrassen, Fassaden)

Trotz des Verbots können Herbizide im 
Handel frei erworben werden. Dies, weil 
ihr Einsatz auf Flächen mit unbefestig-
tem, humusreichem Unterbau wie Zier-
rasen und Rabatten erlaubt ist. Wer auf 
diesen Flächen trotz der negativen Aus-
wirkungen Herbizide einsetzen will, 
sollte unbedingt folgende Regeln einhal-
ten:
•	Nur so viel Spritzbrühe (Gebrauchslö-

sung des Herbizids) anmischen, wie 
gerade benötigt wird. So kann verhin-
dert werden, dass Reste anfallen. 

•	Herbizide nie in die Kanalisation, das 
Lavabo oder WC schütten oder in den 
Hauskehricht geben. Herbizidreste 

sind Sonderabfälle und müssen ent-
sprechend entsorgt werden. 

Alternativen
Die Begleitflora auf Siedlungsflächen ist 
natürlich und stellt sich auf wenig ge-
nutzten Bereichen spontan ein. Deshalb 
darf man «Unkraut» auf wenig begange-
nen Plätzen und Wegen oder in Randbe-
reichen von Zufahrtsstrassen und Park-
plätzen tolerieren. Hier ist wenig Pflege 
notwendig. Bei Bedarf kann der Bewuchs 
problemlos kurz gehalten werden. 

Bei Hartbelägen wirkt ein kräftiger 
Besen vorbeugend: Regelmässiges Wi-
schen ist ein Stressfaktor und verhindert 
durch die Entfernung von Humus das Kei-
men von Pflanzen in Ritzen und Fugen. 
Für glatte Beläge eignen sich spezielle 
Schaber, für grössere Zwischenräume der 
Fugenkratzer. Einzeln spriessende Pflan-
zen oder Unkrautnester müssen im Früh-
stadium ausgejätet werden.

Die Spontanvegetation ist auch Nah-
rungsgrundlage für viele einheimische 
Insekten und Kleintiere. Entscheiden 
auch Sie sich für die Bereicherung unse-
res Lebensraums, indem Sie ausnahms-
weise oder auch ganz bewusst in einer 
kleinen Ecke hie und da «Unkraut» tole-
rieren. Die Natur wird es uns danken.

Gemeindeverwaltung

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.chIhre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch
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wird ein kleiner Apéro angeboten. Wir 
laden alle politisch und zeitgeschichtlich 
Interessierten ein, einen spannenden 
Abend in Bottmingen zu verbringen.

SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

VEREINE

BURGGARTENKELLER

Yves Neuhaus mit Scapes 
& Spaces im Burggarten-
keller

Der Burggartenkel-
ler startet sein Jah-
resprogramm mit 
dem Bottminger 
Musiker Yves Neu-
haus. Er hat kürzlich 

seine erste CD veröffentlicht, ein So-
lo-Loop-Projekt mit dem Titel «Scapes 
and Spaces». Yves spielt mehrere Instru-
mente und entführt uns mit seiner 
Loop-Technik in stimmungsvolle Sphären 
und Klangwelten. Es ist keine schnellle-
bige Musik, es ist Musik, um in Sphären 
einzutauchen, Musik um Träume zu ver-
folgen, Musik zum Geniessen. 

Merken Sie sich das Datum dieses 
Konzertes vor: Samstag, 21. Septem-
ber 20 Uhr im Burggartenkeller. Sichern 
Sie sich rechtzeitig Tickets im Vorverkauf 
bei der Weiherschloss Apotheke, Therwi-
lerstr. 2, Bottmingen, Tel. 061 421 02 88.
Besuchen Sie uns auch auf www.burg-
gartenkeller.ch

BOTTMINGER ZENTRUM

Kindercoiffeuse im BOZ

 

Am Freitag, 6. Sep-
tember, kommt un-
sere beliebte Kinder-
coiffeuse ins BOZ. 

Ihr Kind und Sie sind herzlich eingeladen, 
zwischen 9.30 und 11 Uhr in den «Mamis 
Treff» zu kommen.

Bei uns werden Ihre Kleinen in un-
gezwungener Atmosphäre frisiert und 
Sie können in der Zwischenzeit eine Tasse 
Kaffee oder Tee geniessen.

Preis für BOZ-Mitglieder:
Fr. 5.– pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebens-
jahr des Kindes (Bsp.: Ein 3-jähriges Kind 
bezahlt Fr. 8.–)

Preis für Nichtmitglieder:
Fr. 8.– pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebens-
jahr des Kindes (Bsp.: Ein 3-jähriges Kind 
bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Telefon 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr) oder 
info@bottmingerzentrum.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
BOZ Bottminger Zentrum

Das Mamis Treff-Team

Kinderkleiderbörse 
und Skibörse

Samstag, 21. September
In der Aula des Burggartenschulhauses
Burggartenstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Angenommen werden nur gut erhaltene 
Winterkinderkleider und -schuhe. Sie dür-
fen auch Ihre intakten Schlitten, Ski, Ho-
ckeyschläger, Ski- und Schlittschuhe etc. 
bei uns verkaufen. Die Annahme der Artikel 
ist auf 50 Stück beschränkt! 20% des Er-
löses gehen ans BOZ Bottminger Zentrum.

•	Annahme: Freitag, 20. September, 
17.30–18.30 Uhr

•	Verkauf: Samstag, 21. September, 10–
12 Uhr, mit Kaffee- und Kuchenecke!

•	Rückgabe: Samstag, 21.  September, 
14–14.30 Uhr.

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Buchstarttreff mit Pia Lanz

Dienstag, 3. September, 10 Uhr
Bibliothek Bottmingen

Für Kinder von 9 bis 36 
Monaten mit Begleit-
person. Dauer: ca. 30 
Minuten

Gemeinsam mit der Leseanimatorin Pia 
Lanz tauchen Sie und Ihr Kind spielerisch 
in eine kleine Geschichte ein und entde-
cken dabei neue und altbekannte Kinder-
reime, Värsli und Kniereiter.

Die Bibliothek ist während der Ver-
anstaltung geöffnet und Sie haben die 
Möglichkeit, anschliessend mit Ihrem 
Kind in der Bibliothek zu verweilen, in 
unseren Büchern zu stöbern und etwas 
auszuleihen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Eintritt frei / Kollekte.

Unsere nächste Veranstaltung: 
Donnerstag, 12. September, 14.30–
15.15 Uhr: Gschichtebus mit Nicole 
Meile. Für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit 
Begleitperson. (Separate Vorstellung für 
Kitas und Tageschule um 15.45 Uhr, An-
meldung erforderlich).

KURSE

Erwachsenenbildung 
und Freizeitgestaltung 
Gemeinde Bottmingen

«Quelle Chance» – Französisch locker 
und ohne Leistungsdruck! 13/19/2
 Geben Sie Ihren Französischkenntnissen 
aus der Schulzeit eine neue Chance – der 
Kurs bietet die Gelegenheit, nebst wieder 
Entdecken der Sprache, die kulturellen 
Hintergründe der französisch sprechen-
den Welt kennen zu lernen. 

Kursleitung: Frau S. Vaillant, E-Mail: 
sand4106@gmail.com
Kurskosten: Fr. 13.50 pro Kurseinheit à 
90 Minuten ab 8 TN (Semesterkurs)
Kurszeiten: Freitag, 8.15–9.45 Uhr. Be-
ginn ab 18. Oktober (kann als Semes-
terkurs weiter geführt werden) 
Kursort: Kurslokal, Schlossgasse 10, 
Bottmingen
Auskunft: Christine Binz, Tel. 061 421 08 
65, E-Mail: christinebinz@yahoo.de
Anmeldung: jederzeit

Das gesamte Kursprogramm finden Sie 
unter www.bottmingen.ch (Erwachse-
nenbildung oder Kurse)

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Gregor Gysi kommt nach 
Bottmingen
Es ist wohl eher selten, dass sich ein in-
ternational bekannter Politiker ins Lei-
mental begibt. Umso mehr freut es uns, 
dass es uns gelungen ist, den deutschen 
Politiker Gregor Gysi zu einem Auftritt in 
Bottmingen zu bewegen. Gregor Gysi 
war zu DDR-Zeiten einer der wenigen 
selbständigen Rechtsanwälte seines 
Landes, wurde nach der Wiedervereini-
gung in den deutschen Bundestag ge-
wählt und ist heute Präsident der euro-
päischen Linken. Unabhängig davon, ob 
man Gysis politische Ansichten teilt oder 
nicht: Gregor Gysi zählt sicherlich zu den 
prägnantesten Politikern Deutschlands 
in der Zeit nach der sogenannten Wende. 

Im Zentrum der Veranstaltung steht 
ein Gespräch über Gysis Autobiografie 
«Ein Leben ist zu wenig». Der Anlass vom 
10. September findet um 20 Uhr in der 
Bottminger Burggarten-Aula statt und ist 
öffentlich. Im Anschluss an das Gespräch 

Wichtig! Der Verkauf ist nur mit einer 
Voranmeldung bis spätestens 9. Sep-
tember und einer Verkaufsnummer 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Meridian Yoga

Meridian Yoga ist eine japanische Yo-
ga-Technik, welche Geist und Körper ent-
spannt. Mit einfachen Bewegungen stär-
ken Sie Ihr Immunsystem.

Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen. Kurs-
beginn: Donnerstag, 10. Oktober (aus-
genommen 24. Oktober). Einstieg mit 
vorhergehender Anmeldung jederzeit 
möglich. Zeit: 18 bis 19 Uhr. Kosten: 
Fr.  160.– für BOZ-Mitglieder (8x). 
Fr.  200.– für Nichtmitglieder (8x). Mit-
bringen: Warme und bequeme Kleidung 
Socken, kleines Kissen und eine Matte.

Die Mitgliedschaft beträgt Fr.  30.– 
pro Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünsti-
gung aller Kurse und Aktivitäten im BOZ. 
Anmeldefrist bis 23. September bei 
der Kursleiterin. Die Versicherung ist Sa-
che der Teilnehmer.

Kursleiterin: Megu Matsumoto, Meri-
dian Yoga-Lehrerin, Telefon 076 785 20 12 
oder E-Mail: hasuno8na444@gmail.com

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 
(Di 9–11 Uhr)

oder info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

DORFMUSEUM  
BOTTMINGEN

Dorfmuseum am Sonntag, 
8. September von 14 bis 
17 Uhr geöffnet!

Gleichzeitig: «Rotiwägliwanderig 2. Teil», 
«Basler Wasser – Ebeni – Geschützstel-
lungen und Nussbäume»

Sicher ist Ihnen schon 
aufgefallen, dass in 
Bottmingen an ver-
schiedenen Orten die 
Fusswege mit roten 

Tafeln markiert sind, die zum Teil bekannte 
aber auch unbekannte Namen beinhalten. 

Was es mit diesen rot markierten Fuss-
wegen auf sich hat, können Sie am 8. Sep-
tember erfahren.

Nachdem uns die erste Rotiwägliwande-
rig im 2017 vom Dorfmuseum bis zum 
Räbhüsli im Schönenberg und zurück ins 
Dorf geführt hat, werden wir am 8. Sep-
tember vom Banntagplatz übers Bruder-
holz bis zum Bruderholzspital spazieren.

Unterwegs gibt es allerlei Informatio-
nen zu Flurnamen, Wegnamen und örtli-
chen Begebenheiten. 

Die «Rotiwägliwanderig» dauert etwa 
2 Stunden. Interessentinnen und Interes-
senten sollten gut zu Fuss sein (70 m Hö-
henunterschied). Der Rundgang findet bei 
jeder Witterung statt. Das Dorfmuseum 
bleibt geöffnet.

14 Uhr: Besammlung/Abmarsch, Banntag-
platz im «Chäppeligraben». Ca. 16 Uhr: 
Ankunft beim Bruderholzspital
ca. 16.30 Uhr: Apéro im Dorfmuseum

Planen Sie einen Geburtstag, eine Klas-
senzusammenkunft oder einen Familien-
anlass? Eine Führung im Dorfmuseum 
oder durchs Dorf mit anschliessendem 
Apéro ist ein guter Einstieg dazu!

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 
der Natelnummer 079 710 90 08 oder 
info@dorfmuseumbottmingen.ch.

Informationen zum Dorfmuseum fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

DIES UND DAS

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT», 
BOTTMINGEN 

Rundwanderung

Donnerstag, 5. September. Rundwan-
derung ab Rheinfelden, inkl. Besichti-
gung der Saline Riburg
Besammlung: 12.20 Uhr an der Bus-Halte-
stelle Bottmingen Schloss, 12.30 Uhr mit 
Bus Nr. 60 (Zustieg ab Stat. Schaulager um 
12.37 Uhr) bis Muttenz Bahnhof, um 12.54 
Uhr mit der S-Bahn nach Rheinfelden und 
mit Bus Nr. 100 um 13.16 Uhr bis Station 
Rheinfelden Spitalstrasse. U-Abo oder 
4-Zonen-Billett TNW für Hin- und Rück-
fahrt lösen.

Wir durchqueren zuerst den Waldfried-
hof und nehmen den Weg durch den Wald 
Oberi Rüchi bis zum Waldrand bei Oberi 
Rütenen. Dort geht es nordwärts dem 
Waldrand entlang, bis wir schliesslich zur 
Saline Riburg gelangen. Um 14.30 Uhr er-
fahren wir an einer Führung alles Wissens-
werte über die Salzgewinnung durch die 
Schweizer Salinen AG und besuchen auch 
den grössten Holzkuppelbau Europas.

Gegen 16.30 Uhr starten wir zum 
Rückweg vorbei am Chleigrütgraben und 
alles dem Rhein entlang zurück zur Altstadt 
ins Restaurant Löwen, wo wir uns verpfle-
gen können. 

Um 18.52 Uhr geht es mit der S-Bahn 
nach Muttenz, um 19.08 Uhr mit dem Bus 
60 zurück nach Bottmingen (an 19.25 Uhr).

Die reine Wanderzeit beträgt ca. 2 
Stunden, hinzu kommt die Areal-Führung. 
Geringe Höhendifferenz + 54 m, – 65 m. 
Zusatzkosten für Führung Rheinsaline = 
Fr. 5.– pro Person. 

Wanderleitung: Peter Stalder (Tel. 077 
408 83 06).

Nächste Wanderungen: bis 1½ Std = 
Mittwoch, 25. September / bis 2½ Std. = 
Donnerstag, 3. Oktober. 

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Diversicum, türkische  
Spezialitäten

Das wöchentliche Pro-
gramm kennen Sie wohl 
alle. Ausserdem werden  
nächsten Dienstag der 

Stand vom Diversicum mit Blumen und 
Dekorationen sowie der Stand von Herrn 
Kürsat mit türkischen Spezialitäten unse-
ren Märt bereichern. Der Käsestand wird 
von Regiobale, der Käserei vom Milch-
hüsli Allschwil, betrieben. 
Einen erfolgreichen Einkauf wünscht die 	

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

ROBI-SPIEL-AKTIONEN

Mädchentag am  
31. August
Hallo zusammen: Speziell an alle 
Mädchen da draussen. 
Am letzten Samstag hat der alljährliche 
«Bubentag» auf dem schönsten Robin-
sonspielplatz von Binningen stattgefun-
den. Keine Angst Mädchen, jetzt seid ihr 
an der Reihe. Der Robinsonspielplatz 
Daronga ist am Samstag, dem 31. August 
ab 11 Uhr bis 18 Uhr nur für Euch Mäd-
chen geöffnet. 

Um ca. 12 Uhr gibt es auch ein Mit-
tagessen, welches ihr für 5. Fr erhält und 
auch mitvorbereiten könnt. Nachdem der 
Bauch gefüllt ist, lädt der «Robi» zum 
Spielen, Lachen und Dasein ein. Zudem 
haben wir zwei-drei Angebote für Euch 
bereitgestellt, sodass ihr einen erlebnis-
vollen Nachmittag verbringen könnt. Wir 
freuen uns auch Euch, Grüsse� Lea, Tanja

WEIHERSCHLOSS BOTTMINGEN

Auch von hinten …
Das Weiherschloss Bottmingen ist eines 
der beliebtesten Foto-Objekte im Lei-
mental. Wohl auch der Nordwest-
schweiz. Und zu 95 Prozent wird dieses 
historische, majestätische Schloss von 
vorne her fotografiert. Aber es gibt, wie 
fast bei allem, eine Rückseite.

Die BiBo-Redaktion war an der «No-
che Tango y Pasión» zugegen – siehe 
Chronik im redaktionellen Teil (Seite 3). 
Weil aber der nächste Termin anstand, 
musste der Chronist und Mitarbeiterin 
Larissa Bucher früher gehen. Aber oha 
lätz: 260 Gäste, das Orchester, der Chor 
und das Tanzpaar – ein Hinausgehen 

gab es nicht mehr, zudem war die 
Schlosstüre abgeschlossen.

Nicht allen Leuten ist bekannt, dass 
es einen zweiten Zugang gibt. Auch ei-
nen Steg, der über das Wasser führt. 
Und via Küche (die Crew war gerade 
daran, den Zweigänger zu kreiren – ein 
Merci an diese Kochgrössen) gelang es 
uns, nach draussen zu gelangen. Und 
weil das Weiherschloss von der Rück-
seite wenig(er) fotographiert wird, hat 
Larissa einen wunderbaren Schnapp-
schuss gemacht. Wir sind der Meinung: 
Auch von hinten ist das Weiherschloss 
prachtvoll.� Georges Küng

Foto: Larissa Bucher

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch



IMMOBIL IEN

Suchen Sie eine 
neue Wohnung 
oder Bauland  
in der Region?

Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

IMPRESSUM
VERLAG UND REDAKTION

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen. 
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, 
Witterswil, Bättwil, Flüh, Rodersdorf,  
Hofstetten, Mariastein, Metzerlen und  
Burg im Leimental.

Erscheint: wöchentlich donnerstags, 52-mal

Auflage: 22 436 Ex. (WEMF-beglaubigt 2018)

Adresse: Birsigtal-Bote,  
Greifengasse 11, 4058 Basel 
Telefon Redaktion 061 264 64 34 
E-Mail: redaktion@bibo.ch 
www.bibo.ch

Verlag: Cratander AG, 4055 Basel 
Verlagsleitung: Stephan Rüdisühli

Chef-Redaktor: Georges Küng 
Redaktion: Caspar Reimer (cr) 
Georges Küng (kü) 
Disposition/Gemeindeseiten: Christian Rauch

Produktion: Friedrich Reinhardt AG,  
4001 Basel, www.reinhardt.ch

Eingesandte Leserbriefe und Texte/Bilder: 
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, 
inklusive Leerschläge (etwa 35 Zeilen).  
Alle nicht namentlich gekennzeichneten Bilder 
wurden zur Verfügung gestellt.

Redaktionsschluss für Text: Montag 12 Uhr

INSERATE

Anzeigenverwaltung:  
Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG 
Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim 
Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30 
bibo@wochenblatt.ch

Anzeigenleitung: Markus Würsch

Inseratepreise:  
Fr. –.89 schwarz-weiss / Fr. 1.12 farbig  
jeweils pro einspaltigen Millimeter

TITELSEITE: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 
frabig jeweils pro einspaltigen Millimeter 
(nur gerade Spaltenzahl möglich)

Inserate-Kombinationen:

BIRS-KOMBI: Bibo mit «Wochenblatt  
für Birseck und Dorneck» und «Wochenblatt 
für Schwarzbubenland und Laufental»  
(Auflage 2018: 76 706 Ex.).

RING-KOMBI: BiBo mit  
«Allschwiler Wochenblatt», «Birsfelder  
Anzeiger», «Muttenzer & Prattler Anzeiger»,  
«Riehener Zeitung» und «Wochenblatt für  
Birseck und Dorneck» (Auflage 2018: 103 382 Ex.).

ANZEIGERKOMBI 31: grösstmögliche  
Haushaltsabdeckung in der Nordwestschweiz 
(Auflage 2018: 202 009 Ex.).

Anzeigenschluss: Dienstag 12 Uhr 
Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen 
die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der 
Verlag in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein Recht auf die Publikation 
von Leserbriefen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern. Die Redaktion behält sich 
Änderungen, Kürzungen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Zu vermieten per sofort 
an der Therwilerstrasse in Bottmingen: 
sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe ÖV. Miete: 
Fr. 1200.– mtl. exkl. NK 
EHP: Fr. 110.– mtl. / AP: Fr. 40.– mtl. 
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & 
Co., Reinach, Telefon 061 711 22 43 13
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Sie möchten an einer zentralen aber ruhigen 
Lage wohnen? In Allschwil verkaufen wir;  
 

4.5-Zimmerwohnung 107 m2 – 1. OG-  
Richtpreis  CHF 749‘000 

 

Helle Wohnung mit zwei Badezimmern plus 
ein separates WC, grosszügigem Balkon 
sowie einem Wirtschaftsraum mit 
Waschmaschine und Tumbler 
 

medien@trifortis.ch 
 061 531 31 31 
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Ab 1. November 2019 an ruhiger, 
aussichtsreicher Lage in Ettingen in 
kleinerenm MFH, grosszügige und 
komfortable

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1‘690.–, NK Fr. 220.–

Wohnfläche 105 m2,
Bad mit Fenster, Duschnische,  
Badewanne, Doppelwaschtisch und 
Spiegelschrank. Sep. Gäste-WC. 
Bodenbeläge Parkett + Keramik
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in Therwil,  
Nähe Schulhaus Wilmatt,  
ab September 2019, grosszügige

41/2-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'650.–, NK Fr. 230.–

Wohnfläche 95 m2, Balkon 11 m2,
Bad mit Fenster, Duschnische,
Badewanne und Doppelwachtisch.
Sep. Gäste-WC sowie grosser
Einbauschrank im Gang.
Bodenbeläge: Parkett, Naturstein

13
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Lage in Therwil, Nähe 
Ortskern und ÖV, in kleinerem MFH, 
komfortable

31/2-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'490.–, NK Fr. 190.–

Wohnfläche 83 m2, Balkon 9 m2
Bad mit Dusche und Badewanne
Bodenbeläge: Parkett, Keramik
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

An ruhiger Wohnlage mit schöner 
Aussicht in Ettingen in kleinem Mehr-
familienhaus, vermieten wir

3-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1'390.–, NK Fr. 160.–

Wohnfläche 73 m2, Balkon 6 m2

13
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1383189

Zu vermieten nach Vereinbarung in
Münchenstein

Emil-Frey-Strasse 85

2–3 Büroräume
in Bürogemeinschaft

Auskunft:
Fröhlicher Treuhand AG

061 411 13 30, ft@eye.ch

Ab sofort zu vermieten in Hochwald
grosszügige, helle und freundliche

4½-Zi.-Wohnung  (ca. 110 m²)
Wohnzimmer mit Cheminée, moderne
Küche, Bad/WC, Dusche/WC, sep. Ré-
duit, 2 Balkone, grosser Wandschrank
im Treppenhaus, Kellerabteil.
Gartensitzplatz mit Cheminée zur
Mitbenutzung (4 Mietparteien)
Garten, wenn gewünscht
Miete Fr. 1550.– + NK ca. Fr. 180.–
Telefon 061 751 48 92

Wir suchen für unsere Kundschaft
EFH, Villen, Eigentumswohnungen, 

Mehrfamilienhäuser und Bauland in Basel 
und Regio. Grössere Parzellen in der ganzen 

Deutsch-Schweiz. 

 
www.top-immo.ch

061 303 86 86
info@top-immo.ch

R
K
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Zu verkaufen in Riehen

4-Zimmer-Reihen- 
Einfamilienhaus

an ruhiger und familienfreundlicher 
Lage, in der Nähe der Langen Erlen 
mit guten Einkaufsmöglichkeiten so-

wie gute Bus- und Tramverbindungen. 

Gepflegtes Haus mit moderner 
Wohnküche, exklusivem Bad, 

ausgebautem Hobbyraum und 
Dachgeschoss, totalsanierte 

Haustechnik. Garten mit Pergola 
und Geräteraum.

Parzelle 197 m², Baujahr 1927, 
Wohnfläche 140m².

VHB Fr. 900'000.–

Kontakt: 079 446 94 61 (abends) R
Z
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Nähe Dorfplatz,  
vermieten in Reinach 

eine helle ruhige 3 -Zi-Wg., 68 m² 
im 1. OG, Mietzins: 
Fr. 1’280.– und Fr. 170.– NK

4 ½-Zi-MaisonetteWg. 99 m² 
im 2./3. OG, Mietzins: 
Fr. 1‘560.– und Fr. 220.– NK

Wohn-Einbauküche mit GWM, 
Parkett- und Plattenboden, 
Bad/WC, Balkon, kein Lift.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
RIMOBA AG VERWALTUNGEN
Tel. 061 723 73 23,  E-Mail: info@rimoba.ch

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis inkl. NK: 1‘450.--

4105 Biel-Benken, Therwilerstr. 2
Gewerberaum/ Ladenlokal mit 
Werkstatt, ca. 200m2
Im Herzen von Biel-Benken an einer gut 
frequenzierten Strasse. *Mietzins und Antritt 
sind Verhandlungssache. Bestehendes Geschäft
(Motorgeräte für Gartenbedarf ) kann günstig
übernommen werden. 
(*Abhängig von Ihren Ausbauwünschen)

4104 Oberwil BL, Mühlemattstr. 9
Räumlichkeit/ Ladenlokal an guter Lage, 
ca. 120m2 (Ex-Solarium)
An der gut frequenzierten Mühlemattstrasse in 
Oberwil. Kundenparkplätze zur Mitbenützung 
vorhanden. 
Miezins inkl. NK: 2‘380.--

13
8

57
8

8

Zu vermieten an NR in Biel-Benken

2½-Zimmer-Wohnung
Wohnküche, WC/Dusche, grosse Laube

Mietzins: Fr. 890.– exkl. NK

Telefon 079 648 17 05

Bibo 29.08.2019 
 
 

 

Penthouse-Wohnung 
in Binningen 

Diese Attikawohnung mit freier Sicht und 5 bis 
6 Zimmer erfüllt beinahe alle Wünsche: 161 m² 
Netto-WF, Terrasse 93 m², Wintergarten, Lift, 
Cheminée, Hobbyraum mit Bad 29 m² etc. 

CHF 1'955’000.– inkl. 2 EHP 

 
 
 
 

Laurent Facqueur, 061 717 30 00 
Hauptstrasse 66, 4153 Reinach 

www.fa-immobilien.ch 

 

13
8

5
61

3

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

«An manchen Tagen erscheint mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind.  
Helfen auch Sie: www.multiplesklerose.ch

Am Anfang
jeder starken 

Werbung
steht das Inserat
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde- 
Website  

www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER

29. August–1. September

4-Täger, Lechtal-Tour, 
Motorradclub Töff Haie BLT
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

29. August

Photovoltaik jetzt
18.15–21 Uhr, Saal der Schule 
Gartenhof, Allschwil
Energieplattform Leimental und 
Primeo Energie AG

Abschlussveranstaltung Räum
liche Entwicklungsstrategie (RES) 
und Quartierplanung Hallen
strasse Nord
19 Uhr, Mehrzweckraum der 
Schulanlage am Marbach
Gemeinderat Oberwil

30. August

Vernissage Ausstellung Mario 
Pennetta und Martin Raimann
19–21.30 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

31. August–22. September

Ausstellung Mario Pennetta und 
Martin Raimann
jeweils Samstag und Sonntag, 
11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

3. September

Leimentaler Jassmeisterschaft 
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

4. September

Photovoltaik jetzt
18.15–21 Uhr, Mehrzweckhalle, 
Therwil
Energieplattform Leimental und 
Primeo Energie AG

5. September

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
Hock im Smuggler’s Pub Motor-
radclub Töff Haie BLT
ab 19.30 Uhr, Smuggler’s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

8. September

z Oberwil underwäggs
ab 12 Uhr, Start beim BLT Tramdepot 
Hüslimatt: 12, 13 oder 14 Uhr
Einwohnergemeinde Oberwil

10. September

Leimentaler Jassmeisterschaft 
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

12. September

Photovoltaik jetzt
18.15–21 Uhr, Aula Schulhaus Hintere 
Matten, Ettingen
Energieplattform Leimental und 
Primeo Energie AG

12.–15. September

4-Täger, Südtirol-Tour
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

13. September

Jazz im Bistro Ambiente
ab 18.30 Uhr, Bistro Ambiente
Jazz Rock Boogie z’Oberwil

21. September

Oberwiler Sonderabfalltag
9–12 Uhr, Werkhof
Gemeindeverwaltung Oberwil

24. September

Leimentaler Jassmeisterschaft 
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

25. September

Computer-Café, Mail und Mail- 
Anhänge/WhatsApp
9–11.30 und 14–16.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Dreilinden
Projektstelle Alter Bottmingen und 
Oberwil, Anmeldung: Arnold Kausch, 
Telefon 061 401 30 18

26. September

ZH-Umland-Tour, Motorradclub 
Töff Haie BLT
Smuggler‘s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT
28. September

Oktoberfest Motorradclub Töff 
Haie BLT
BLT Bus Depot
Motorradclub Töff Haie BLT

1. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

Die Einträge in diesem Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

DER GEMEINDERAT HAT

Aus der Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
19. August 2019 unter anderem:
•	 die Termine im Zusammenhang mit den 

Gesamterneuerungswahlen 2020 bestä-
tigt.

•	 die Stellungnahme der zuständigen 
GR-Mitglieder zur Senkung der EL-Ober-
grenze unterstützt.

•	 die Vorlage an die Gemeindeversamm-
lung betreffend Teilrevision Reklamereg-
lement zuhanden der Gemeindekommis-
sion sowie der Gemeindeversammlung 
vom 17. Oktober 2019 verabschiedet.

•	 die Vorlage an die Gemeindeversamm-
lung zur Totalrevision des Polizeiregle-
ments zuhanden der Gemeindekommis-
sion sowie der Gemeindeversammlung 
vom 17. Oktober 2019 verabschiedet.

Weitere Informationen zu den genannten 
Geschäften können bei Claudia Acker-
mann, Sachbearbeiterin Politik und Recht, 
angefragt werden (claudia.ackermann@
oberwil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

RÜCKBLICK TAGESFERIEN

Rückblick auf die Sommertagesferien «Wasserplausch»
Das Motto «Wasserplausch» hätte bei den 
herrschenden Temperaturen nicht passen-
der sein können. Es verwundert daher nicht, 
dass Abkühlung in den verschiedensten 
Formen ganz weit oben auf dem Programm 
der Kinder und Betreuungspersonen stand. 
Ob auf der selbstgemachten Rutschbahn, 
beim Sprung durch den Rasensprenger 
oder beim Stauen des Mühlebächlis – die 
unterschiedlichen Aktivitäten boten immer 
Abkühlung. 

Aber nicht nur im kühlen Nass, sondern 
auch auf und ums Wasser ging es fleissig 
zu und her. Die Kinder liessen selbstgebas-
telte Korkschiffe fahren, widmeten sich 
während einer Woche einem selbstge-
machten Angelspiel und liessen riesen-
grosse Seifenblasen entstehen. Bei einer 
Partie Kubb war zudem die Treffsicherheit 
der Spielenden gefragt, und beim Wett-
rennen im Park wurden die schnellsten 
Beine gekürt. Auch die Besuche im Basler 
Zolli standen ganz im Zeichen des Wassers 
und seiner verschiedenen Bewohner. So 
wurden verschiedene Reptilien und unzäh-
lige Fische und Fischarten im Vivarium be-
staunt und beobachtet. In den Park im 
Grünen lockte nicht nur eine Partie Mini-
golf, sondern auch die Geschichte von Po-
cahontas, welche vom Theater Arlecchino 

aufgeführt wurde. Bei abwechslungsrei-
chem Programm rund ums Thema Wasser-
plausch genossen die Kinder gemeinsam 
einen Teil ihrer Sommerferien und schlos-
sen neue Freundschaften.

Das Team der Tagesstrukturen freut 
sich bereits auf die kommenden Tagesfe-
rien in der zweiten Herbstferienwoche 

vom 7. bis 11. Oktober 2019. Bist auch Du 
dabei? Die Anmeldung sowie weitere In-
formationen finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter www.oberwil.ch/Bil-
dung/Familien- und Schulergänzende Ta-
gesstrukturen/Tagesferien. Ein Merkblatt 
zum Angebot wie auch Informationen zu 
den einkommensabhängigen Gemeinde-
beiträgen an die Tagesferien finden Sie 
ebenfalls unter oben stehendem Link. Alle 
Dokumente können auch in Papierform auf 
der Gemeindeverwaltung bezogen wer-
den. Die Anzahl Plätze ist beschränkt, da-
her lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung; 
Anmeldeschluss ist Mitte September.

Für Fragen steht Ihnen Marion Senn, 
Administration Familien- und Schulergän-
zende Tagesstrukturen, 061 405 43 53 
oder marion.senn@oberwil.bl.ch gerne 
zur Verfügung.

… und auch gemalt.

… gewerkelt …

In den Tagesferien wurde fleissig 
geplantscht …

OBERWILER GESCHICHTEN

z Oberwil underwäggs 2019
Am übernächsten Sonntag, 
8. September, findet zum 
neunten Mal «z Oberwil un-
derwäggs» statt. Wie in den 

Vorjahren können Sie sich einer der drei 
Gruppen anschliessen, welche auf unter-
schiedlich langen Routen zu Fuss unter kun-
diger Führung dem Thema «Oberwil im 
Wandel der Zeit» nachgehen werden. Alle 
drei Rundgänge starten beim BLT-Tramde-

pot Hüslimatt, Grenzweg 1, Oberwil. Die 
Teilnehmenden der langen Variante treffen 
sich um 12 Uhr, der mittellange Rundgang 
beginnt um 13 Uhr und die kurze Version 
startet um 14 Uhr. Alle drei Gruppen wer-
den zwischen 16 und 16.15 Uhr auf dem 
Wehrlinplatz eintreffen, wo jede Teilnehme-
rin und jeder Teilnehmer einen Gutschein für 
die Festwirtschaft erhält. Eine vorherige An-
meldung ist nicht nötig. 

GEMEINDEVERWALTUNG

Pensionierung Walter Borer

Per Ende August 2019 geht Walter Borer 
nach 30 Jahren Engagement für die Ge-
meinde Oberwil in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Mit seiner Pensionierung ver-
liert der Werkhof einen sehr engagierten 
und beliebten Vorarbeiter. Seit seinem Ein-
tritt am 1. Juli 1989 als Werkhofmitarbei-
ter blieb er der Gemeinde bis heute treu. 

Walter Borer hat in seiner 30-jährigen 
Laufbahn im Werkhof die vielfältigen Ar-
beiten und Aufgaben mit grossem persön-
lichem Einsatz und Einfühlungsvermögen 
erledigt. Für ausserordentliche Aufgaben 
hatte Walter Borer jederzeit ein offenes 
Ohr, fand selbstständig überzeugende Lö-
sungen und steuerte einen wesentlichen 
Beitrag zum Wohle der Gemeinde bei. Dies 
speziell beim jährlichen Auf- und Abhän-
gen der Weihnachtsbeleuchtung, dem Fin-
den, Fällen und Aufstellen des Maibaumes 
und der Tannenbäume, der Dorfbeflag-
gung, der Plakatierung und dem Unterhalt 
der Strassenlampen, um nur einige wenige 
Arbeiten zu nennen. Per 1. Januar 2011 
wurde Walter Borer zum Vorarbeiter Werk-
hof befördert. Die neue Herausforderung 
nahm er motiviert an und engagierte sich 
mit viel Fachwissen bei der Organisation 
im Werkhof. Er konnte sich rasch mit den 
neuen Aufgaben identifizieren und unter-
stütze seinen Vorgesetzten tatkräftig. Als 
Friedhofswart zeichnete sich Walter Borer 
nicht nur durch eine einfühlsame Präsenz 
aus, die von den Trauernden sehr geschätzt 
wurde, sondern setzte sich persönlich und 
in umsichtiger Weise für einen reibungs-
losen Ablauf der Beisetzungen ein. Die Ge-
meinde dankt Walter Borer für sein lang-
jähriges grosses Engagement und seinen 
vorbildlichen Einsatz und wünscht ihm für 
seinen neuen Lebensabschnitt von Herzen 
alles Gute.

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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«Wir sind dringend auf Neumitglieder angewiesen»
Sie sind an jeder (grösseren) Veran-
staltung präsent und können lebens-
rettend sein. Gut jedoch, wenn sie 
nicht aktiv werden müssen … aber 
mehr Beachtung und vor allem Wert-
schätzung haben sie verdient. Und 
sie benötigen dringen neue, jüngere 
Kräfte respektive Mitglieder. Die 
Rede ist vom Samariterverein Ober-
wil-Bottmingen.

Anfang August, während der Sommerfe-
rien, erhielt die Redaktion ein Schreiben, 
das wie folgt beginnt: «Unser Samariter-
verein hat schwere Nachwuchssorgen. 
Unser Verein wird immer kleiner und klei-
ner, sehr selten haben wir einen Neuein-
ritt. Wir haben uns nun Gedanken ge-
macht, wie wir am Besten die Leute an-
sprechen könnten, um eventuelle Interes-
sierte für unseren Verein zu begeistern». 

Das war für uns mehr als Grund  
genug, um sich mit Vereinspräsidentin, 
Frau Tanja Oser, für ein Interview zu ver-
abreden. 

BiBo: Dürfen wir ein paar Eckdaten 
zu Ihrer Person und den beruflichen 
Werdegang erfahren?
Tanja Oser: Ich heisse Tanja Oser, bin in 
Oberwil aufgewachsen und lebe immer 
noch im Dorf. Nach der Schulzeit fand ich 
meine berufliche Erfüllung in der Ausbil-
dung zur Medizinischen Praxisassistentin, 
als welche ich immer noch mit kleinem 
Pensum arbeite. In der Zwischenzeit bin 
ich verheiratet und Mutter zweier Kinder 
und geniesse die Aufgaben des täglichen 
Lebens – hauptsächlich ausserhalb des 
beruflichen Umfeldes. Schon früh wusste 
ich, dass ich mich im medizinischen Be-
reich engagieren wollte. Als wir dann noch 
in der obligatorischen Schulzeit in der Pro-
jektwoche einen Nothilfe- und Samariter-
kurs absolvierten, war für mich klar, dass 
ich auch dem Samariterverein beitreten 
wollte. Das Samaritervirus hat mich sofort 
gepackt und nicht mehr losgelassen. Mit 
Anfang 20 liess ich mich dann noch zur 
Samariterlehrerin ausbilden und leite seit-

her die Samariterübungen und erteile 
auch Bevölkerungs- und Firmenkurse. Im 
Frühjahr 2018 wurde ich dann auch ins 
Amt der Präsidentin gewählt. Nebst dem 
Samariterverein pflege ich noch ein zwei-
tes Hobby. Ich spiele als Saxofonistin im 
Musikverein Oberwil mit. 

Welche (primäre) Aufgaben erfüllt 
ein Samariterverein?
Die Samaritervereine bilden die Basis 
des Schweizerischen Samariterbundes, 
welcher den Einsatz von Freiwilligen im 
Gesundheits-, Rettungs- und Sozialwe-
sen fördert. Wir sorgen dafür, dass Ver-
unfallte und Erkrankte umgehend Erste 
Hilfe und Unterstützung erhalten. Unser 
Samariterverein betreut den Sanitäts-
dienst bei Veranstaltungen, erteilt Bevöl-
kerungskurse und organisiert die Blut-
spendeaktion im Dorf. Wir Samariterin-
nen und Samariter treffen uns einmal 
monatlich zu einer Übung, bei welcher 
wir unser Wissen in Erster Hilfe schulen. 
Auch die Geselligkeit und die Kamerad-
schaft sowie der Spass kommen bei uns 
nicht zu kurz. So unterstützen wir jeweils 

nach den Übungen noch das Beizenwohl 
und geniessen zusammen einen Som-
merausflug und eine Weihnachtsfeier. 

Es ist ein offenes Geheimnis, dass der 
Samariterverein Oberwil-Bottmingen 
arge Nachwuchssorgen hat. Gibt es 
hiefür Gründe?
Die kontinuierliche Neugewinnung von 
Mitgliedern ist auch für die Samariterver-
eine ebenfalls unumgänglich, da aufgrund 
erhöhter qualitativer Anforderungen, neuer 
Lebenssituationen – oder auch altersbe-
dingt – immer wieder Austritte hingenom-
men werden müssen. Der zeitliche Auf-
wand wäre für unseren Verein eigentlich in 
einem überschaubaren Rahmen. Die Mo-
natsübungen (und zwischendurch ein Sani-
tätsdienst leisten) sind als Aktivmitglied, so 
denke ich, gut machbar. Für mich persön-
lich ist die Samaritersache eine Herzensan-
gelegenheit. Ich finde es wunderbar und 
erfüllend, wenn ich Personen, welche un-
fall- oder krankheitsbedingt in Not sind, 
meine Hilfe anbieten kann. Warum dies 
nicht die gesamte Menschheit empfindet, 
kann ich mir auch nicht erklären. 

Sind denn Aktionen respektive Ver-
anstaltungen geplant, um mehr Mit-
glieder, vor allem jüngere Semester, 
zu gewinnen?
Da wir ja an einigen Veranstaltungen in 
Oberwil präsent sind, sollte man uns ei-
gentlich immer wieder mal wahrnehmen. 
Wir sind jederzeit bereit – vorausgesetzt, 
wir haben nicht gerade einen Einsatz, 
um Auskunft über unser Vereinsleben zu 
geben. Man darf uns bei Interesse also 
sehr gerne ansprechen. Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen!

Übrigens findet am Donnerstag, den 
12. September, von 17 bis 19 Uhr, die jähr-
liche Blutspendeaktion in der Wehrlin-
halle statt. Es wäre schön, viele moti-
vierte Blutspender begrüssen zu dürfen. 
Und es wäre eine gute Gelegenheit, uns 
näher kennenzulernen. Ansonsten darf 
man sich bei Interesse sehr gerne mit mir 
oder einem anderen Mitglied in Verbin-
dung setzen. Eine andere Möglichkeit ist, 
dass man einfach mal zu uns in eine 
Übung kommt. Dann sieht man natürlich 
am besten, wie ein Samariterverein in 
der Praxis funktioniert respektive leistet. 
Zu Beginn muss man auch keine grossen 
Vorkenntnisse oder gar Ausbildungen 
mitbringen. Wenn sich jemand bei uns 
aktiv beteiligen möchte, werden wir dem 
Mitglied die vorausgesetzten Ausbildun-
gen zukommen lassen. Eine andere Mög-
lichkeit ist natürlich auch die Passivmit-
gliedschaft, über welche wir uns eben-
falls sehr freuen. 

Was könnte denn ein Anreiz sein, da-
mit ein junger Mensch sich ent-
schliesst, aktiv bei den Samaritern 
mitzumachen?
Wir ermöglichen Menschen, auch jünge-
ren, sich für eine gute Idee einzusetzen. 
Wir vermitteln ihnen Kenntnisse in Erster 
Hilfe und fördern das Gemeinschaftser-
lebnis. Wir sind zwar – leider – nur noch 
ein kleiner Verein und sind dringend auf 
Neumitglieder angewiesen, da wir an-
sonsten bald nicht mehr unsere Sanitäts-
dienste abdecken können. Aber wir sind 

ein ansonsten gut funktionierender Ver-
ein, geniessen eine schöne und auch lus-
tige Kameradschaft. Wir erlernen Fähig-
keiten in Erster Hilfe und das Erkennen 
und Pflegen bestimmter Krankheitsbil-
der. Die Erfüllung und Befriedigung, wel-
che mich erfüllt, wenn ich jemanden 
helfen konnte, begeistert mich auch 
noch nach Jahren im Samariterwesen. 
Ich glaube, ich kann für all unsere Aktiv-
mitglieder sprechen, aber es ist einfach 
eine gute Sache, sich freiwillig für andere 
einzusetzen. 

Welche Worte möchten Sie der Leser-
schaft, und potenziellen Neumitglie-
dern, sagen?
Machen Sie bei uns mit! Als Mitglied eines 
Samaritervereins gehören auch Sie zu den 
Spezialisten in Erster Hilfe und Betreuung. 
Wenn Sie Interesse haben bei uns zu 
schnuppern, dann erhalten Sie alle wich-
tigen Informationen auf unserer Home-
page www.samariter-oberwil.ch. Erste 
Hilfe lernen, Verantwortung übernehmen, 
eigene Fähigkeiten weiterentwickeln, 
Freundschaften pflegen, unvergessliche 
Momente erleben und zusammen lachen, 
wer möchte das nicht erleben?

Es ist mir ein grosses Anliegen, Tanja 
Oser für das Interview herzlichst zu dan-
ken. Und es sei erlaubt, in aller Deutlich-
keit in Erinnerung zu rufen, dass der 
Schweizerische Samariterbund, und 
dazu gehört der Samariterverein Ober-
wil-Bottmingen, fördert den Einsatz von 
Freiwilligen im Rettungs-, Gesundheits- 
und Sozialwesen. Er sorgt dafür, dass 
Verunfallte und Erkrankte Erste Hilfe und 
Unterstützung erhalten.

Gibt es etwas Sinnvolleres, als Mitmen-
schen in der Not zu helfen? Nein! Wir 
sind sicher, dass der Samariterverein 
Oberwil-Bottmingen nach dieser Lektüre 
auf neue Mitglieder zählen darf. 

Georges Küng

www.samariter-oberwil.ch

Klein, aber sehr fein und stets einsatzbereit: Anne-Thérèse Dietrich, Jasmin 
Kissling, Albert Seitz, Ruth Hoffmann, Cécile Ryf und Tanja Oser (v.l.n.r.).� Foto: zVg

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

ERSATZWAHL EUKO

Sabine Rosta in der Energie- 
und Umweltkommission
Nach dem Rücktritt von Michele Hostett-
ler aus der Energie- und Umweltkommis-
sion hat die Wahlbehörde eine Ersatz-
wahl vorgenommen. Für den Rest der 
Amtsperiode vom 1. Januar 2017 bis 
31. Dezember 2020 wurde Sabine Rosta 
gewählt.

Die Gemeinde dankt Michele Hostettler 
für seinen Einsatz zum Wohle des Ge-
meinwesens und wünscht Sabine Rosta 
viel Erfüllung bei der Ausübung ihres 
neuen Amtes.

BAUGESUCH

NR. 1280/2019

Projekt: Doppeleinfamilienhaus, Gem-
penstrasse, Parz. 2476, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Baukonsortium Gem-
penstrasse, v.d. Baumgartner Architek-
tur GmbH, Neuhofweg 51, 4147 Aesch
Projektverfasser: L1 Architekten AG, 
Hauptstrasse 32, 4144 Arlesheim

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Verein-
barung mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 
405 42 48) eingesehen werden. Einspra-
chen sind bis zum 9. September 2019 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das Bauinspektorat Basel-Land-
schaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

GRATULATION

Geburtstag

Gabriele Puhar-Staub feiert am 3. Sep-
tember 2019 ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht ihr einen 
schönen Festtag und alles Gute.

VEREINE

KATHOLISCHER FRAUEN-
VEREIN OBERWIL

44. Kinderkleiderbörse

Am 10. und 11. Sep-
tember in Oberwil 
mit erweiterten Öff-
nungszeiten

Erstehen Sie sich zu günstigen Preisen für 
die kommende Saison zeitgemässe und 
gut erhaltene Baby- und Kinderkleider (Gr. 
56–176), Spielsachen, Sportartikel etc.

Ort: kath. Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3 
in Oberwil. Verkauf: Dienstag, 10. Sep-
tember, von 19.30 bis 21.30 Uhr. Mitt-
woch, 11. September, von 9 bis 13 Uhr. 
Kinderhort von 9 bis 11 Uhr.

Um dieses erweiterte Angebot über-
haupt realisieren zu können sind wir auf 
noch mehr tatkräftige Helfer/innen ange-
wiesen. Sie profitieren dafür von exklusi-
ven Vorverkaufszeiten am Dienstagabend 
von 18 bis 21.30 Uhr und am Mittwoch-
morgen von 8 bis 9 Uhr, sowie kein Abzug 
beim Verkaufserlös. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!� Das Börsenteam

www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch

Haus-Flohmi
31. August und 1. September 2019
Zeit jeweils von 10 bis 17 Uhr

Hohlegasse 41, 4104 Oberwil (BL)
1385373

REKLAME

SPRÜTZEHÜSLI 

Ausstellung von Plastiken 
und Malerei

Martin Raimann, Plastiken/Mario Pen-
netta, Malerei. Vom 30. August bis  
22. September im Oberwiler Sprütze-
hüsli.

Experimentelles Schaffen mit Rohmateria-
lien wie Stein, Stahl und Beton ist die 
Grundlage der gestalterischen Tätigkeit des 
seit 30 Jahren freischaffenden Künstlers 
Martin Raimann. Das Ausloten von Mög-
lichkeiten und Grenzen des vorliegenden 
Werkstoffs spielt dabei eine wesentliche 
Rolle. Ausgehend von einer archaischen 
Formsprache gestaltet Martin Raimann in 
seinem Atelier in Münchenstein aus ur-
sprünglichen und rohen Materialien Plasti-
ken, Skulpturen und Installationen mit fili-
granen Verbindungen, die eine poetische 
Zartheit ausstrahlen. Es entsteht eine für 
den Betrachter spürbare innere Harmonie 
zwischen Material und Objekt, welche bei 
manchen seiner Plastiken durch intensive 
Farbgebung unterstrichen wird. Martin Rai-
manns Handschrift des ästhetisch Schlich-
ten ist in sämtlichen seiner Werke sichtbar. 

Eine konsequent abstrakte Bildsprache 
dominiert die Werke des Oberwiler Kunst-
schaffenden Mario Pennetta seit Ab-
schluss seiner dreijährigen Ausbildung an 
der NetzWerk Malerei in Münchenstein im 
Jahr 2015. In seinen jüngsten Gemälden 
kombiniert er bewegte Farbflächen aus Ac-
ryl mit feinen Tuschelinien und Grafit, so-
dass intuitiv eine rhythmische Farbarchi-

tektur entsteht. Bei näherem Betrachten 
offenbaren die Malereien durch die Sicht-
barkeit des Farbauftrags einen prozessori-
entierten Charakter, der flüchtige Gedan-
kenspuren erkennen lässt. 

Es entfaltet sich auf der Leinwand ein mehr-
schichtiges Wechselspiel von Unbestimmt-
heit und Schärfe sowie Leere und Fülle, die 
den Betrachter lange vor den Arbeiten ver-
weilen lässt.

Vernissage: Freitag, 30. August, 
19 Uhr. Ausstellung: 30. August–22.  Sep-
tember. Öffnungszeiten: Samstag und 
Sonntag, 11–18 Uhr. Werkgespräch: 
Sonntag, 8.  September, 11 Uhr. Werkge-
spräch: Donnerstag, 19. September, 19 Uhr.

DIES UND DAS

OK TEAM

Windreedlifescht

Morgen beginnt das tradi-
tionelle Windreedlifescht 
auf dem Areal der katholi-
schen Kirche. Ein Fest des 
gemeinsamen Miteinan-

der für Hilfe zur Selbsthilfe Projekte in Peru. 
Das Fest bietet viele Aktivitäten, wie das 
Torwandschiessen, spannenden Geschich-
ten mit Bild und Drehorgelmusik begleitet, 
Open-Air-Kino, und vieles mehr. Natürlich 
kommen dabei auch die kulinarischen 
Köstlichkeiten nicht zu kurz. Neben diver-
sen Grilladen, Flammkuchen, Münster-
käse, Speck, Hotdogs, Hamburger, Pommes, 
gibt es auch ein grosses Kuchen-, Dessert-
buffet. Das Fest mit einer grossen Tombola 
und dem reichhaltigen Angebot der Mark-
stände garantieren Ihnen ein schönes und 
abwechslungsreiches Wochenende. Be-
sonders erwähnenswert ist auch die musi-
kalische Gottesdienst-Begleitung von 
Samstag, 18.15 Uhr, wo Hernando Le-
al-Gómez, Querflöte Solist mit Orgel Be-
gleitung, Werke von J.S. Bach Sonate in 
Es- und C-Dur sowie Telemann Fantasie Nr. 
3 für solo Traversflöte und Claude Debussy 
Syrinx für solo Flöte spielt. Hernando Le-
al-Gómez ist seit April auch Dirigent vom 
Musikverein Oberwil. Zur Abendunterhal-
tung spielt das «Duo Nostalgie pur» mit 
Gustav Thüring und Heinz Berger. Am 
Sonntagmorgen, um 11 Uhr, und nicht 
Samstag, wie in der letzten Bibo Ausgabe 
erwähnt, findet der Familien Gottesdienst, 
begleitet durch den Cäcilienchor Oberwil, 
statt. Verbringen Sie mit uns ein entspann-
tes Wochenende. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Also bis bald.� Das OK Team
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«NOCHE MEXICANA»

Mexico be- und verzauberte Oberwil
kü/pd. «Jazz Rock Boogie z‘Oberwil» 
brachte Mexiko nach Oberwil – so lässt 
sich der letzte Samtagabend zusammen-
fassen. In der Osteria Schwanen fand eine 
«Noche Mexicana» der Superlative statt, 
die unvergessen bleibt. Die Musikband 
«Los Gavilanes» (siehe Foto) haben mit 
Mariachi-Klängen für beste Stimmung in 
diesem (endlich) wiederbelebten Restau-
rant gesorgt, während die Gastgeber (nach 
dem spanischen Abend im letzten Jahr und 

dem Mexikanischen in diesem, kennt man 
sie jetzt als Manolo und Simo … gemeint 
ist Emanuele Perticone mit Familie respek-
tive Crew) die Gäste mit Nachos, Chili,  
Fajitas und Churros verwöhnt haben. Die 
Gartenbeiz war voll, die Stimmung sehr 
gut (diesmal auch bei schönstem Sommer-
wetter). Und es wurde getanzt und mitge-
sungen – es standen ja auch Lieder respek-
tive veritable Ohrwürmer wie «Guantana-
mera», «Bésame» (küss mich; BiBo weiss 

nicht, ob man dieser Aufforderung nach-
gekommen ist ...) und «La Bamba» auf 
dem Programm. Wir machen unsere Leser-
schaft schon heute darauf aufmerksam, 
dass der nächste Musikanlass der Reihe 
«Jazz Boogie z‘Oberwil» am Freitag, den 
13. September, über die Bühne gehen 
wird. Dazumal wird die legendäre Jazzfor-
mation «Wild Turkey Washboard Band» im 
Bistro Ambiente auftreten. BiBo wird hiezu 
einen Vorbericht publizieren.

DIES UND DAS REKLAME

RÖSSLIRYTTI KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Wir suchen Dich

Hast Du Freude an Kontakt mit Mitmen-
schen? Mamis, Papis oder Kinder zu be-
raten? Freude in einem tollen und auf-
gestelltem Team mitzuhelfen? Dann bist 
Du genau die Richtige.

Wir suchen per sofort oder nach Ver-
einbarung eine weitere ehrenamtliche 
Mithelferin. Mögliche Arbeitstage: Mo, 
Do, Sa jeweils halbtags (Einsätze werden 
halbjährlich geplant).

Wenn wir Dein Interesse geweckt ha-
ben, dann würden wir uns freuen, wenn 
Du Dich bei uns per E-Mail melden wür-
dest: roessli.ritty@gmail.com.

REKLAME

Gemeinsam 
sehen wir mehr
sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6

RECHNEN SIE  
MIT ALLEM

ACHTUNG

doppelt-aufpassen.ch

 KINDER
ÜBERRASCHEN

Ihre Polizei
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TAG 1

Bahnreise oder mit EasyJet von Basel nach 
Hamburg. Nach Ankunft Transfer in Ihr Hotel.

TAG 2

Frühstück im Hotel. Geführter Stadtrundgang 
zu Fuss. Wir entdecken die vielen Sehens-
würdigkeiten von Hamburg. Anschliessend 
Hafenrundfahrt mit Mittagessen. Am Abend 
sehen wir die Oper «Nabucco» von Giuseppe 
Verdi in der Staatsoper. Wir geniessen die 
Vorstellung in einer eigenen Loge. Vor der 
Vorstellung Apéro mit kleinen Häppchen.

TAG 3

Tag zur freien Verfügung

TAG 4

Am Nachmittag Konzert in der Elb philharmonie. 
Philharmonisches Staatsorchester Hamburg: 
Clémentine Margaine, Sopran, Dirigentin Ariane 
Matiakh; Hector Berlioz, Le carnaval romain/
Ouverture caractéristique op. 9;  
Giuseppe Martucci, La canzone dei ricordi;  
Felix Mendelssohn Bartholdy, Sinfonie Nr. 4, 
A-Dur op. 90, «Italienische»

TAG 5

Rückreise per Bahn oder mit EasyJet nach Basel.

Mind. 12, max. 18 Personen. Programm- und  
Preisänderungen sind vorbehalten.

LEISTUNGEN INKLUSIVE

–  Flug mit EasyJet oder Fahrt mit der Bahn  
(2. Klasse) Basel–Hamburg–Basel

–  Sämtliche Transfers
–  Geführter Stadtrundgang
–  Hafenrundfahrt inkl. Mittagessen
–  4 Übernachtungen im 4*+-Hotel Marriott, 

Frühstück
–  Besuch der Staatsoper inkl. Apéro vor der 

Vorstellung, Logenplätze der Kat. 1
–  Apéro vor dem Konzert in der Elbphilharmonie, 

Sitzplätze der Kat. 1
–  Betreuung durch unsere lokale Reiseleitung
–  Reisebegleitung ab/bis Basel
–  Ausführliche Reisedokumentation

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE

–  Getränke, nicht erwähnte Mahlzeiten
–  Persönliche Auslagen
–  Reiseversicherung CHF 52.–
–  Auftragspauschale CHF 30.–

Preis im Doppelzimmer  
CHF 2190.–/Person
Zuschlag Einzelzimmer  
CHF 440.–

INFORMATIONEN  
UND BUCHUNG
Online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4051 Basel,  
Tel. +41 61 264 55 55
booking@frossard-reisen.ch 
www.frossard-reisen.ch

HAMBURG  
Elbphilharmonie 
und Staatsoper 

26.
SEPT. 

27.
SEPT. 

28.
SEPT. 

29.
SEPT. 

30.
SEPT. 

LEISTUNGEN INKLUSIVE

–  Fahrt in modernem 5*-Bus  
Basel–Dresden–Basel

–  Kurze Stadtbesichtigung zu Fuss inkl. 
Mittagessen in Nürnberg

–  4 Übernachtungen im 4*-Hotel direkt 
bei der Frauenkirche, Frühstück

–  Geführte Stadtbesichtigung zu Fuss  
in Dresden

–  Tagesausflug zur Porzellan-Manufaktur 
Meissen, Besichtigung Schloss  
Moritzburg inkl. Mittagessen

–  Apéro vor dem Konzert 
–  Konzert in der Semperoper,  

Plätze in der Kat. 1 
–  Kurze Stadtbesichtigung zu Fuss  

inkl. Mittagessen in Bamberg
–  Reisebegleitung ab/bis Basel
–  Ausführliche Reisedokumentation

MUSIKREISEN
DRESDEN inklusive einem  
Konzert in der Semperoper

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE

–  Fakultativer Ausflug am 16.09.2019
–  Getränke, nicht erwähnte Mahlzeiten
–  Persönliche Ausgaben
–  Reiseversicherung CHF 52.– 
–  Auftragspauschale CHF 30.–

Preis im Doppelzimmer  
CHF 1590.–/Person
Zuschlag Einzelzimmer  
CHF 360.–

13.
SEPT. 

14.
SEPT. 

15.
SEPT. 

16.
SEPT. 

17.
SEPT. 

TAG 1

Carfahrt von Basel nach Dresden. In Nürnberg 
machen wir vor dem Mittagessen eine kurze Stadt-
besichtigung von ca. 20–30 Min. Nach dem Essen 
Weiterfahrt nach Dresden, Ankunft gegen Abend. 
Restliche Zeit zur freien Verfügung. 

TAG 2

Am Morgen geführte Altstadt besichtigung zu Fuss.

TAG 3

Tagesausflug inkl. Mittagessen. Wir besuchen  
die Porzellan-Manufaktur Meissen. Anschliessend 
besuchen wir das Schloss Moritzburg.

TAG 4

Tag zur freien Verfügung oder fakultativer Ausflug 
ins Erzgebirge und in die schöne Sächsische 
Schweiz. Am Abend Apéro und anschliessend 
Konzert in der Semperoper. 2. Symphonie-Konzert:
Camille Saint-Saëns, Violoncello-Konzert Nr. 1, a-Moll, 
op. 33, Gustav Mahler, Symphonie Nr. 5, cis-Moll

TAG 5

Rückfahrt nach Basel, Mittagessen in Bamberg. Auch 
hier werden wir uns kurz die schöne Altstadt zeigen 
lassen (20–30 Min.). Gegen Abend Ankunft in Basel.

Programm- und Preisänderungen sind vorbehalten. 
Mind. 20, max. 35 Personen
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SPORTAGENDA

FC Therwil (Heimspiele)
Freitag, 30. August
19.30 Uhr: 3. Liga Frauen
FC Therwil – FC Rheinfelden
Känelboden

Samstag, 31. August
13. Uhr: Junioren Dc
FC Therwil c – FC Breitenbach b
Kunstrasen
15. Uhr: Junioren Eb
FC Therwil b – SC Dornach gelb
Kunstrasen
16.30 Uhr: Junioren Ec
FC Therwil c – SC Dornach blau
Kunstrasen
17.30 Uhr: 4. Liga
FC Therwil – FC Breitenbach
Känelboden
11 Uhr: Junioren Db
FC Therwil b – FC Ettingen a
Kunstrasen

Sonntag, 1. September
13.30 Uhr: Junioren A
FC Therwil – FC Aesch
Känelboden

Dienstag, 3. September
20 Uhr: 3. Liga
FC Therwil – SC Münchenstein
Känelboden

Mittwoch, 4. September 
20 Uhr: Senioren 50+
FC Therwil – BSC Old Boys
Kunstrasen

FC Ettingen (Heimspiele)
Donnerstag, 29. August
20 Uhr: 
5. Liga – Arlesheim

Samstag, 31. August
10 Uhr: 
Jun. Db – Basel Internationaler
13 Uhr: 
Jun. B – Black Stars
14 Uhr: 
Jun. E rot – Reinach
18 Uhr: 
4. Liga – Brislach

Sonntag, 1. September
10 Uhr: 
Jun. E schwarz – Birsfelden
13 Uhr: 
Jun. A – Kaiseraugst

Mittwoch, 4. September
20 Uhr: 
Senioren 50+ – Novartis Basel

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 31. August
10 Uhr:
FC Oberwil Eb – SC Binningen c

Sonntag, 1. September
12 Uhr:
FC Oberwil Cb – FC Amicitia Riehen b
14 Uhr:
FC Oberwil A Promotion – SC Dornach

Mittwoch, 4. September
20 Uhr:
3. Liga FC Oberwil – FC Oberdorf

REKLAME

REKLAME

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Zwei Medaillen an den Titelkämpfen
ps. 12 LCT’ler – so viele wie noch nie – 
konnten sich für die Schweizer Meister-
schaften der Aktiven in Basel qualifizie-
ren. Zehn davon nahmen schlussendlich 
ihren Wettkampf in Angriff. Für die High-
lights sorgten Jason Joseph mit seinem 
erneuten Titel über 110 m Hürden und die 
Bronzemedaille über 1‘500 Meter von 
Michael Curti. Mit grossen Erwartungen 
blicken wir in die Zukunft, da auch viele 
der ambitionierten Nachwuchsathletin-

nen und -athleten die «Heimmeister-
schaften» nutzten, um erste Erfahrungen 
an den Schweizer Meisterschaften der 
Aktivkategorien zu sammeln. 

Herzliche Gratulation an die LCT‘ler, 
die im Einsatz standen!  Und auch allen 
LCT Fans, die den Weg auf die Schützen-
matte fanden, um unsere LCT‘ler anzu-
feuern!

#goLCT #wirsindLCT

Foto: Philipp Gutzwiller

ZEHN-KILOMETER-LAUF

Crossrun in Therwil am 15. September

Der diesjährige Crossrun steht ganz un-
ter dem Motto «New Dynamics». Damit 
gemeint sind diverse Neuerungen, die 
dem Crossrun bei der 11. Austragung fri-
schen Wind verleihen werden. Eine Neu-
heit, welche die neuen Organisatoren 
Michael Curti und Laurent Schenkel vor-
nahmen, ist die Verlagerung des Start- 
und Zielgeländes ins Känelmattstadion. 
Der Ort hat den Vorteil, dass er mitten im 
Dorf gelegen ist und mit dem Auto und 
öffentlichen Verkehrsmitteln einfach er-
reicht werden kann.

Attraktive Strecken
Alle Strecken starten und enden im Kä-
nelmattstadion, sodass die Läufer jeweils 
kräftig angefeuert werden können. Es 
gibt zwei Kinderstrecken von 1,15 Kilo-
metern und 1,7 Kilometern. Für die Ju-
gendlichen und Erwachsenen gibt es 
eine 5- sowie 10-Kilometer-Strecke, wel-
che die Läufer ins Grüne bei der 10-Kilo-
meter-Strecke bis in den Froloo-Wald 
führt.

Beat Michael Curti!
Alle Teilnehmenden des 10 Kilometerlau-
fes haben die Möglichkeit Michael Curti, 
Organisator des Laufes und einer der 
besten Mittelstreckler in der Schweiz, zu 
schlagen. Jeder Teilnehmende, welcher 
vor ihm die Ziellinie überquert, erhält ei-
nen kleinen extra Preis. Die für Michael 
Curti vorgegebene Zielzeit wird zwei 
Tage vor dem Lauf auf der Homepage 
veröffentlicht.

Laufvillage mit Music Act
Gleich im Start- und Zielgelände wird ein 
Laufvillage entstehen. Ein grosses Fest-
zelt mit Grill und kleineren Ständen, bei 
denen sich Familien, Zuschauer und Teil-
nehmende austauschen können. Ein wei-
teres Highlight ist die musikalische Unter-
haltung von Newcomer `pluviophil`, der 
während und nach den Laufwettbewer-
ben für eine gute Stimmung sorgen wird. 
Der Eintritt ist für alle Zuschauer gratis.

Heute noch Anmelden unter: www.
crossrun.ch

SCHWINGKLUB OBERWIL

Schwinger-Schnuppertag 

Liebe Eltern, Sie haben es bestimmt 
schon festgestellt: Schwingen liegt im 
Trend. Wir freuen uns deshalb, auch ihren 
Sohn am Schwinger-Schnuppertag am 
Samstag, den 31. August, von 13.30 bis 
16 Uhr im Schwingkeller im Wehrlin-
schulhaus in Oberwil begrüssen zu dür-
fen. Er wird eine Sportart entdecken, die 
Kraft und Ausdauer aufbaut, Mut und 
Willen fördert, aber auch Freude und 
Spass macht, sowie eine gute Kamerad-
schaft bildet.

Lieber Jugendlicher, Du wirst von er-
fahrenen Schwingern ins Schwingen ein-
geführt, vom Griff fassen bis zum ge-
konnten Schlungg. Und wer weiss, viel-
leicht bist Du einmal der Schwingerkö-
nig  – vielleicht schon am Eidg. 
Schwingfest 2022 in Pratteln. Nimm 
auch deine Kollegen mit, denn gemein-
sam macht es noch mehr Spass.

Weiterere Informationen unter: 
www.schwingklub-oberwil.ch oder un-
ter 079 757 66 10.� Schwingklub Oberwil

Volg Rezept:
TRÜBELSALAT MIT ROQUEFORTSAUCE für 4 Personen

 1 kg  Weintrauben, gewaschen, halbiert
 1  Stangensellerie, in feine Streifen geschnitten
 4  Birnen, entkernt, fein gewürfelt
 2  Äpfel, entkernt, fein gewürfelt
 3 EL  Zitronensaft
 150 g  Nüsslisalat, gewaschen, gerüstet
 150 g  Roquefort, grob gewürfelt
 200 g  Creme fraîche
 4 EL  Rahm, geschlagen, süss
 4 EL  Apfel- oder Sherryessig
 3 EL  Sherry
  Baumnüsse, nach Belieben
  Salz, schwarzer Pfeffer

Zubereitung
1. Birnen- und Apfelstücke sofort nach dem Kleinschneiden mit Zitronensaft  
vermischen. Nüsslisalat gut abtropfen lassen. 2. Roquefort mit Creme fraîche, 
Rahm, Apfel- oder Sherryessig und Sherry mit Mixer zu glatter Sauce vermi-
schen. Mit Salz und Pfeffer pikant würzen. 3. Trauben, Sellerie sowie Apfel-  
und Birnenstücke unter Sauce mischen. 4. Nüsslisalat auf 4 Tellern verteilen, 
Trauben-Obstmischung darauf geben, nach Belieben mit Baumnüssen garnieren.

Zubereitungszeit: 30 Min.

Tipp: Gorgonzola statt Roquefort verwenden. Weintrauben durch andere saiso-
nale Früchte ersetzen.

APPENZELLER-KÄSEKUCHEN für Blech von 28 cm ø

 500 g  Halbweissmehl
 3,5 dl  Wasser
 20 g  Hefe
 1 TL  Salz
 500 g Appenzeller Käse, grob gerieben
 3  Eier
 2 dl  Vollrahm
 0,5 dl  Wasser

Zubereitung
1. Mehl, Wasser, Hefe und Salz zu einem geschmeidigen Teig verarbeiten. Zuge-
deckt auf das Doppelte aufgehen lassen. 2. Käse mit Eiern, Rahm und Wasser 
vermischen, mit Salz, Pfeffer, Paprika und Muskatnuss abschmecken. 3. Back-
blech mit Backpapier belegen, Teig etwas grösser als das Blech auswallen, auf 
das Blech legen. Rundum einen Rand formen. Käsemasse darauf verteilen. 4. Im 
vorgeheizten Ofen bei 220 °C in der unteren Ofenhälfte 25 Min. backen, etwas 
abkühlen lassen und servieren.

Zubereitungszeit: 30 Min. + 1 Std. gehen lassen + 25 Min. backen.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Bänteli Dekor AG
Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel 
Tel. 061 361 75 75
info@baenteli-dekor.ch
www.baenteli-dekor.ch

Polsterei – Restaurationen – Vorhänge
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STOREN FUST  AG
www.storenfust.ch 061 716 98 98   

Seewenweg 3  Kägen  4153 Reinach

Sonnenstoren
Rollläden
Lamellenstoren 
Fensterläden
Insektenschutz
Wintergarten-
Beschattungen
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BiBo-Nummern und 

-Adressen:
 

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch
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Blutspendeaktion
Ein kleiner Piks mit grosser Wirkung.

www.blutspende-basel.ch
Tel. +41 (0)61 265 20 90

Therwil

Therwil
Mehrzweckhalle, Bahnhofstrasse
Donnerstag, 05. September 2019
von 17.00 - 19.30 Uhr
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Kurs: 

Schwierige Gespräche 
bei Leid und Tod 
mit Familien, Kindern 
und Jugendlichen
Spiritualität kann Antwort geben, wenn 
wir die Spannung zwischen Schmerz 
und inneren Kraftquellen erfahren. 
Sie fragt nach dem Sinn und sucht nach 
Kraftquellen.  
Woher komme ich? Wohin gehe ich? 
Wie bin ich geworden, wie ich bin? 
Wer bin ich? So hören sich die Fragen 
an, wenn unser Leben an der Grenze 
verläuft. 

Anmeldung: 061 905 82 00
bildung@srk-baselland.ch

Donnerstag, 
19. September 2019
08.30 –16.30 Uhr
CHF 180.–, Kursort: Liestal

Der Kurs richtet sich an Personen, die 
sich mit dem Thema Trauer auseinan-
dersetzen möchten.

            Schätztag im Heimatmuseum
Schwarzbubenland Dornach
am 8. September 2019 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstrasse 24, 4143 Dornach (Museumsplatz)
Parkplätze hinter der Gemeindeverwaltung

Kostenlose Einschätzung Ihrer Kunstobjekte und Antiquitäten durch unsere
Experten mit Möglichkeit zum Verkauf wie z. B.

Schmuck und Altgold, auch mit Edelsteinen, Münzen, Gross-, Armband- und Taschen-
uhren, Silberobjekte, alte Keramik, Porzellanfiguren, Bronzen, Glasobjekte und Ju-
gendstilglas, Puppen, altes Spielzeug, alte und moderne Gemälde und Grafiken,
Miniaturen und Vitrinenobjekte, Design, Teppiche, asiatische Kunst, Bücher.

Alles, was Sie mit den Händen tragen können, ist willkommen!

Was nicht: keine Waffen, keine Pelze, keine afrikanischen Objekte, keine Aus-
grabungen

Buslinien ab Bahnhof Dornach 66 (Ortsbus) + 67 (PTT)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verpflegungsmöglichkeiten vorhanden
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        DAS MOTIV
FÜR DEN MORDFALL
       VON SEEWEN

www.Motiv-Seewen.ch

Neues Buch ISBN: 978-3-7481-8575-8
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  Elektro Hell GmbH Blauen

  Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir

    Elektro-Installateur/-in EFZ
  Anforderungen:
        Abgeschlossene Berufslehre
  Führerausweis Kat. B

  Arbeiten Sie gerne in einem kleinen Team?

  Rufen Sie uns an für weitere Infos oder senden
  Sie Ihre Bewerbung an: elektro.hell@bluewin.ch

  Elektro Hell GmbH, 4223 Blauen, 061 761 33 11
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Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch

 Beratung, Planung und Verkauf von                     
Kücheneinrichtungen & Haushaltapparaten

 Kundendienst und Reparaturen an Küchen 
& Haushaltapparaten, egal wo gekauft

Ausstellung in Biel-Benken
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SPEZIAL LINEDANCE 
ANFÄNGERKURS
Sehr langsam, kleine Schrittfolgen, 
Freitags, 13–14 Uhr, 20. September– 
20. Dezember 2019, Schnupperlektion 
am 20. September, Fr. 20.–, Pfarrei-
heim St. Nikolaus, Gartenstrasse 16, 
4153 Reinach. Info und Anmeldung: 
Heidi Gysin, 079 303 35 23,
E-Mail: heidi.gysin@vtxmail.ch
www.aloha-linedancers.ch 13
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Suchen Sie  
eine neue 

Stelle?

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch

Das Inserat
ist an keine Zeit

gebunden

Farbinserate sind eine gute  
Investition



REGIO 29. AUGUST 2019 | NR. 35  12

PUBLIREPORTAGE

VOLG

Ein Tag für lokale Spezialitäten

Am Samstag, 31. August, findet in al-
len Volg-Läden der «Feins vom Dorf»-
Tag statt. Die Kunden sind von 9 bis 
16 Uhr eingeladen, in ihrem Dorfla-
den feine Spezialitäten zu entdecken 
und deren Produzenten persönlich 
kennenzulernen.

Unter dem Label «Feins vom Dorf» sind 
von Volg zu Volg unterschiedliche Spezi-
alitäten erhältlich, die im Dorf oder ei-
nem Nachbardorf hergestellt werden. 
Das 2005 eingeführte Label umfasst 
heute über 10 000 Spezialitäten von 

mehr als 3000 lokalen Produzenten, wo-
bei das Angebot je nach Saison unter-
schiedlich sein kann. Darunter sind Klas-
siker wie Brot, Eier und Honig sowie Be-
sonderheiten wie Würste, Biere, hausge-
machte Konfitüren, Öle oder Weine.

Bereits zum dritten Mal in Folge ste-
hen die lokalen Produkte und ihre Produ-
zenten aus der unmittelbaren Umgebung 
der Läden am 31. August 2019 wieder 
einen Tag lang im Mittelpunkt. Nebst De-
gustationen und Begegnungen mit den 
Produzenten wird ein Wettbewerb lan-
ciert. Es gibt 580 gefüllte Volg-Einkaufs-
taschen sowie als Hauptpreise fünf 3-Mi-
nuten-Gratiseinkäufe zu gewinnen.
Mehr Informationen unter www.volg.ch.

Ansprechpartnerin für Medienanfragen:
Volg Konsumwaren AG, Tamara Scheibli, Leiterin Kommunikation/Werbung,  
Tel. 058 433 55 30, tamara.scheibli@volg.ch

PUBLIREPORTAGE

STIFTUNG SCHWEIZERISCHE SCHULE  
FÜR BLINDENFÜHRHUNDE ALLSCHWIL

Grosser Erlebnistag!
Die Stiftung Schweizerische Schule für 
Blindenführhunde Allschwil lädt herzlich 
ein zum «Tag der offenen Tür». Sonn-
tag, 8. September 2019, 10 bis 16 Uhr.

Liebe Freunde und Interessierte, erleben 
Sie eine Vielzahl an Informationen und 
Unterhaltung wie Vorführungen mit Blin-
denführhunden und Assistenzhunden, 
Vorträge über Autismus und Ausbildung 
der Hunde, einen Parcours unter der Dun-
kelbrille, unsere «Blackbox» (Überra-
schung!), Erfahrungen mit dem Rollstuhl, 
Ausstellungen: Hilfsmittel für blinde und 
sehbehinderte Menschen, Führgeschirre, 
unseren Film über die Ausbildung und Ar-
beit unserer Hunde, Basteln, Zeichnen und 
Origami mit Adrienn Seifert, Spiel und Ar-
beit mit grossen und kleinen Hunden, 
Kontakt zu Autismusbegleithunden und 
Sozialhunden sowie freie Besichtigung 
der Anlage.

Sie haben auch die Möglichkeit, etwas 
zu trinken, den kleinen oder grossen Hun-
ger zu stillen sowie verschiedene Werbe-
artikel zu kaufen. Ein engagiertes, moti-
viertes Team und die Hunde freuen sich 
schon sehr auf viele Besucherinnen und 
Besucher! Bitte benutzen Sie die öf-
fentlichen Verkehrsmittel, es stehen 
nur wenige Parkplätze zur Verfügung! 
Ab Bahnhof: Tram Nr. 1 bis «Brausebad», 
umsteigen auf Tram Nr. 6 bis Endstation 
«Allschwil Dorf» und 20 Minuten zu Fuss 
entlang dem Mühlibach oder durch den 
Allschwilerwald.

Auf Voranmeldung Telefon (061 487 
95 95) oder E-Mail (info@blindenhunde-
schule.ch) wird gerne ein Transport für 
Personen im Rollstuhl organisiert. 

Stiftung Schweizerische Schule für Blinden-
führhunde Allschwil, Markstallstrasse 6, 
4123 Allschwil www.blindenhundeschule.ch

VERANSTALTUNGEN

KONZERT

Benedetto Marcello, Psalmen
Aus «Estro poetico-armonico». La Ce-
tra Vokalensemble. Sonntag, 22. Sep-
tember 2019, 16.30 Uhr. Eintritt frei, 
Kollekte.

Unter dem Titel «Estro poetico-armoni-
co» versammelte der schillernde Venezia
ner Benedetto Marcello Vertonungen  
der ersten fünfzig Psalmen in italieni-
scher Sprache. Sie wurden in den Jahren  
1724–1727 in Venedig gedruckt. In den 
Marcello folgenden Generationen wur-
den seine Psalmvertonungen zu einem 
Standardwerk, das von jungen Kompo-
nisten als Referenz geehrt und in Form 
diverser Neuausgaben in ganz Europa 
gekauft und aufgeführt wurde.

Marcello komponiert die Psalmen für 
eine bis vier Vokalstimmen mit einer 
Continuo-Gruppe und gelegentlichen 
Soloinstrumenten.

Für dieses Konzert haben wir vier 
Psalmen in unterschiedlichen Besetzun-
gen zusammengestellt, die einen kleinen 

Einblick in die faszinierende und heute so 
selten zu hörende Welt von Marcellos 
Psalmen präsentiert.

La Cetra Vokalensemble
Das La Cetra Vokalensemble wurde 2012 
auf Initiative von Andrea Marcon und Jo-
hannes Keller gegründet und steht unter 
der Leitung von Carlos Federico Sepúl-
veda. Der Kern des Chores setzt sich aus 
Absolventinnen und Absolventen der 
Schola Cantorum Basiliensis zusammen.

Das La Cetra Vokalensemble steht zum 
einen dem La Cetra Barockorchester zur 
Seite, wodurch sich attraktive Möglichkei-
ten zur Repertoire-Ergänzung und -Erwei-
terung eröffnen. Zum anderen verwirklicht 
das Vokalensemble auch eigene Projekte.

In der Saison 2019/2020 hat das La 
Cetra Vokalensemble eine gewichtige 
Rolle bei Händels Messiah, Mozarts 
c-Moll-Messe und Torris La vanità del 
Mondo. Ebenso wird es in der Balett-Pro-
duktion «Gloria!» zu hören sein.

PUBLIREPORTAGE

OPEN AIR

The PICCADILLY SIX 
Jazzband
Am Freitag 30. August 2019
Shuttle ab Tramendstation Aesch, von 
17.45 bis 20 Uhr. Barbecue ab 18 Uhr. Kon-
zertbeginn 20 Uhr. KLUS 177 vormals Do-
maine Nussbaumer, Klusstrasse 177, 4147 
Aesch.

Eintritt: Fr. 35.–/JAP-Mitglieder Fr. 30.–. 
Reservationen bei Antoine Kauffmann Tel. 
061 751 45 45 / info@klus177.ch.

Swingender und fröhlicher Dixieland, ge-
paart mit exzellenter Beherrschung der 
Instrumente – das ist das Markenzeichen 
der Piccadilly Six. Die Band ist seit Jahr-
zehnten bekannt durch zahlreiche TV-Auf-
tritte im In- und Ausland, durch Auftritte an 
nationalen und internationalen Jazz-Festi-
vals und hat bis heute 14 LPs und 6 CDs 
aufgenommen. Die Single «Oh Monah» 
kletterte in der Schweizer Hitparade sei-
nerzeit sogar auf Platz 4. Die Piccadilly Six 
bringen das Publikum auch heute noch 
zum Kochen – nicht nur mit Dixie, Swing 
und Blues, sondern auch mit einem hoch-
karätigen humorvollen Entertainment.

Musiker: 
Günter Sellenath, tp. John Service, tb. 
Jerry Gabriel, cl, ts. Martin Hess, b. Her-
mann Bruderhofer, bj. Jimmy Gar-
forth, dr.

DIES UND DAS

HEV

HEV offeriert Gratis- 
eintritte für Baumesse
Vom 5. bis 8. September findet die 50. 
Schweizer Baumesse Bauen & Moderni-
sieren in Zürich-Oerlikon statt. Informa-
tionen finden Sie unter www.bauen- 
modernisieren.ch. Der HEV Therwil-Ettin-
gen-Biel-Benken offeriert Ihnen Gratis-
eintritte für diese Messe. Falls Sie  
Mitglied des HEV werden möchten, mel-
den Sie sich ganz einfach an unter 
http://www.hev-schweiz.ch/verband/ 
mitgliedschaft/mitglied-werden/ oder über 
info@hev-therwil.ch. Wir freuen uns auf 
Sie! Für die Gratiseintritte kontaktieren 
Sie uns bitte unter info@hev-therwil.ch 
oder Telefon 079 322 90 56, s’het so lang 
s’het!� HEV-Sektion 
� Therwil-Ettingen-Biel-Benken

REKLAME
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STUDIENCHOR LEIMENTAL

Giuseppe Verdis Requiem mit dem 
Studienchor Leimental 
Der Studienchor Leimental führt zusam-
men mit dem Orchester l’arpa festante 
unter der Leitung von Sebastian Goll Giu-
seppe Verdis legendäres Requiem auf. Oft 
wird das Requiem als gewissermassen 
«Giuseppe Verdis schönste Oper» gewür-
digt. Zu dessen Uraufführung kam es am 
22. Mai 1874 in Mailand. Binnen weniger 
Tage folgten daselbst drei Wiederholungen 
und wenig später Aufführungen in Paris, 
London, Wien und Köln. Von den zahlrei-
chen Requiem-Vertonungen hat neben je-
ner von Mozart wohl keine derart Anerken-
nung gefunden wie jene von Giuseppe 
Verdi.

Studienchor Leimental
Orchester l’arpa festante, Sebastian Goll, 
Leitung. Fr. 60.– / 50.– / 40.–, in Ausbildung 
½  Preis. Martinskirche Basel, Samstag, 
19. Oktober, 19.30 Uhr. Goetheanum Dor-
nach, Sonntag, 20. Oktober, 16.30 Uhr. 
Vorverkauf: Bider & Tanner, Goetheanum 
Dornach

Illustration: Ernst Feurer

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.
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ging es sogar noch schneller als im 
Terminplan vorgesehen: acht Ar-
beitstage statt der geplanten zehn.

Ein Umbau bedeutet meistens auch 
Staub. Wie war das in Ihrem Fall?
Wir waren in der ersten Woche in 
den Ferien. Als wir zurückkamen, 
war alles sehr sauber geputzt. 
Auch während unserer Anwesen-
heit haben wir praktisch keinen 
Staub festgestellt.

Konnten Sie Ihr Bad in der 
Zeit benutzen?
Nein. Wir hatten ein separates WC. 
Geduscht haben wir bei Verwand-
ten oder im Geschäft.

NACH DEM UMBAU

Wie finden Sie Ihr
neues Badezimmer?
Es ist toll. Man freut sich jeden Tag 
auf das neue Bad! Der Tag beginnt 
wunderbar.

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15
4132 Muttenz
Telefon 061 377 97 79

www.schaub-muttenz.ch

VOR DEM UMBAU

Wie sind Sie auf die Schaub AG 
Muttenz aufmerksam geworden?
Durch ein Interview von jemandem, 
der während seiner Ferien das Ba-
dezimmer umbauen liess. Genau so 
wollten wir es auch machen.

Was waren Ihre Ansprüche an 
die Schaub AG Muttenz?
Dass unsere Wünsche verstanden 

Was gefällt Ihnen am besten an 
Ihrem  neuen Badezimmer? 
So vieles: die neue grosse Re-
genbrause, die pflegeleich-
ten Platten, der viele Platz, 
die ideale Raumaufteilung, 
die Farbgestaltung.

Möchten Sie etwas 
besonders erwähnen?
Alles ist sehr speditiv und rei-
bungslos abgelaufen. Von der 
Auftragserteilung bis Bauende 
sind nur fünf Wochen vergangen! 
Wirklich toll ist auch, dass das 
neue Badezimmer praktisch iden-
tisch aussieht wie die 3D-Visuali-
sierung vom Anfang.

werden und dass alles aus einer 
Hand gemacht wird. Wir hatten 
zuvor ein separates WC selber um-
gebaut und dafür auch alles koordi-
niert – das wollten wir nicht mehr. 

Hatten Sie eine Vorstellung davon, 
wie Ihr künftiges Badezimmer 
aussehen würde? 
Die 3D-Visualisierung war ein ech-
ter Wow-Effekt,  genau was vor gän-
gig besprochen worden war! Auch 
damit hat uns die Schaub AG voll 
überzeugt.

Wie haben Sie die Elemente Ihres 
neuen  Badezimmers zusammen-
gestellt?
Wir waren mit Herrn Bachofner 
von der Schaub AG in einem Show-
room. Seine Tipps sowie die Anre-
gungen des Beraters vor Ort waren 
sehr wertvoll. Die beiden gingen 
toll auf unsere Bedürfnisse ein.

WÄHREND DES UMBAUS

Wie lange dauerte der Umbau?
Die Demontage- und Spitzarbeiten 
haben wir selber ausgeführt. Den 
Aufwand dafür hatten wir aber 
deutlich unterschätzt und darum 
dauerte es länger als erwartet. 
Als das fertig war, übernahm die 
Schaub AG das Projekt. Danach 

«Die 3D-Visualisierung 
war einfach spitze. 

Noch besser ist nur unser 
neues Badezimmer.»

Perfekt geplant und ausgeführt
Die Schaub AG Muttenz baut in Muttenz ein Bad um. Die Auftraggeber erzählen, warum sie mit der Beratung und der 
Umsetzung so zufrieden sind.

Oliver Schnellmann und Petra Liska 
strahlen in ihrem neuen Badezimmer.  
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Stadt-Safari
Entdeckerlust
Tierisch gut

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Katharina Schürch 
Basel Safari Sechs tierisch gute Spaziergänge
160 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2326-0
CHF 19.80

Stadt-Safari
Entdeckerlust
Tierisch gut

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Katharina Schürch 
Basel Safari Sechs tierisch gute Spaziergänge
160 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2326-0
CHF 19.80
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ORTSMUSEUM BINNINGEN

Führung durchs Museum
Sonntag, 1. September, Ortsmuseum 
Binningen geöffnet von 14 bis 17 Uhr, 
Eintritt frei. Um 14.30 Uhr Führung 
durch das Museum mit Urs B. Mäglin.

Urs B. Mäglin, Binnin-
ger seit 1946, lang-
jähriges Vorstands-
mitglied und Ehren-
mitglied des Vereins 

Ortsmuseum Binningen, ist ein fundier-
ter Kenner von Binningen und seinem 
Museum. Er wird einige seiner Lieblings-
objekte zeigen, zahlreiche witzige Anek-
doten erzählen und den Rundgang mit 
dem äusserst interessanten und unter-
haltsamen Film über die Herstellung der 
IRIS-Stecknadeln abschliessen. 

Das 1987 eröffnete Museum zeigt in 
Dauerausstellungen die Ur- und Sied-
lungsgeschichte, gibt einen Einblick in 
die Geologie und Natur der Region, in die 
Forst- und Landwirtschaft, in altes Hand-
werk und das Dorfleben. Besonders er-
wähnenswert sind die Basler Künstler-
larven von 1925 bis 1984 der Firma Adolf 
Tschudin, die funktionierende Druckerei 
von ca. 1920, die Binninger Vereine und 
Binninger Köpfe (Curt Goetz, Ricco Koel-
ner und Bolo Mäglin), die Sammlung 
Zahnarztpraxis der 1930er Jahre, die 
Iris-Stecknadelfabrik von 1936 bis 1991 

mit Film, die Pfarrstube des Binninger 
Dichterpfarrers Jonas Breitenstein sowie 
das Mal-Atelier seines Sohnes Ernst Brei-
tenstein.

Besuchen Sie auch das gemütliche 
Museumsbeizli. Wir heissen Sie herzlich 
willkommen.

Vorstand und Mitarbeitende  
Ortsmuseum Binningen

Holeerain 20, 4102 Binningen 
www.ortsmuseum-binningen.ch

Urs B. Mäglin im Dachstock des Museums.
LESERBRIEF

Thema: Zukunft Tram

Podiumsdiskussion, 5. August. Am 5. Au-
gust 2019 fand im Wettsteinhof am Cla-
ragraben 43 ein Podium «Zukunft Tram im 
Kleinbasel» statt. Die Vorgestellten Ideen 
waren allesamt Interessant. Nur, es sind 
Ideen, die vor 30 Jahren schon vorhanden 
waren resp. angedacht wurden. Herr RR. 
Wessel resp. seine Mitplaner muss es ent-
gangen sein, dass im Jahr 1968 (Tsche-
chen Krise) der verantworteliche Leiter 
der U-Bahn von Prag Herr Dr. Kober für 
Basel 3 Varianten einer möglichen U-Bahn 
für unsere Stadt geplant hatte.

Diese als Entlastung für das zukünf-
tig erweiterte Tramnetz. Robi Egloff vom 
Ing. Büro Aegerter & Bossert brachte da-
mals eine Ringbahn zur Diskussion. Herr 
Wessel, alles schon dagewesen. Ba-
sel-Stadt sollte unmittelbar eine N–S / 
O–W U-Tangente projektieren lassen, 
um für Generationen ein nachhaltiges 
Tramsystem mit Entlastung der Inner-
stadt zu erstellen. Aber eben, die heutige 
Politik denkt nicht über die Nasenspitze 
hinweg. Das Ansinnen die öV-Verbindun-
gen zu optimieren sind lobenswert, aber 
nicht Zukunft gerichtet für weitere min-
destens drei Generationen. Die Metro 
von Paris lässt grüssen.

Roger W. Moll-Almy, Binningen

VERANSTALTUNGEN

LANDLESEN

Preisverleihung zum zweiten 
Landlesen-Schreibwettbewerb
Am letzten Sonntag fand in Biel-Benken 
zum zweiten Mal die Preisverleihung 
zum «Landlesen», dem Schreibwettbe-
werb für das untere Baselbiet, das Lau-
fental und das Schwarzbubenland, statt. 
Jurypräsident Alain Claude Sulzer, der-
zeit in den Feuilletons omnipräsent dank 
seines soeben erschienenen Romans 
«Zur falschen Zeit», hielt die launig tief-
schürfende Festrede und der Leimenta-
ler Komponist und Pianist Beat Schö-
negg sorgte für den musikalisch erfri-
schenden Rahmen.

Nach und nach verkündeten die  
Jury-Mitglieder Louanne Burkhardt, 
Barbara Horvath, Verena Stössinger und 
Urs Berger die diesjährigen Preisträger. 
Die siegreichen Texte wurden von Leonie 
Merlin Young und Landlesen-Mitglie-
dern kunstvoll rezitiert und die auserko-
renen Preisträgerinnen (8) und Preisträ-
ger (2) erhielten neben den Preisgeldern 
eine Erinnerungstrophäe in Form eines 
Holzbuches. 

Allgemein wurde festgestellt, dass 
die zweite Austragung des Schreibwett-
bewerbes ein hohes Niveau aufwies. In-
teressant war zudem die Tatsache, dass 
nur etwa zwanzig Prozent der Teilneh-
menden schon beim ersten Mal mitge-
macht hatten. Es sind also viele neue 
Literarturbegeisterte hinzugekommen 
und man darf durchaus gespannt darauf 
sein, wie sich dies bei der nächsten  
Austragung in zwei Jahren verhalten 
wird. Das Schreiben, meist in privatem 
Bereich und ohne reelle Veröffentli-

chungschancen, scheint wohl viel ver-
breiteter zu sein, als gemeinhin ange-
nommen wird. � Urs Berger

Preise 2019
Prosa Erwachsene
1. Beatrice Meyer, Sansibar
2. �Gertraud Wiggli von Loewenich, Spie-

gelbild 
3. Nina Frey, Daheim 

Lyrik Erwachsene
1. Matthias Bosshard, Gedicht
2. �Susanna Brugger-Koch, Frühling in der 

Lachmatt	  
3. Claudia & Martin Schmidlin, Gut 

Prosa Jugend
1. Amy Langer, Ein guter Traum
1. �Lisa Mislin, Wie das Salz auf meiner 

Haut
1. Anouk Recher, Wie geht es dir? 

Beat Schönegg, Leimentaler Komponist 
und Pianist.

Die Preisträger 2019.

DIES UND DAS

Skulpturen – Grafiken – Kunstwerke

Er rief – und es kamen viele ins Dorfmu-
seum Birsfelden. Er? Das ist Jakob Engler 
(86) aus Therwil, dessen Schaffen und Wir-
ken jedoch weit über das «BiBo-Land» 
hinaus geht. 

Wr hatten in der letzten Ausgabe – als 
Frontanriss und ausführlicher im Teil Re-
gio – auf «Skulpturen und grafische Arbei-
ten aus 60 Jahren» hingewiesen. Und 
«Blätzbums» erlebte am letzten Freitag, 
anlässlich der Vernissage einen Grossauf-
marsch. Die Ausstellung dauert noch bis 
zum 22. September. An der Vernissage 
entdeckten wir vom offiziellen Birsfelden 
die alt Landrätin Regula Meschberger 
(2003–2018), die weiterhin Gemeinderä-
tin ist, sowie Alfred Rüdisühli, ebenfalls 
Birsfelder, der CEO und Verlagsleiter im 
Reinhardt AG ist. Dieser renommierte Ver-
lag hat übrigens in diesen Tagen das Buch 
über Jakob «Joggi» Engler namens 
«Skulpturen – Grafiken – Kunstswerke» 

erstellt und herausgegeben. Ein Muss für 
jeden Kultur- und Kunstfreund. BiBo er-
laubt sich, einen kleinen Seitenhieb in 
Richtung des 99er-Dorfes zu vermerken 
… und verweist auf den Leserbrief von 
Margita Thurnheer, die ebenfalls eine be-
kannte Künstlerin ist, die seit fast 40 Jah-
ren in Therwil wohnt und in den nächsten 
Tagen in Pratteln ausstellen wird (BiBo 
wird berichten). Sie hat einen Leserbrief 
geschrieben… Frau Thurnheer ist übri-
gens die Gattin von Werner, dem langjäh-
rigen Präsidenten von Gewerbe Therwil, 
der einst mit Herrn Rüdisühli die Gewer-
bezeitung «KMU Ettingen – Gewerbe 
Therwil» initiierte respektive lancierte. 

Kurzum: Die Vernissage am Freitag-
abend (bei sommerlichen Temperaturen) 
war ein voller Erfolg und BiBo bittet seine 
Leserschaft, den kurzen Sprung nach Birs-
felden zu wagen. Es lohnt sich!

Text und Fotos: Georges Küng

DIES UND DAS

Ganz Witterswil feierte «20 Jahre Dorfladen» 

Am letzten Freitag und samstags fand auf 
dem Schulareal in Witterswil erneut das 
traditionelle Dorfladenfest statt. Diverse 
Stände luden zum gemeinsamen Essen 
und Plaudern sowie Flanieren durch die 
«Festmeile» ein. Aber auch eine Degusta-
tion vom Landskronerbier traf auf eine 
grosse Resonanz – kein Wunder bei den 
hochsommerlichen Temperaturen, wo ein 
«kühles Blondes» gefragt war. Kurzum: 
Die Dorfbevölkerung, aber auch Besucher 

aus den umliegenden Gemeinden, trafen 
sich bei schönstem Sommerwetter, um ge-
meinsam ein paar gemütliche Stunden zu 
verbringen. 

Die Veranstalter hatten sogar eine 
kleine Bar für den Abendbetrieb aufge-
baut. Für allerbeste Unterhaltung sorgte 
Livemusik – und mit «Twostrum» und den 
«Leimedaler Buebe» (die sozusagen ein 
Heimspiel bestritten) wurden die Erwar-
tungen vollauf erfüllt.  Damit Gross und 

Klein sich amüsieren konnten, gab es von 
der JuBla + JASOL auch noch ein Kinder-
programm auf dem Hartplatz. Das Fest 
war jedenfalls gut besucht und man freut 
sich schon auf das nächstjährige Dorfla-
denfest. Und es sei in Erinnerung gerufen, 
dass der Dorfladen in Witterswil längst zu 
einer Institution geworden ist. Und man 
dort für den Alltag praktisch alles kaufen 
kann … 

Text und Foto: Nadine Gerspacher 

Wenn Alltag schmerzt 

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1 
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REKLAME

KURSE

ELTERNBILDUNG  
LEIMENTAL

Es hat noch freie Plätze!

LONGBOARD, CRUISERBOARD, 
PENNYBOARD

Für Kinder ab 8 Jahren 

Kurs A (Anfänger): Du bist noch nie 
oder nicht so oft auf dem Brett gestan-
den + fühlst Dich nicht so sicher.
Kurs B (Fortgeschrittene): Du bist 
schon mehrmals auf dem Brett gestanden 
+ fühlst Dich sicher. Du kannst anstossen 
+ es gelingen Dir auch schon Kurven.
Samstag, 7. September (Ausweichda-
tum: 19.10.19), Kurs A: 9–10.30, Kurs 
B: 10.45–12.15 Uhr, Binningen, Fr. 15.–
/20.–. Anmeldung bis 30. August: D. Heldt, 
Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch.

FAMILYLAB EINFÜHRUNGS-
ABEND ZUM ELTERNKURS 
(NACH JESPER JUUL)

für Eltern v. Kindern zwischen 2 + 9 Jahren

Erziehung ohne Drohen und Strafen, ist 
das möglich? Donnerstag, 19. Septem-
ber, 19.30–21.30 Uhr, Binningen, 
Fr. 20.– bis 40.–. Anmeldung bis 12. Sep-
tember: S. Demierre, Tel. 061 599 54 48, 
demierre@ebil.ch.

ERZIEHUNG IN EINER  
DIGITALEN WELT

für Erwachsene

Wie viel Smartphone, Computer, Tablets, 
Handy, Gamekonsole, Fernsehen verträgt 
mein Kind?
Mittwoch, 16. Oktober 2019 oder 6. 
Mai 2020, 19–ca. 21.30 Uhr, Oberwil, 
Fr. 30.– bis 60.–. Anmeldung bis 10. Ok-
tober: A. Zehnder, Tel. 061 401 17 36, 
zehnder@ebil.ch.

HILFE, MEIN KIND ISST  
UNGESUND!

für Eltern
Auf was muss ich bei gesunder Ernäh-
rung wirklich achten? Praktische Bei-
spiele und wertvolle Tipps, um die Be-
dürfnisse Ihrer Kinder kennen zu lernen.
Mittwoch, 30. Oktober, 19–21 Uhr, 
Biel-Benken, Fr. 20.–/25.–

Anmeldung bis 16. Oktober: B. Schmass-
mann, Tel. 061 721 56 01, schmass-
mann@ebil.ch.

FARBWERKSTATT

für Kinder von 5–9 Jahren
Du hörst die Geschichte vom grossen 
Zauberer der Farben und malst dir die 
Welt nach deinen Vorstellungen.
Mittwoch, 23. Oktober, 15–17 Uhr, 
Binningen, Fr. 20.–/25.– + Material 
Fr.  4.–. Anmeldung bis 15. Oktober: D. 
Heldt, Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch
www.ebil.ch.

VEREINE

NATURFREUNDE SCHWEIZ

Auf dem Pilgerweg  
am Thunersee
Sonntag, 8. September
Mit Zug und Bus fahren wir nach Merli-
gen am Thunersee. Auf dem schönen Pil-
gerweg wandern wir in ca. 2 Stunden zu 
den Beatushöhlen. Hier werden wir pick-
nicken und danach (falls gewünscht) die 
Höhle besichtigen. Weiter führt uns der 
Weg hinunter nach Sundlauenen Dorf 
und eventuell bis Unterseen Neuhaus. 
Mit Bus und Zug fahren wir via Interlaken 
zurück nach Basel.

Streckendaten: Länge: 7 km,  322 m, 
 302 m, Wanderzeit: 2 ¼ Std. plus ev. 
Höhlenbesuch ca. 1 Std. Treffpunkt: 
7.45 Uhr Bahnhofhalle Basel SBB. Kos-
ten: Fr. 62.10 (falls Kollektivbillett mög-
lich: Fr. 50.–) plus ev. Eintritt Höhle 
Fr. 18.–. Anforderung: Bequeme Wege, 
teils asphaltiert. Ausrüstung: Wander-
schuhe und ev. Wanderstöcke. Verpfle-
gung: Aus dem Rucksack. Leitung:  
Johanna Speiser, Tel. 061 272 96 59. An-
meldung: Bis Mittwoch, 4. September.

Es laden ein

Sektion Baselbiet

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

VERANSTALTUNGEN

PRIMEO ENERGIE UND GEMEINDEN FÖRDERN DIE PHOTOVOLTAIK

7 Gemeinden organisieren Infoabende über Solarenergie

Die Gemeinden der Energieplattform 
Leimental führen im August und Sep-
tember zusammen mit Primeo Ener-
gie und EnergieSchweiz Infoabende 
zum Thema «Solarenergie» durch.

Die Gemeinden Allschwil, Biel-Benken, 
Binningen, Bottmingen, Ettingen, Ober-
wil und Therwil wollen erneuerbare Ener-
gien fördern und führen zusammen mit 
Primeo Energie und Energie Schweiz vier 
Informationsanlässe zum Thema Solar-
energie durch. Sie unterstützen Interes-
sierte beim Entscheid, sich für eine Solar-

anlage auf dem eigenen Hausdach oder 
einen Beitritt zu einer Produktionsge-
meinschaft zu entschliessen. Die Anlässe 
im Namen der Energieplattform Leimen-
tal finden Ende August und anfangs Sep-
tember statt.

Verschiedene Experten informieren 
an den vier Anlässen über die Voraus-
setzungen, die Kosten und die Förde-
rungsmöglichkeiten von Photovoltaikan-
lagen und beantworten Fragen aus dem 
Publikum.

Individuelle Beratung möglich
Nach dem Besuch eines der vier Informa-
tionsanlässe können sich Interessierte 
gegen einen Unkostenbeitrag für eine 
individuelle Beratung anmelden. Unab-
hängige Energieberater klären ab, ob 
sich die jeweiligen Dächer für die Instal-

lation einer Photovoltaikanlage eignen 
und holen verschiedene, unverbindliche 
Offerten ein.

Wer eine eigene oder gemeinsame 
Solaranlage realisiert, leistet einen Bei-
trag für die Umwelt. Er wird zum ökolo-
gischen Stromanbieter und reduziert die 
eigenen Energiekosten. 

Termine:

•	 Mittwoch, 28. August 
in Binningen

•	 Donnerstag, 29. August 
in Allschwil

•	 Mittwoch, 4. September 
in Therwil

•	 Donnerstag, 12. September 
in Ettingen

DIES UND DAS

DREILINDEN

Lottomatch

Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 
30. August, um 14.30 Uhr im Foyer von 
Dreilinden Langegasse 61 in Oberwil an 
unserem beliebten Lottonachmittag teil-
zunehmen.

Lassen Sie sich vom Lottofieber pa-
cken – es gibt schöne Preise zu gewin-
nen. Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise fin-
den Sie im Internet unter: www.drei-lin-
den.ch. Freundliche Grüsse� Dreilinden

leben und wohnen im Alter

ÖRGL

Suizid – Menschen oder 
Gottes Wille?
3. Anlass ÖRGL, nun in Therwil

Gehört das menschliche Leben Gott, dem 
Schöpfer? Kann nur er über den Tod be-
stimmen? Begeht man daher durch Sui-
zid eine Sünde? Oder gibt Gott dem Men-
schen die Freiheit, das eigene Leben zu 
beenden? Wie ist der begleitete Suizid zu 
beurteilen?

Zu solchen Fragen geben Referie-
rende des 3. Anlasses der «Ökumeni-
schen Religions-Gespräche Leimental 
ÖRGL» spannende Impulse. Im Zentrum 
steht der moderierte Austausch der Teil-
nehmenden. Anschliessend gibt es einen 
Apéro.

Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 11. September, um 19.30 Uhr in 
Therwil, im Kirchgemeindesaal Güggel, 
Güggelweg 2, statt. 

Für die Impuls-Referate konnten die 
kath. Spitalseelsorgerin Valeria Hengart-
ner und der Buchautor Heinz Rüegger, 
Theologe und Gerontologe, gewonnen 
werden.

Alle sind herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Für Fragen steht Dr. Jürgen 
Wiegand zur Verfügung (Telefon 061 403 
98 10; juergen@mj-wiegand.ch)

Deutliche, saubere Manuskripte verhindern
unnötige Druckfehler

An dieser Stelle  
könnte ein Inserat von  
Ihnen platziert sein. – 
Dass es gelesen wird,  
beweisen Sie – eben  

haben Sie diese Zeilen  
gelesen.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst 
am Samstag, 31. August
Die Eucharistiefeier vom Samstag, 31. Au-
gust, um 18 Uhr, entfällt.

Gottesdienst 
am Sonntag, 1. September
Die Eucharistiefeier vom Sonntag, 1. Sep-
tember, beginnt schon um 9 Uhr.

VERANSTALTUNGEN/ 
VORANZEIGE

Seniorennachmittag

Seniorennachmittag am Donnerstag, 
5.  September, um 14 Uhr, im Pfarrei­
heim.

Erstkommunion

Erstkommunionsvorbereitung am Sams-
tag, 7. September, von 9.30–11.30 Uhr 
im Pfarreiheim.

Pfarreiwallfahrt 
am Sonntag, 8. September
Am Sonntag pilgern wir nach Mariastein. 
Für jene, die zu Fuss mitkommen, treffen 
wir uns um 8.30 Uhr bei der Kirche. Un­
terwegs beten wir den Rosenkranz bis 
Flüh. Die Verbindungen mit den öffent­
lichen Verkehrsmitteln: Ettingen ab 
10.01 Uhr mit Tram Nr. 10 nach Flüh und 
anschliessend Flüh ab 10.13 Uhr mit 
dem Postauto nach Mariastein.

Der Gottesdienst beginnt um 11.15 Uhr 
in der Basilika, Kloster Mariastein. Der 
Kirchenchor Ettingen wird die Stöcklin-
Messe singen. Nach dem Gottesdienst 
geniessen wir (fakultativ) ein gemeinsa­
mes Mittagessen im Restaurant Jura.

Beginn Firmkurs 2019/2020

Am Dienstag, 10. September, beginnt 
mit dem Infoabend um 19 Uhr im Pfarrei­
heim Muttenz die Vorbereitung für die Fir­
mung. Domherr René Hügin wird am 
Samstag, 13. Juni 2020 in Ettingen das 
Sakrament der Firmung spenden. Du hast 
keine Einladung erhalten, obwohl Du ka­
tholisch und in der 9.  Klasse bist? Bitte 
melde Dich in diesem Fall im Pfarramt, Tel. 
061 721 11 88 oder auf unserer Webseite 
an. Wir freuen uns auf Dich! Die Teilnahme 
an der Firmung ist freiwillig, wir empfeh­
len aber den Firmkurs als Start in den 
neuen Lebensabschnitt.� Niggi Kümmerli

Gemeinsam essen

Am Mittwoch, 11. September, um 12 Uhr, 
treffen wir uns im Pfarreiheim Ettingen. 
Das Angebot richtet sich an Alleinstehende, 
die gerne einmal in gemütlicher Gemein­
schaft essen möchten. Jede(r) bringt sein 
Essen, damit wird ein Buffet gestaltet, an 
dem sich alle bedienen können. Für Ge­
tränke wird gesorgt. Weitere Infos: A. Rein­
precht, Tel. 061 721 14 47. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter.

KIRCHENZETTEL

REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 31. August
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 1. bis 7. September
Pfarrerin Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80

Sonntag, 1. September
 9.30  Kirche Bottmingen 

Gottesdienst mit Begrüssung der neuen 
Konfirmand/innen; Pfarrerin Andrea 
Lassak, Stéph Zwicky; Abendmahlgottes-
dienst mit CubaLibre-Band

Montag, 2. September 
 8.30  Feuerwehrmagazin Binningen 

Herbstfahrt; Sozialdiakonin Tabitha Urech, 
Fritz Ehrensperger

Dienstag, 3. September 
 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – 

mit Kinderbetreuung

12.00  Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren. Dienstags und freitags, 12 Uhr, 
im Saal der Kirchgemeinde, Alters-
wohnungen Schlossacker, Streitgasse 8. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
D. Käser, Telefon 061 421 74 24

Mittwoch, 4. September
Wochengottesdienste; Pfarrer Fritz Ehrensperger, 
Thomas Leininger

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Freitag, 6. September
12.00  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren. Dienstags und freitags, 12 Uhr, 
im Saal der Kirchgemeinde, Alters-
wohnungen Schlossacker, Streitgasse 8. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
D. Käser, Telefon 061 421 74 24

18.30 Paradieskirche, Friedensgebet

Samstag, 7. September 
10.30  APH Drei Linden, Oberwil 

Gottesdienst; Reformierte Seelsorger/in

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag- und Mittwochnachmittag von 14 
bis 16.30 Uhr. Telefon 061 425 70 50, E-Mail: 
sekretariat@kgbb.ch. Sie können nach dem Sig-
nalton Ihren Namen und Ihre Telefonnummer an-
geben, wir rufen Sie während unserer Bürozeiten 
zurück. Sie können auch einen Termin ausserhalb 
der Öffnungszeiten vereinbaren.

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Samstag, 31. August
10.30  Drei Linden Oberwil 

Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 1. September 
(Verenasonntag)
10.00  Rekizet Ettingen 

Gottesdienst mit dem Ensemble Entre’acte 
und Abendmahl, Pfarrerin Lea Meier

10.30  Kirche Oberwil 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Christoph Herrmann

11.00  Kirche Therwil 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Marco Petrucci 

Kollekte: HEKS Komitee BL

Veranstaltungen der Reformierten 
 Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 29. August 
Pastatag: 
12.15–13.30 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

Fototreff Leimental – spezial: 
16–21 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 2. September
Chor-Gemeinschaft: 
20–22 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 3. September
Goldiger Güggel: 
12.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15–13.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 4. September
Kindernachmittag Theater und Spiel: 
14.30–16.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 5. September
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 29. August 
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

Dienstag, 3. September
Konversationsgruppe für Deutschkurs in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Therwil

Donnerstag, 5. September
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 1. September
10.00  Gottesdienst, Pfarrerin Margrit Balscheit

Weitere Anlässe

Ökumenisches Morgengebet
Montag um 8.15 Uhr, Dorfkirche 

Proben Singkreis:
Begegnungszentrum, jeden Mittwoch 18.30–20 Uhr

160 Jahre mechanische Kirchturmuhr
Tag der offenen Türe
Samstag, 7. September, 11 bis 15 Uhr
Wir laden alle herzlich ein, unsere mechanische 
Turmuhr zu besichtigen, die in diesem Jahr ihren 
160. Geburtstag feiert. Seit 1859 läuft sie ohne 
grossen Unterbruch und wird immer noch täglich 
von Hand aufgezogen. Sie dürfen auch gerne die 
älteste Glocke Basellands besichtigen.

Der Zugang befindet sich beim seitlichen Treppen-
aufgang der Dorfkirche über die Empore zum 
Turm. Die Sigristinnen offerieren Ihnen einen 
 Apéro im Estrich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Ines Jäggi, Erika Matti und Pfarrer Nico Rubeli

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 1. September
18.00  Klein und Gross Abendgottesdienst, 

Martina Hausberger und das Team Kath. 
Kindergottesdienst, Kirche Hofstetten

Mittwoch, 4. September
14.30  Ökum. Geschichtenabenteuer für Kinder 

ab fünf Jahren, Martina Hausberger und 
Sigrid Petitjean, Anmeldung bis 2. 
September unter Telefon 061 731 38 84

Donnerstag, 5. September
 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
www.christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Donnerstag, 29. August
14.00  Abdankungsfeier Hildegard Schmidt in der 

Alten Dorfkirche Allschwil

Sonntag, 1. September
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 599 53 24
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 30. August
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 31. August bis 
Sonntag, 1. September
Ameisli und Jungschar, Biwak

Sonntag, 1. September
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 3. September
20.00 Gemeindegebet 

Mittwoch, 4. September
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GESELLIGES

Suppentag

Am Samstag, 31. August, 11.30 bis 
13.15 Uhr, im Kirchgemeindesaal der 
Kirche Bottmingen, Buchenstrasse 7, 
4103 Bottmingen.

Wir servieren Ihnen eine währschafte, 
hausgemachte Suppe à discretion und 
Würstli. Ein feines Dessert-Buffet steht 
ebenfalls für Sie bereit. Der Erlös geht zu 
Gunsten Gassenarbeit Elim, Basel.

Helfen Sie uns durch Ihr Kommen 
und bringen Sie Freunde mit.

* Kuchenspenden sind herzlich willkommen und 
können am Samstagmorgen entgegengenom­
men werden. Vielen Dank!

Pfarrer T. Myhre und das 
Suppentag-Team

ABENDMAHLGOTTESDIENST

Mit CubaLibre-Band und 
Begrüssung unserer 
neuen Konfirmanden

Am Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr, 
feiern wir in der Kirche Bottmingen 
Abendmahlgottesdienst. Passend zur 
Musik der CubaLibre-Band wird es the­
matisch um das Verhältnis von Glauben 
und Musik gehen. Ausserdem heissen 
wir die neuen Konfirmandinnen und Kon­
firmanden in unserer Kirchgemeinde 
herzlich willkommen. 36 Jugendliche ha­
ben sich für den Konfirmationsunterricht 
angemeldet und werden sich in den kom­
menden neun Monaten in Diskussionen, 
Spiel und Spass, Exkursionen und kreati­
ven Auseinandersetzungen mit Fragen 
über Gott und die Welt auseinanderset­
zen. Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Andrea Lassak

KULTUR

«Am Anfang lief etwas 
falsch …»

In der Matinée um Elf, vom 8. Septem-
ber, musizieren Chor und Instrumentalist­
Innen des Mechaje Ensembles Basel 
unter der Leitung von Susanne Louise 
Ganzoni. Das jüdisch-christliche Ensem­
ble lebt die Verbundenheit in der Musik 
und spürt dabei, wie stark die gemein­
samen Wurzeln sind. Vorgetragen wer­
den Psalm-Vertonungen des jüdischen 
Komponisten Louis Lewandowski, vom 
Hohen Lied inspirierte Gesänge und 
neue Musik. InstrumentalistInnen sowie 

Thomas Leininger an der Orgel begleiten 
den Chor. Prof. em. Dr. Ekkehard W. Ste­
gemann, selber Mitglied des Chors, wirft 
in seinem Kurzvortrag einen erhellenden 
Blick auf das problematische Verhältnis 
zwischen Juden und Christen. Wenn es 
um die Beurteilung des Judentums aus 
christlicher Sicht geht, sind die Christen – 
auch Theologen – gespalten. Bis heute 
nicht aus der Welt geschafft – wenn auch 
sachlich kaum haltbar – ist der Vorwurf, 
dass die Juden schuld am Tod Jesu seien. 
Zu diesem Vorwurf kommt die jahrhun­
dertelange Diskriminierung und Verfol­
gung der Juden durch Staaten und Ge­
sellschaften. Moderne und um Versöh­
nung bemühte Theologen zeigen aber 
auf, dass das Christentum keineswegs 
seinem Wesen nach antijüdisch sein 
muss. Grundelemente des jüdischen 
Glaubens wie seine heilige Schrift sind 
Teil des christlichen Glaubens geworden. 
Letztlich verbindet Juden und Christen 
auch die Erkenntnis, dass sie Zivilisati­
onsgefährten und Weggenossen sind, 
getrennt, aber vereint in der solidari­
schen Anrufung des einen und einzigen 
Gottes. Genau diese Verbundenheit lebt 
das Mechaje-Ensemble in der Praxis.

Sonntag, 8. September, 11 Uhr, in 
der St. Margarethenkirche. Dauer der 
Matinée circa 75 Minuten, anschliessend 
Apéro. Eintritt frei, Kollekte zu Gunsten 
des Friedensdorfs Neve Shalom Wahat 
al-Salam.� Arnold Kuhn 

INFORMATION

Ausstellung «Berufsbildung 
von sozial benachteiligten 
Jugendlichen in Indien»

Lepra-Mission Schweiz

29. August bis 30. September 
im Kirchgemeindehaus Paradies

Alle zwei Minuten diagnostizieren Ärzte 
bei einem Menschen Lepra. Das sind 
mindestens 262’800 Infektionen durch 
Bakterien, die Menschen und ihre Glied­
massen noch immer verstümmeln. Weil 
die Krankheit leicht zu heilen wäre, wiegt 
die soziale Ausgrenzung durch Lepra 
noch viel schwerer: Die Infizierten wa­
gen es nicht, oder viel zu spät, den Arzt 
aufzusuchen und werden selbst als Ge­
heilte, noch jahrelang gesellschaftlich 
stigmatisiert.

Vom 29. August bis 30. September 
gibt eine kleine Ausstellung in Kirchge­
meindehaus Paradies Einblick in die 
Krankheit Lepra, die in der Schweiz na­
hezu unbekannt ist, weil sie hier Anfang 
des 20. Jahrhundert ausgerottet werden 
konnte. Im Besonderen weisen wir auf 
die Arbeit der Lepra-Mission Schweiz in 
Indien hin. Jugendliche werden dort 
nach ihrer ärztlichen Behandlung in Be­
rufsschulen ausgebildet und können 
wieder ein würdiges Leben führen und 
werden so in Gesellschaft und Familie 
integriert. Unsere Kirchgemeinde unter­
stützt diese Arbeit, die die Umstände der 
Lepra-Betroffenen nachhaltig verbessert.

Kommission für Weltweite Kirche
Syliva Wahl

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

GANZTAGESAUSFLUG

«Gemütlicher Tag» 
an den Hallwilersee
Kommen Sie doch auch mit auf unseren 
Tagesausflug am Donnerstag, 26. Sep-
tember, an den Hallwilersee. (Vortrag/
Führung nur im Schlossgarten «Kurz und 
bündig Schloss Hallwyl», Bootsfahrt 

«MS Seerose» mit Mittagessen auf dem 
Hallwilersee, Zvieri-Halt im Seehotel in 
Beinwil am See).

Kosten Fr. 75.– pro Person für Car, 
Vortrag/Führung, Bootsfahrt, Mittag­
essen (Mineralwasser inkl.), «Zvieri» 
(Kaffee oder Tee und Kuchen). Andere 
Getränke beim Mittagessen und beim 
Zvieri-Halt gehen auf eigene Rechnung. 
Abfahrt ab Dorfplatz Binningen um 
8.30 Uhr, Rückkehr ca. um 18 Uhr.

Anmeldung bis 16. September, im 
Pfarreisekretariat, Tel. 061 425 90 00.

Ihr Team Altersnachmittage

Inserieren
bringt Erfolg!
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Grau und schlau – 
Astrid Lindgren

« W e i t e r 
geht’s, sei 
tapfer!» war 
die Reaktion 
von Astrid 
Lindgren auf 
die schwe­
ren Rück­

schläge in ihrem Leben. So stürzte sie 
sich mit 40 Jahren in die Schreibarbeit, 
die für sie ebenso eine Flucht aus der 
Realität war, als auch das Gegenteil von 
Flucht: Engagement für sozial Schwä­
chere, für Kinder und für Tiere. Von «Pippi 
Langstrumpf» bis zu «Ronja Räubertoch­
ter»: Astrid Lindgrens Romanfiguren le­
ben überaus selbstbestimmt und indivi­
duell, nach dem Lebensmotto «Lass dich 
nicht unterkriegen – sei frech wild und 
wunderbar!».

Grund genug, diese Frau, die zeit­
lebens durch ihre Bescheidenheit und 
Gradlinigkeit bestach, am 5. September, 
14.30 Uhr, im Pfarreiheim vorzustellen, 
mit anschliessendem Kaffee und Kuchen.

Anouk Battefeld

Ausflug Schauinsland

Im Car reisen wir am Mittwoch, 18. 
September, um 9 Uhr, vom Parkplatz 
vor dem Pfarreiheim nach Freiburg. Bei 
einem Zwischenhalt erfahren wir «die 
Geheimnisse des Kupferkessels» zur 
Konfitürenherstellung. Nach einem fei­
nen Mittagessen in der Höhe nutzen 
wir die Gondeln zur Talstation. Anschlies­
send gelangen wir auf dem Heimweg 
nach Staufen. Dort gibt es Zeit für einen 
gemütlichen Stadtbummel oder ein fei­

nes Zvieri (nicht im Preis inbegriffen). 
Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Fr. 80.– für Pfarr­
eiangehörige, sonst Fr. 90.–. Anmeldung 
im Sekretariat bis 5. September.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Anouk Battefeld

Informationselternabend 
Erstkommunion 2020
Wenn Ihr Kind jetzt in eine 3. Klasse der 
Primarschule Therwil oder Biel-Benken 
gekommen und in der Schule als rö­
misch-katholisch gemeldet ist, erhalten 
Sie demnächst eine Einladung zum Infor­
mationselternabend für die Erstkommu­
nion 2020. Dieser findet am Donnerstag, 
26. September, um 19.30 Uhr, im Mitt­
leren Saal des Pfarreiheims in Therwil 
statt. Eltern, deren Kind in eine 3. Primar­
klasse einer anderen Schule geht, aber 
gerne Erstkommunion machen möchte, 
melden sich bitte selbst bei uns im Pfar­
reisekretariat. 

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

Konzerte 
St. Stephan Therwil
Das Jahresprogramm der 31. Saison von 
«Konzerte St. Stephan Therwil» liegt vor. 
Wegen der Kirchenrenovation beginnt 
die Saison allerdings später als üblich. 
Das erste Konzert ist daher am 14./15. 
Dezember das traditionelle Advents­
konzert des Kirchenchors, diesmal mit 
dem Vokalensemble «Singer Pur» und 
am Sonntag mit dem Kinderchor «Ökiko». 
Der englische, in Portugal lebende Kom­
ponist Ivan Moody hat eigens für den 
Kirchenchor St. Stephan, Singer Pur und 
ein Posaunenquartett eine «Stephans­
musik» komponiert. Wir dürfen uns also 
wiederum auf eine Welturaufführung 
freuen! Die Angaben zu den übrigen 
Konzerten können dem neu gedruckten 
Jahresprogramm entnommen oder unter 
www.konzerte-therwil.ch in Erfahrung 
gebracht werden.

Konzertkommission Therwil

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Windreedlifest – Fest der 
Pfarrei St. Peter und Paul

Seit Dezember 1968 lebe ich inmitten  
des Andenvolkes auf 3800 m ü.M. und 
habe, Gott sei Dank, so viel Schönes, 
Positives und Gutes erfahren und von 
den Mitmenschen hier erhalten, dass ich 
immer glücklich war. In all diesen Jahren 
haben mich auch die Pfarreiangehörigen 
von Sankt Peter und Paul, Oberwil be­
gleitet. Ich benütze die Gelegenheit mit 
diesem Schreiben Pfarrer Erich Bärlocher 
sel, Heinz Warnebold und Bernhard En­
geler von Herzen zu danken für diese 
enge, mitbrüderliche und hilfsbereite Be­
ziehung zwischen Kontinenten, für die 
Besuche hier, für die Kirchenopfer der 
Gläubigen, für die Spenden via Wind­
reedlibatzen, vielen Dank auch Raymond 

Reitzer für seine Arbeit als Verwalter des 
Kontos Windreedlibatzen. Dank der gros­
sen finanziellen Hilfe der Pfarrei Oberwil 
konnten wir viele wichtige und für arme 
Menschen hilfreiche Projekte gründen 
und durchführen. Ich danke allen, die am 
Windreedlifescht mitarbeiten, ihre kost­
bare Zeit und Mitarbeit uns schenken.

Markus Degen

Mit diesen eindrücklichen Worten laden 
wir alle auch dieses Jahr wieder ganz 
herzlich zu unserem Pfarreifest ein und 
freuen uns auf viele wertvolle Begegnun­
gen.� Bernhard Engeler, Gemeindeleiter

Samstagabend-Messfeier

Hernando Leal-Gomez, Querflöte und 
Freddie James, Orgel werden den Gottes­
dienst musikalisch bereichern.

Familiengottesdienst 

Der Cäcilienchor singt in der 11 Uhr 
Messfeier die Deutsche Messe von Franz 
Schubert.

Gottesdienst Frauenverein 
für Frauen der Pfarrei
Am 3. September, um 9.15 Uhr. Dieser 
wird von unserer Liturgiegruppe vorbe­
reitet. Anschliessend «Treff» in der Pfar­
reistube.

Ministranten

Wir treffen uns zu einer spannenden 
Schatzsuche am Mittwoch, 4. Septem-
ber, um 19 Uhr vor der Kirche. 

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 5. September, 
statt. Nähere Auskunft erhalten Sie bei 
H. Meier, Tel. 061 401 11 15.

Taufelternabend

Am Donnerstag, 5. September, im 
Härighaus um 20 Uhr. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung.

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Führung (ca. 1 Stunde) durch das Basler 
Münster. Wir treffen uns am Freitag, 
6.  September, um 10 Uhr, beim Ein­
gang des Münsters. Eintritt Fr. 10.–. Herz­
liche Einladung an alle Interessierten.

Carmela Engeler

Infoabend Reise 
ins Heilige Land
Am Montag, 9. September, findet um 
20 Uhr, im Pfarrheim der Infoabend für 
die Pfarreireise (23. Februar bis 4. März 
2020) statt. Das Programm liegt in der 
Kirche auf und ist auf der Homepage.

Taufe

Durch das Sakrament der Taufe in unsere 
Kirche aufgenommen wurde:
•	 Viviana Juna Stich, Tochter des Mar­

kus Stich und der Tanja Kessler

Wir wünschen den Eltern viel Freude mit 
ihrem Kind und Gottes Segen.

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Mitsingen beim Musical 
«Der Regenbogenfisch»
Wer kennt es nicht – das Bilderbuch 
«Der  Regenbogenfisch» von Marcus 
Pfister. Weniger bekannt ist, dass es die 
Geschichte des Regenbogenfischs auch 
als Musical gibt. Der ökumenische 
Kinderchor Ökiko führt am 26. Sep
tember das Musical um 18.30 Uhr im 
Güggel auf.

Interessierte Kinder können daran 
teilnehmen und einfach ab 29. August 
zu den Ökiko-Proben dazukommen und 
mitsingen. Die Proben finden jeweils 
donnerstags um 16.30 Uhr für Kinder 
im  Kindergarten und 1./2. Klasse statt. 
Für Kinder ab der 3. Klasse beginnen die 
Proben jeweils um 17.30 Uhr.

Nähere Auskünfte zum Ökiko finden 
Sie auf den Webseiten der Pfarrei St. Ste­
phan Therwil-Biel-Benken und der ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

Jutta Achhammer und Dietrich Jäger

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst zum Verena
sonntag mit Abendmahl
Am Sonntag, 1. September, feiern wir 
um 10 Uhr im Rekizet in Ettingen Got­
tesdienst – am Verenasonntag traditio­
nellerweise mit Abendmahl.

Die Feier wird musikalisch gestaltet 
vom Ensemble Entre’acte. Wir freuen uns, 
Sie an diesem Gottesdienst zu begrüs­
sen!� Pfarrerin Lea Meier

Zämme fyyre – 
zämme ässe!
Am Samstag, 7. September,    findet um 
18 Uhr ein Gottesdienst für Gross und 
Klein im Rekizet Ettingen statt. Wir feiern 
zusammen Gottesdienst und essen mit­
einander Znacht.

«… ihnen gehört das Himmelreich» – 
das ist die Verheissung für Menschen, 
die ihr Leben bewusst nach christlichen 
Werten gestalten, wie es in den so­
genannten «Seligpreisungen» (Matth. 
5,  3–12) nachzulesen ist. Geht es um 
strenge Moralvorschriften oder um Trost 
und Ermutigung in herausfordernden 
Situationen? Wir befassen uns auf krea­
tive Weise mit diesem Thema. Für Kinder 
gibt es ein separates Kinderprogramm. 
Wer mag, kann sich am Ende persönlich 
segnen lassen, ein wohltuendes Ritual 
für den Alltag für Kinder und Erwachsene. 

Anschliessend teilen wir das von allen 
mitgebrachte Nachtessen. Getränke sind 
parat.

Marion Tobler, Martin Mehlmann, 
Dietrich Jäger

MÄNNER UND UMWELT­
SCHUTZ

«Der Ast, auf dem wir 
sitzen»
Am Donnerstag, 19. September, um 
19.30 Uhr findet im Güggel der nächste 
Männerabend statt. Ein Impulsreferat 
von Michael Hofmann angelehnt an den 
gleichnamigen Artikel aus dem Jahrbuch 
für Männer in der Gegenwart «Männer­
aufbruch 2018» von Boris von Hessen 
eröffnet den Abend. Der Klimawandel 
bzw. die Klimakrise sind uns allen prä­
sent. Einige streiken, manche bauen Bie­
nenhäuser, andere machen weiter wie 
zuvor, viele sind hilflos usw.

Ist der Ast, auf dem wir sitzen stabil, 
morsch oder was auch immer. Nach eini­
gen Denkanstössen ist Zeit und Raum für 
eine offene Gesprächsrunde von Mann 
zu Mann. Der Gesprächsabend wird von 
Knabbereien und Getränken umrahmt. 
Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Männer an diesem Abend.

Anmeldung bis Donnerstag, 12. Sep-
tember, an das Sekretariat der Reformier­
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin­
gen, Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, Tele­
fon 061 401 13 56 oder per E-Mail an 
info@ref-kirche-ote.ch. Weitere Informa­
tionen erhalten Sie bei Michael Hoffmann, 
Sozialarbeiter, Telefon 061 721 95 99.

Michael Hoffmann, Sozialdiakon

MITTAGSTISCH

Viel mehr als Essen! 
Dienstags im Rekizet
Gerne informieren wir Sie über ein 
nicht-kommerzielles Angebot der refor­
mierten Kirchgemeinde, das auch für Sie 
von Interesse sein könnte. Ein Angebot 
in Ettingen, das schon seit über 20 Jah­
ren besteht.

Machen Sie sich einmal in der Woche 
frei vom Kochen und lernen Sie dabei 
andere Leute kennen. Freiwillige kochen 
für Sie. Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind! Mittagstisch – viel mehr als nur 
Essen! Jeden Dienstag um 12.15 Uhr 
(ausser in den Schulferien).

Die Kosten? Sie zahlen nur einen 
kleinen Unkostenbeitrag von Fr. 7.– 
(Kinder/Jugend bis 18 Jahre: Fr. 5.–). Um 
Familien zu unterstützen, gibt es ein 
Familienpaket für 3 Personen zu Fr. 15.–. 
Gerne dürfen Sie den Beitrag aufrunden. 
Damit unterstützen Sie ein soziales 
Projekt.

Wer möchte, kann sich anmelden via 
E-Mail: adrian.moor@ref-kirche-ote.ch 
oder SMS/WhatsApp: 076 438 84 74.

Adrian Moor
Sozialdiakon, Kind Familie Jugend

BESCHLUSS DER KIRCH­
GEMEINDEVERSAMMLUNG

Spende für humanitäre 
Hilfe
An der Kirchgemeindeversammlung 
vom 25. Juni wurde von den anwesen­
den Stimmberechtigten beschlossen, 

dass ein Teil des Überschusses der Jah­
resrechnung 2018 zu Gunsten von Pro­
jekten der Humanitären Hilfe von HEKS 
und Caritas gespendet werden soll.

So erhält das HEKS Fr. 10’000.– für 
die humanitäre Hilfe im Südsudan, resp. 
in Uganda.

Gemäss UNHCR sind wegen der an­
haltenden Konflikte im Südsudan be­
reits über eine Million Kinder, Frauen 
und Männer ins Nachbarland Uganda 
geflüchtet. HEKS unterstützt dort die 
Arbeit  von Partnerorganisationen in 
einem der grössten Flüchtlingslager. 
Im Vordergrund stehen der Zugang zu 
sauberem Trinkwasser, der Bau von 
Latrinen und die Durchführung von 
Hygieneschulungen. Caritas erhält 
ebenfalls Fr. 10’000.– für ein Projekt 
der Humanitären Hilfe im Jemen. «Im 
Jemen spielt sich die schlimmste men­
schengemachte Katastrophe unserer 
Zeit ab» – so deutlich sagen es die 
Vereinten Nationen. Seit 2004 schwelt 
im Jemen – bereits vor Konfliktaus­
bruch eines der ärmsten arabischen 
Länder – ein Bürgerkrieg. Caritas 
Schweiz finanziert Projekte für Vertrie­
bene über ihre Partnerorganisation, 
die Yamaan Foundation. Dabei geht es 
um die Verteilung  von Lebensmitteln 
und dringend benötigter Alltagsgegen­
ständen wie Hygieneartikel, Decken 
oder Kleider. Durch unsere Spenden 
werden zudem Spendengelder der 
Glückskette zu Gunsten dieser Huma­
nitären Hilfsprojekte ausgelöst, die 
den Beitrag vervierfachen.

Laurent Perrin,
Präsident der Kirchenpflege

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 

REKLAME

In eigener Sache
Wir möchten Sie darauf hinweisen, bei 
den Artikeln die von den beteiligten BiBo-
Gemeinden gewünschte Anzahl Zeichen 
(1750 Zeichen oder 35 Zeilen à 50 Zeichen) 
zu beachten, ansonsten behalten wir es 
uns vor, die Artikel zurückzusenden.
Danke für Ihr Verständnis.
� Die BiBo-Redaktion



Die erfolgreiche Inseratekombination
in der Region Basel
Au� age: 76 706 Exemplare
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DARUM INS

  Amtliche Publikationsorgane

  100% Haushaltsabdeckung

  Verteilung durch die Post

  Tarif 4-farbig Fr. 2.69

  20% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 32 190 Ex.
(WEMF 2017)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 414 Ex.
(WEMF 2017)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental
Beglaubigte Aufl age: 21 901 Ex.
(WEMF 2017)
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Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@chmedia.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@chmedia.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@chmedia.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTALLEITUNG

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
061 927 26 39
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET BASEL UND UNTERES BASELBIET

Samuel Strobel
061 927 26 12
samuel.strobel@chmedia.ch

Beatrice Steffen
061 789 93 35
beatrice.steffen@chmedia.ch



EMPFEHLUNGEN

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Arianna Nesti
Augenoptikerin i.A.

Als Italienerin mag ich gutes 
aus-SEHEN ganz besonders!

 061 721 20 30

Arianna Nesti
Augenoptikerin i.A.

Als Italienerin mag ich gutes 
aus-SEHEN ganz besonders!

 061 721 20 30

Arianna Nesti
Augenoptikerin i.A.

Als Italienerin mag ich gutes 
aus-SEHEN ganz besonders!
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HandschinAugenoptik.ch

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Heizung erneuern, solange es noch warm ist
Egal, ob eine komplett neue Hei-
zungsanlage oder die Sanierung des 
bestehenden Systems: Wer seine 
Heizung für den kommenden Winter 
aufrüsten möchte, sollte das im Früh-
ling tun. Gefragt sind Spezialisten wie 
jene der alltech Installationen AG, 
die für ihre Kunden die gesamte Or-
ganisation von der Beratung bis zur 
Realisation übernehmen.
Zu hohe Abgaswerte oder eine ein-
geschränkte Funktion sind Zeichen 
dafür, dass eine Heizung saniert oder 
erneuert werden muss. «Eine Hei-
zungssanierung oder Erneuerung er-
fordert auch immer eine detaillierte 
Planung und die Bestellung verschie-
dener Komponenten. Daher ist der 
Frühling als Startschuss ideal, damit 
alles zeitnah realisiert werden kann», 
erklärt Mario Cortazzo, Projektleiter 

Kleinumbauten Heizung bei der all-
tech Installationen AG. 
Die alltech Installationen AG, das Mut-
tenzer Unternehmen mit einer Ser-
vicefiliale in Arlesheim, übernimmt 
die Bauleitung und koordiniert sämt-
liche Arbeiten. «Wir übernehmen 
die Verantwortung und koordinieren 
Elektriker, Kaminbauer oder Isoleur», 

sagt Mario Cortazzo. Der komplette 
Lösungsvorschlag kommt aus einer 
Hand, was die Kunden sehr schätzen. 
Die Firmenhomepage bietet einen 
umfassenden Einblick in die Arbeiten 
der alltech Installationen AG. Dieser 
kann man beispielsweise entnehmen, 
dass das Unternehmen seit Jahren mit 
erneuerbaren Energien vertraut ist.

Der Wechsel zu einer neuen Heizung 
ist aus verschiedenen Gründen emp-
fehlenswert, nicht zuletzt wegen der 
besseren Funktionalität sowie der  
Einsparung an Energie und Platz. 
«Die neuen Heizungssysteme sind 
kompakter», erläutert Mario Cor-
tazzo. Der Heizungsspezialist sieht 
sich alle Heizungen beim Kunden im 
Voraus an und begleitet anschlies-
send die Bauarbeiten bis zur Reali-
sation. Jährliche Wartungsarbeiten 
inklusive Pikettdienst ergänzen das 
Serviceangebot.

In eigener Sache
Die alltech Installationen AG wurde 
1997 gegründet. Mit rund 170 Mit-
arbeitenden zählt das Familienun-
ternehmen zu den führenden Firmen 
der Nordwestschweiz.

alltech Installationen AG
Untertalweg 54
4144 Arlesheim

Tel. +41 61 639 73 73

www.alltech.ch

Tausende Besucher, viel positives feedback von Kunden und grosse Resonanz bei Geschäftspartnern, tolles 
Teamwork der Mitarbeiter – an diesen Erfolg von der Eröffnung im Jahr 2017 wollen wir mit dem Sommer-
fest anknüpfen! Wir wollen mit Ihnen feiern und haben uns zusammen mit einigen Partnern viel einfallen 
lassen, um Sie an diesem Wochenende bei uns zu verwöhnen, zu überraschen und zu unterhalten.
Die Einladung richtet sind all unsere Kunden mit der ganzen Familie, an Freunde, Geschäftspartner und 
interessiertes Publikum aus der ganzen Region.

Einige Highlights des Festprogramms
Für alle
• Ein Fotoshooting mit Foto Marlin und Canon inkl. Ausdruck 
• Präsentation Stiftung Schweizerische Schule für Blindenführhunde mit Hund
• Performance vom DN Steps Tanzstudio 
• Ausstellung von Blaulicht-Fahrzeugen

Für Erwachsene
• Indoor-Cycling-Contest mit Animation von Body Move Aesch 
• Fahrsimulator von DiniFahrschuel.ch 
• safety sim-Belastungssimulator von AXA 

Für Kinder
• e-drifter Parcours auf speziellen Dreirädern mit Elektroantrieb, präsentiert von Immo Family
• Ein Minibagger von Gasser Gartenbau steht «zur Arbeit» bereit 
• SM’Aesch Pfeffingen sorgen für die sportliche Note
• Schokokuss-Maschine, Hüpfburg und Kinderschminken 

Essen und Getränke
Das gemütliche Beisammensitzen soll nicht zu kurz kommen. Wir haben draussen und drinnen viel 
Platz und bietet Feines vom Grill an. Natürlich haben wir auch Glacé im Angebot – es ist ja ein 
Sommerfest. Und wenn der Duft von Popcorn durch die Werkstatt zieht, wird bestimmt jedes 
Kind leuchtende Augen bekommen.

Sämtliches Essen und die Getränke bieten wir zu familien- und budgetfreund-
lichen Preisen an.

Wir danken all unseren Partnern für die Unterstützung und Hilfe.

Das ganze Festprogramm -> www.hoffmann-automobile.ch
GUTSCHEIN

 CHF 1000.–

Beim
 Kauf e

ines N
euwagens  

der M
arken VW, A

udi, Š
koda 

und VW-N
utzfahrzeuge

(nur v
om 7. b

is  

14. S
eptember)

www.bibo.ch



THERWIL 29. AUGUST 2019 | NR. 35  20

GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 2. September
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Deinstag, 3. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Mittwoch, 4. September
Papier und Karton
Therwil Ost und West

Donnerstag, 5. September
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

VERANSTALTUNGSKALENDER

3. September

Zentrumsentwicklung – Präsen­
tation von Studentenarbeiten
Ab 18 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde

4. September

Photovoltaik jetzt – Informations­
veranstaltung
18.15–20.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Energiekommission Leimental und 
Primeo

6.–8. September

90 Jahre Erlenhof
Donnerstag ab 17 Uhr, Sonntag bis  
13 Uhr, Zentrum Erlenhof
Zentrum Erlenhof

7. September

NetzTherwil – Gewerbe und 
Gemeinde geben Einblick
10–18 Uhr, Mehrzweckhalle und 
Gemeindeverwaltung
Gewerbe und Einwohnergemeinde

Jubla Tag
11.30–16.30 Uhr, Spielplatz 
Bahnhofschulhaus
Jungwacht und Blauring

11. September

Musik und Plausch im  
«Güggelchörli»
14.30–16 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil- 
Therwil-Ettingen

13. September

Lagerrückblick Sommerlager 
Jungwacht und Blauring
19.30–21.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Jungwacht und Blauring

14. September

Tri Tra Trallala – dr Käsperli isch 
wieder do!
9–9.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek

Därwiler Herbstmärt
10–17 Uhr, Mittlerer Kreis/Mühleweg
Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Europäische Tage des Denkmals
10–16 Uhr, diverse Orte in Therwil
Kantonale Denkmalpflege

Rund umme Leue-Platz. Der 
Dorfplatz im Wandel der Zeit
10–17 Uhr, Dorfmuseum
Dorfmuseum

15. September

Crossrun
13–19 Uhr, Känelmatt 1
Verein Venom Events

19. September 

Frauengruppe im Güggel
19.30–20.30 Uhr, 
Ref. Kirchgemeindehaus
Ref. Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

21. September

Kinderflohmi
10–14 Uhr, Mehrzweckhalle
Familienzentrum

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

Die Verwaltung öffnet ihre Türen

Gewerbe und Gemeinde  
geben Einblick.

Therwil

Unterstützt durch

> 60 KMU-Aussteller

> handwerkliche Lehrberufe

> offene Türen Gemeinde

> Festbetrieb von 10 bis 24 Uhr

> Spiel und Spass für Kinder

Samstag,  

7 | 9 | 2019
ab 10 Uhr
In und um Mehrzweckhalle  
und Gemeindeverwaltung

www.netztherwil.ch

Wenn Sie nicht schon mal wegen einer 
neuen ID, der Steuererklärung oder den 
Abfallmarken in der Gemeindeverwal-
tung Therwil waren, nutzen Sie doch am 
Samstag, 7. September, die Gelegen-
heit, die Räumlichkeiten und die Mitar-
beitenden kennenzulernen. Es gibt viel 
Attraktives zu entdecken wie z.B. die Bi-
Bo-Schlagzeilen der letzten 20 Jahre 
oder der Mohrenkopf-Schiesstand der 
Feuerwehr. Auf dem Parkplatz der Ver-

waltung kann man mit dem Trottinett 
rasant in die Kurven liegen und das unter 
den Augen der Gemeindepolizei. Für das 
kulinarische Wohl sorgt ein Glacé-Stand, 
ein Grill und ein Kaffee-Stübli. Statt Steu-
errechnungen serviert die Steuerabtei-
lung Cüpli.

Auf dem Rasenplatz des Bahnhof-
schulhauses zeigen Profis, was an einer 
Streetworkanlage alles möglich ist. 

Viele weitere Attraktionen warten 
auf Sie, u.a. ein Wettbewerb, ein Glücks-
rad und eine Fotoausstellung.

In der Mehrzweckhalle präsentieren 
sich währendessen rund 60 Gewerbe-
treibende aus Therwil und Umgebung.

Weitere Infos zur NetzTherwil und 
dem Tag der offenen Tür in der Verwal-
tung finden Sie in der Gewerbezeitung in 
diesem BiBo.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

«Photovoltaik jetzt» – 4. September
Haben Sie auch schon mal an Solar­
strom gedacht? An eine eigene Photo­
voltaikanlage, mit der Sie unabhängig 
Strom produzieren und damit Positives 
für die Umwelt und nicht zuletzt auch 
für Ihr Portemonnaie bewirken könn­
ten? Doch wie geht man richtig vor, 
was sind die Voraussetzungen und wie 
hoch sind die Investitionskosten?

Jetzt ist der richtige Moment, um direkt von 
Experten Antworten auf Ihre Fragen zu be-
kommen. Erfahren Sie an einem Informati-
onsabend alles über die Gewinnung von 
erneuerbarem Photovoltaikstrom und pro-
fitieren Sie anschliessend von den vor Ort 
anwesenden Experten.

Im Namen der Energieplattform Lei­
mental laden wir Sie zu einer Informati-
onsveranstaltung ein. Werden Sie Teil der 
Energiestrategie 2050. 

Der Informationsanlass in Therwil fin-
det statt am Mittwoch, 4. September 2019 
(siehe Leimentaler Seite für weitere Daten).

Programm:
Ab 18.15 Uhr: Fachausstellung «Smarte 
Energielösungen»

19 Uhr: Experten berichten über die Pho-
tovoltaik: Fakten, Praxis, Förderung

20 Uhr: Diskussion und Fragestunde, 
Apéro und Gespräche mit den Fachaus-
stellern.

Am Anlass haben Sie die Möglichkeit, sich 
für eine Abklärung anzumelden. Für nur 
Fr. 50.– wird ein unabhängiger Energiebe-
rater bei Ihnen vor Ort die Eignung des 
Daches abklären. Bei Eignung werden drei 
Offerten eingeholt – diese erhält der Haus-
besitzer zusammen mit einer Empfehlung 
des Energieberaters.

Melden Sie sich bitte für den Termin in Ther-
wil oder einen anderen Termin im Leimen-
tal an über folgende Webseite: https://
www.primeo-energie.ch/de/energieplatt-
form-leimental-photovoltaik-jetzt.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

Zentrumsentwicklung – Präsentation 
Studentenarbeiten der Hochschule Luzern
Dienstag, 3. September, 18 Uhr in der 
Mehrzweckhalle
Im Zusammenhang mit der geplanten 
Gesamtrevision der Siedlungsplanung in 
Therwil wurden verschiedene Fachhoch-
schulen angefragt, ob Sie Interesse hät-
ten, die Gemeinde bei der Innenstrate-
gieentwicklung im Rahmen einer Stu-
dentenarbeit zu unterstützen.

Das Institut für Architektur der Hoch-
schule Luzern hat für eine Semesterar-
beit eine ökonomische Machbarkeitsstu-
die der beiden zentralen Bereiche rund 
um die Bahnhofstrasse 18–24 sowie dem 
Kammi-Areal durchgeführt. Die Startver-
anstaltung sowie eine Begehung der 
Projektstandorte fand im Februar 2019 

statt. Nun liegen die Ergebnisse der 
Studenten vor. Von den zahlreichen Ar-
beiten haben die Dozenten eine Auswahl 
an interessanten Projekten zusammen-
gestellt, die einer interessierten Öffent-
lichkeit in Therwil vorgestellt werden 
sollen. 

Bei den Studentenarbeiten handelt 
es sich nicht um detaillierte architektoni-
sche Entwürfe oder Baupläne, sondern 
um Studien darüber, was machbar wäre. 
Diese Machbarkeitsstudien dienen der 
Verwaltung und dem Gemeinderat als 
Grundlage und Denkanstoss für eine zu-
künftige Entwicklung des Zentrums von 
Therwil. Falls Sie nun neugierig sind, 
kommen Sie am 3. September vorbei.

GRATULATIONSKALENDER

September 2019

Rosa Thüring, wohnhaft Mittlerer 
Kreis 26, feiert am Freitag, 27. Septem-
ber ihren 80. Geburtstag.

Wir gratulieren der Jubilarin ganz herz-
lich zu ihrem ganz persönlichen Feier-
tag und wünschen ihr weiterhin alles 
Gute in den kommenden Jahren, viel 
Freude und schöne Stunden bei guter 
Gesundheit.

www.therwil.ch

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE THERWIL

©

Kindergarten und Primarschule
http://www.primartherwil.ch

info@primartherwil.ch

 

Projekt Kochen für 5. Klässler

Das Elternforum Therwil führt das Projekt 
Kochen für 5. Klässler am 19. Oktober, 
26. Oktober und am 9. November von 
10 bis 14 Uhr in der Schulküche im 
Schulhaus Känelmatt 1, 4106 Therwil 
durch. 

Treffpunkt ist immer am Kurstag um 
10  Uhr beim Eingang der Aula vom 
Schulhaus Känelmatt 1. Wir kochen ge-
meinsam mit einem Profikoch ein gesun-

des drei-Gänge-Menü Programm und 
Ziele des Projektes:
•	 Selbstständig zu Hause ein Menü  

kochen können
•	 Hygiene in Küche
•	 Ernährungspyramide
•	 Kochen mit einem Profikoch
•	 Zusammen Essen alles aufräumen, 

reinigen und abwaschen

	

Projekt	Kochen	für	
5	Klässler	
Das	Elternforum	Therwil	führt	das	Projekt	Kochen	für	5.	Klässler	am	
19.10.19	,	26.10.19	und	am	9.11.19		von	10.00	–	14.00	Uhr	in	der	
Schulküche	im	Schulhaus	Känelmatt	1	4106	Therwil	durch.	
Treffpunkt	ist	immer	am	Kurstag	um	10.00	Uhr		beim	Eingang	der	Aula	vom	
Schulhaus	Känelmatt	1		

Wir	kochen	gemeinsam	mit	einem	Profikoch	ein	gesundes	3.Gänge	Menü	
Programm	und	Ziele	des	Projektes:	

1. Selbständig	zu	Hause	ein	Menü	kochen	können	
2. Hygiene	in	Küche	
3. Ernährungspyramide	
4. Kochen	mit	einem	Profikoch	
5. Zusammen	Essen	alles	aufräumen,	reinigen	und	abwaschen	

Die	Kinder	werden	die	Rezepte	mit	nach	Hause	nehmen!	

Wir	haben	pro	Kurstag	12	Plätze	zur	Verfügung.	

Bitte	jedes	mögliche	Datum	bei	Anmeldung	angeben.	
Wir	teilen	dann	das	Kind	an	einem	Kurstag		ein.	

Der	Selbstkostenbeitrag	beträgt	Fr.20.-	und	ist	per	Rechnung	bis	am	30.9.2019	

Zu	bezahlen.	
Ansonsten	verfällt	die	Teilnahme	und	der	Platz	wird	jemand	anderen	vergeben.	

Infos	und	Anmeldung	bis	am	20.9.19	mit	allen	Angaben	per	Mail	an:	

Baslerstoerkoch	,Stephan	Hengartner,Baslerstrasse.60	4103	Bottmingen	
Telefon:076	463	91	91	

Mail:	stephanhengartner@gmx.ch	
	

Welches	Datum?	
:	

Name	

:	

Vorname	
:	

Adresse		

:	

Telefonnummer		
:	

Mailadresse		

:	

Allergien	

:	

Vegetarier	
:	

Veganer	

:	

Moslem	
:	

Bemerkungen		

:	

	

:	
	

Die Kinder werden die Rezepte mit nach 
Hause nehmen! Wir haben pro Kurstag 
12 Plätze zur Verfügung. Bitte jedes mög-
liche Datum bei Anmeldung angeben. 
Wir teilen dann das Kind an einem Kurs-
tag ein. Der Selbstkostenbeitrag beträgt 
Fr. 20.– und ist per Rechnung bis am 30.  
September zu bezahlen. Ansonsten ver-
fällt die Teilnahme und der Platz wird je-
mand anderen vergeben. 

Infos und Anmeldung bis am 20. Sep­
tember mit allen Angaben per Mail an: 
Baslerstoerkoch Stephan Hengartner, Bas-
lerstrasse 60, 4103 Bottmingen, Tel.: 076 
463 91 91, E-Mail: stephanhengartner@
gmx.ch.

Sandra Girardin Mittlerer Kreis 16
dipl. Kosmetikerin 4106 Therwil
www.bwkosmetik.ch Tel. 079 853 00 00

13
8

5
4
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Zensation Gesichtsbehandlung, 100% Bio, 
im September 2019, Fr. 130.– statt Fr. 150.–

REKLAME

Inserieren
bringt Erfolg!
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REKLAME

Beim 45. Robi-Fest stimmte einfach alles
kü. Bewusst publizieren wir an dieser 
Stelle «nur» Fotos (allesamt vom Sonn-
tag) vom Robi-Fest und verweisen auf 
den Text von Katja Runser auf dieser 
Seite. 

Therwil und das «BiBo-Land» dürfen 
sich glücklich schätzen, über eine Spiel-
stätte zu verfügen, die nötig(er) denn je 
ist. In der Regel sind auf dem 99er-Robi 
Kinder im Alter von sechs bis 12 Jahren 
zu finden, wobei es durchaus einige (äl-
tere) Jugendliche gibt, welche das Spie-
len mit den Elementen Erde und Wasser 
in der Natur, sowie Handwerken, dem 
Klicken auf den i-Dingern bevorzugen …

Und bei unserem Aufenthalt erfuhren 
wir, dass viele Eltern (teils sogar Grossel-
tern) der heutigen Kids ebenfalls ihre 
Freizeit auf dem Robi Therwil verbracht 
haben.

VEREINE

FAMILIENZENTRUM PIAZZA

Wir freuen uns auf Euren Besuch! Infos 
zu allen aufgeführten Kursen und Veran-
staltungen findet Ihr auf unserer Website: 
www.familienzentrum-therwil.ch. 

Betreute Kinderhüeti
jeweils einmal im Monat

Wir bieten regelmässig betreute Kinder-
hüeti an (jeweils einmal pro Monat mitt-
wochs von 9 bis 11.30 Uhr). So können 
sich die Eltern eine kleine Auszeit nehmen 
oder ihren Besorgungen nachgehen. Die 
Piazza-Mitglieder können diesen Service 
zu einem familienfreundlichen, reduzier-
ten Preis von Fr. 5.–/Kind und Nichtmit-
glieder für Fr. 9.–/Kind beziehen. Nächste 
Daten: 4. September (Anmeldungen bis 
30.8.), 6. November (Anmeldungen bis 
1.11.), 4. Dezember (Anmeldungen bis 
29.11.)

Kinderflohmi
Samstag, 21. September, 10–14 Uhr

Der beliebte Therwiler Kinderflohmarkt – 
gestaltet von und für Kinder – bietet 
nicht nur Gelegenheit nach gebrauchten 
Büchern und Kleidern zu stöbern, Kinder 
können auch den Umgang mit Kaufen 
und Verkaufen, Handeln und Tauschen 
üben. Auch Eltern können ihre gebrauch-
ten Kinderartikel anbieten: Bücher, Spiel-
zeug, Kleidung, Bobby-Cars und vieles 
mehr. Der kulinarische Genuss kommt 
ebenfalls nicht zu kurz: unsere selbstge-
machten Kuchen und Kaffee, Sirup, Soft-
drinks sowie feine Hotdogs und Popcorn 
stehen für euch zu familienfreundlichen 
Preisen bereit. Wir freuen uns sehr, den 

Die nächste Gelegenheit unser Sorti-
ment zu entdecken ist am Mittwoch, 
4. September 2019 von 14 bis 19 Uhr.

Sie finden uns an der Alemannen-
strasse 20 in Therwil. Wir betreiben die 
Brocki ehrenamtlich in unserer Freizeit 
und der Erlös wird für wohltätige Zwecke 
gespendet. Siehe auch auf der Webseite 
unter: www.brocki-therwil.ch, info@ 
brocki-therwil.ch, Tel.077 539 37 70.

Unsere nächsten Öffnungszeiten: 
20. September, 21. Oktober, 8. Novem-
ber 2019 von 14 bis 19 Uhr sowie am 
Samstag 5. Oktober von 11 bis 16 Uhr.

FASNACHTSKOMITEE 
DÄRWIL

Einladung zum 
Plakettenentwurf

Endlich ist es so weit! Das 
Fasnachtskomitee freut 
sich auf möglichst viele 
aufgestellte, kreative und 
echte Därwiler Sujetideen 

von euch. Mitmachen können alle Ther-
wiler Einwohnerinnen und Einwohner, 
sowie alle «Exil»-Therwiler, welche an 
unserer 99er-Fasnacht beteiligt sind. Ich 
weiss, bei diesem Wetter denkt niemand 
an die Fasnacht! Aber ich bitte euch 
trotzdem; nehmt ein DIN-A4-Papier und 
einen Bleistift zur Hand und los geht’s. 
Das Werk sendet ihr, mit einer kurzen Be-
schreibung des ausgespielten Sujets und 
mit Angabe eurer Adresse/E-Mail-Adresse 
bis spätestens 21. September an: Pat-
rick Henny, Schliefweg 7, 4106 Therwil 
oder an patrick@henny.ch.

Fasnachtskomitee Därwil

SAMARITERVEREIN  
THERWIL

BLS AED Komplett

2. und 4. September, 19.30–21.45 Uhr.
Inhalt: Auf abwechslungsreiche und 
spielerische Weise trainieren Sie in realis-
tisch nachgestellten Szenen die 
BLS-AED-Massnahmen bei einem Herz-
kreislaufstillstand (BLS = Basic Life Sup-
port) bei Erwachsenen und Kindern so-
wie die Anwendung des AED-Gerätes 
(AED = Automatisierter externer Defibril-
lator). Der Kurs beinhaltet unter anderem 
folgende Themen:
•	Erkennen und Beurteilen von Notfall-

situationen inkl. Herzinfarkt und 
Schlaganfall

•	Problemlösung in Notfallsituationen
•	Bewusstlosenlagerung
•	Handlungsablauf gemäss «Algorith-

mus BLS-AED-SRC»
•	Grundfertigkeiten-Training (Erstbeur-

teilung, Herzdruckmassage, Beat-
mung, Defibrillation mittels AED bei 
Erwachsenen und Kindern)

Der Unterricht vermittelt auf einfache Art 
viel praktisches Wissen und basiert auf 
den aktuellsten Richtlinien für Erste Hilfe.

Zielgruppe:
Interessierte Personen ab dem 10. Le-
bensjahr, die sich das Basis-Wissen für 
wiederbelebende Massnahmen aneig-
nen möchten oder aus beruflichen Grün-
den müssen (z.B.  First-Responder, Be-
triebssanitäter, Polizisten, Bademeister, 
Fitnessinstruktoren, Feuerwehrangehö-
rige aber auch Angehörige von Herzpa-
tienten). 

Voraussetzungen: Keine. Dauer: 4 
Stunden. Zertifikat: Nach Abschluss des 
Kurses erhalten Sie das Kurs-Zertifikat 
SRC-BLS-AED Komplett (Gültigkeit 3 
Jahre). Der SRC empfiehlt den Wieder-
besuch dieses Kurses alle 2 Jahre. Inner-
halb von 3 Jahren nach dem letzten Kurs 

können Teilnehmer am verkürzten Kurs 
BLS-AED-SRC Komplett – Refresher teil-
nehmen. Dauer: 3 Stunden. 

Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich. Anmeldung und Aus-
kunft: +41 79 719 00 82, oder über Inter-
net: www.samariter-therwil.ch

Max. Teilnehmer: 6. Anmelde-
schluss ist der 1. September. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Samariterverein Therwil

KULTUR-PALETTE THERWIL

Kleinkunst-Gala der 
Kultur-Palette 
Frühbucher-Rabatt bis Ende August

Zu diesem Anlass am 19. Oktober 
kommt hochkarätige Kleinkunst nach 
Therwil: «La Famiglia Dimitri» und die 
«Tympanic Jazz-Band». Die Tickets kos-
ten bis Ende August Fr. 65.– (Frühbu-
cher-Rabatt), ab September gilt der Nor-
malpreis von Fr. 75.–. Im Eintrittspreis 
inbegriffen sind ein Willkommensdrink 
und ein Apéro riche. Vorverkauf in der 
Dorfdrogerie Eichenberger und unter 
www.kulturpalette.ch. Sichern Sie sich 
ihr Ticket für diesen hochstehenden An-
lass!

Kinderflohmarkt durchzuführen und 
freuen uns auf eine hohe Teilnehmerzahl.
Wie immer keine Standgebühr und keine 
Anmeldung erforderlich. Der Erlös des Ku-
chen- und Getränkeverkaufs kommt dem 
Familienzentrum zugute, sodass wir den 
offenen Treff kostenlos anbieten können. �
� Das Familienzentrum-Team

FELDSCHÜTZEN- 
GESELLSCHAFT THERWIL

OP-Schiessen

Am Samstag, den 
31. August, von 8.30 
bis 12 Uhr führen wir 
in der Gemeinschafts-
schiessanlage «Schür-

feld» zwischen Ettingen und Aesch das 
erste OP-Schiessen in diesem Jahr durch. 
Schiesspflichtig: Jahrgänge 1985–1998

Mitzubringen sind:
Das Aufforderungsschreiben mit den  
Klebeetiketten, das Dienstbüchlein, das 
Schiessbüchlein oder der Militärische 
Leistungsausweis, ein amtlicher Ausweis, 
die persönliche Dienstwaffe mit Putz-
zeug, der persönliche Gehörschutz. 
Schützen ohne diese Bestandteile 
müssen und werden zurückgewiesen.

Es würde uns freuen, Sie in der GSA 
Schürfeld zu begrüssen dürfen.

Der Vorstand
FSG Therwil

BROCKENSTUBE

Immer wieder erstaunlich …

… dass viele der Artikel, die wir gespen-
det erhalten, fast neu sind! Mögliche 
Gründe können zum Beispiel ungeliebte 
Geschenke, Tombolagewinne oder, wie 
bei diesem Katzenbrunnen, eine Katze 
die ihren Durst woanders stillte, sein. blutspende.ch
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VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Auflösung 
Sommerwettbewerb
Wir suchten nach dem Lösungswort «Bü-
cherfreund»! Die Glücksfeen zogen un-
ter den richtig eingegangenen Lösungen 
folgende Gewinnerinnen und Gewinner: 

Lynn Erzer, Gutschein der Papeterie 
Schwarz, Sophie Hofer, Gutschein der 
Konditorei Grellinger, Tanja Müller, Gut-
schein der N & N Mode, Julian Pinsker, 
Gutschein der Drogerie Eichenberger, 
Neva Schnelli, Gutschein der KML Cafe-
teria, Lisa Wartmann, Gutschein der 
Sutter Bäckerei

Herzliche Gratulation! Die Preise können 
in der Bibliothek abgeholt werden.

Wir danken allen, die mitmachten 
und vielleicht im kommenden Jahr mehr 
Glück haben.

Ein grosses Dankeschön an alle Therwiler 
Geschäfte, die unseren Sommerwettbe-
werb unterstützten und uns die Gut-
scheine spendeten. 

Geschichtenstunde für  
die Kleinen 

Wo: Bibliothek Therwil. 
Wann: Mittwoch, 4. Sep-
tember, 14.30 bis 15 Uhr. 
Wer: Alle Kinder sind herz-

lich willkommen auch die ganz Kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Diese Veranstaltung ist ein Leseförde-
rungsprojekt der Bibliothek Therwil und 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt.

Einladung zum zweiten 
Generationenlesen

Wo: Bibliothek Therwil. Wann: Donners-
tag, 12. September, 19 Uhr. Wer: Jung 
und Alt. Eintritt: frei

Mit Anmeldung bis Dienstag, 10. Sep-
tember! info@bibliothek-therwil.ch / 
061 721 62 43

Vier jüngere und vier ältere Personen 
tauschen sich in einer moderierten Runde 
über zwei gemeinsam gelesene Bücher 
aus. Wir laden Sie herzlich ein, sich an 
dieser spannenden Diskussion zu beteili-
gen. 

Wir freuen uns auf Sie, ob alleine 
oder auch gerne mit Ihrer Tochter oder 
Ihrem Sohn. Zum Ausklang sind Sie herz-
lich zu einem Apéro eingeladen.

Diese Veranstaltung ist ein Leseför-
derungsprojekt der Bibliothek Therwil 
und wird vom Gönnerverein der Biblio-
thek unterstützt.

Tri Tra Trallala dr Käsperli 
isch do!

Wo: Bibliothek Ther-
wil. Wann: Samstag, 
14.  September, 9 Uhr. 
Wer: Alle Kinder ab 3 

Jahren. Eintritt: Fr. 5.– pro Kind/Person

Mit Anmeldung! info@bibliothek-ther-
wil.ch / 061 721 62 43

Es spielen: D. Althaus und A. Müller

NATUR VOGELSCHUTZ- 
VEREIN THERWIL

Pflegetag im Naturschutzgebiet 
Mooswasen 7. September

Das Naturschutzgebiet Moos-
wasen weist eine vielfältige 
Tier- und Pflanzenwelt auf. Das 
Feuchtgebiet mit den Weihern 
ist ein Amphibienlaichgebiet 
von nationaler Bedeutung. 
Aber auch viele Libellen (siehe 

Foto) und Schmetterlinge und Vögel leben 
dort. Die ausgebaggerten Weiher und de-
ren Umgebung haben sich prächtig entwi-
ckelt, sie bilden reichhaltige Lebensräume 
für Flora und Fauna. 

Lebt im Mooswasen: Plattbauch-Libelle�
� Foto: P. Häring

Unser Therwiler Naturschutzgebiet entwi-
ckelt sich zu einem wahren Bijou. Damit 
der wertvolle Charakter des Mooswasens 
bewahrt werden kann, bedarf er der öko-
logischen Pflege. Wir treffen uns deshalb 
am Samstag, 7. September, 8.30 Uhr 
beim alten Schützenhaus Chäppeli (Start 
Vita-Parcours) an der Reinacherstrasse, 
Therwil. 

Das Pflanzenschnittgut soll zusam-
men mit Ästen über Baumstrünken auf-
geschichtet werden. Diese verrottenden 
Haufen bilden Brut- und Überwinte-
rungsmöglichkeiten für Reptilien und 
Kleinsäuger. Wir schneiden auch einige 
Büsche, um dort andere Sträucher zu 
pflanzen und damit die biologische Viel-
falt zu erhöhen. 

Aufschichten von Riedgras im NSG 
Mooswasen� Foto: A. Rosskopf

Helfen Sie mit und leisten Sie einen prakti-
schen Beitrag zum Erhalt der Biodiversität 
dieses wertvollen Lebensraumes in unserer 
Gemeinde.

Wir arbeiten je nach Wetter bis ca. 
14 Uhr, wobei auch Teileinsätze sehr will-
kommen sind. Am Mittag kann vom reich-
haltigen Imbiss-Buffet gegessen werden. 
Wir empfehlen der Witterung angepasste 
Kleidung und gute Schuhe oder Stiefel. 
Arbeitshandschuhe werden zur Verfü-
gung gestellt.Auf www.nvtherwil.ch gibt 
es immer aktuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

Herbstexkursion an den 
Flachsee am 8. September
Das Brutgeschehen ist vorbei, die Vögel 
singen nicht mehr. Bald ziehen nordische 
Zugvögel bei uns durch, was wir am Flach-
see verfolgen wollen. Die aargauische 
Reussebene ist reich an naturnahen Land-
schaften und wurde geprägt durch die 
mäandrierende Reuss. Der Flachsee wurde 
durch den Aufstau der Reuss geschaffen. 
Dabei entstand ein Wasservogelschutzge-
biet von internationaler Bedeutung als 
Brut-, Rast- und Überwinterungsgebiet für 
seltene und gefährdete Wasservögel. Im 
Moment sind die Nachtzieher unterwegs, 
geleitet durch den Sternenhimmel oder das 
Magnetfeld der Erde. Viele Vogelarten ma-
chen hier Halt auf ihrem Weg nach Süden, 
darunter zahlreiche Limikolen-Arten (Wat-
vögel) wie die hervorragend getarnten Be-
kassinen (siehe Foto).

Limikolen auf dem Durchzug: 
Bekassinen� Foto: I. Aycicek

Zu diesem interessanten, herbstlichen 
Streifzug in die Welt der Zugvögel sind alle 
herzlich willkommen. Wir treffen uns am 
Sonntag, 8. September, 7 Uhr an der 
Tramhaltestelle Therwil Zentrum. Wir fah-
ren mit dem Tram um 7.12 Uhr zum Bahn-
hof Basel SBB, nehmen den 7.50-Zug nach 
Lenzburg und Muri und dann den Bus nach 
Rottenschwil am Flachsee. Tickets vorher 
lösen. Die Exkursion findet bei jeder Witte-
rung statt. Gutes Schuhwerk und zweck-
mässige Kleidung sind von Vorteil. Ein Feld-
stecher erleichtert das Erkennen der Vögel. 
Verpflegung aus dem Rucksack, Rückkehr 
16.45 Uhr. Auf www.nvtherwil.ch gibt es 
immer aktuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

TAGESFAMILIEN THERWIL

Jubiläums-Apéro
Freitag, 23. August

Tagesfamilien Therwil

An unserem Ju-
biläums-Apéro 
von vergange-
nem Freitag durf-
ten wir rund 40 

Gäste begrüssen: Mitglieder, Passivmit-
glieder, ehemalige Mitglieder, Sponsoren 
und Vertreter Therwiler Institutionen. 

Nadja Schwarz, Präsidentin, hat die 
Mitglieder in einer kurzen Rede begrüsst 
und einen Überblick über die 40 Jahre 
Tätigkeit der Tagesfamilien gegeben. Sy-
bille Meder, Präsidentin von d’Verein vo 
Därwil, hat unsere Gäste mit einer Rede 
überrascht und dem Verein die besten 
Grüsse und Wünsche übermittelt.

Im gemütlichen Teil haben sich die Gäste 
ausgetauscht und genossen den hervor-
ragenden Apéro, welcher von den Vor-
standsfrauen selber gebacken wurde.
Wir danken allen, die uns an unserem Tag 
besucht haben, für die Geschenke, Blu-
men und natürlich für die Sonnenblume 
für jeden von uns Vorstandsmitglieder. 
Wir werden uns weiterhin für eine pro-
fessionelle Betreuung der Kinder, die 
Ausbildung unserer Tagesmütter und für 
eine zeitgerechte Anstellung einsetzen. 
Es lohnt sich, unsere Kinder und unsere 
Mitarbeiter haben es verdient!

Ihre Tagesfamilien Therwil
Der Vorstand

JUNGWACHT UND 
BLAURING THERWIL

Grossanlass

Am Sontag fanden bei uns das Spachtel-
turnier und die Gruppenaufnahme der 
jüngsten Jungwächtler und Blauring-
mädchen statt. Dieses Jahr verzeichnete 
der Anlass einen Zuwachs an Besuchern. 

Wir genossen den sonnigen Tag mit ei-
nem schönen Grill. Mit Freude ehrten wir 
den Spachteltuniersieger und schlossen 
den Tag mit einer schönen Geschichte 
über den Zusammenhalt der Gruppe ab. 
Danke fürs Kommen!

Das Leitungsteam von 
Jungwacht und Blauring Therwi

DIES UND DAS

«GÜGGEL» 
REF. KIRCHGEMEINDEHAUS

 Kinder-Spielnachmittag im 
«Güggel»

Wo: Reformiertes 
Kirchgemeindehaus 
«Güggel», Therwil. 
Wer: 12 Monaten bis 
zum Kindergartenal-
ter und auf Wunsch 

nach Absprache auch länger. Was: Ge-
meinsam spielen, singen, malen und Ge-
schichten hören. Wie: Voranmeldung 

nicht nötig, aber wünschenswert (be-
grenzte Platzzahl). Fr. 5.– pro Kind und 
Nachmittag (inkl. Zvieri, exkl. Versiche-
rung). Wann: 13. und 27. August, 3., 17. 
und 24. September, 15. und 29. Oktober, 
12. und 26. November, 10. und 17. Deze-
ner, von 14 bis 17 Uhr.
Weitere Infos wenden Sie sich an:
• Diana Vogrig
Tel. 061 722 05 38, Natel 077 431 94 61
• Verena Hauser
Tel. 061 721 54 64, Natel 079 393 09 24
• Doris Iberg
Tel. 061 402 01 67, Natel 079 529 11 74

AET ARBEITSGRUPPE FÜR 
ERWACHSENENBILDUNG 

Leseclub

Der September ruft nach Leselust und es 
rauschen sachon leise die Blätter im Bü-
cherwald. Mit grosser Spannung erwar-
ten wir unsere Lesefans mit Neuheien 
rund ums Buch. Am Donnerstag, 5. Sep-
tember, 9–11 Uhr im Güggel in Therwil.

� Constanze Scheiber

AET Arbeitsgruppe für
Erwachsenenbildung, Therwil

SENIOREN

PRO SENECTUTE BS/BL

Tänze aus aller Welt

Zu Musik aus aller Welt lernen Sie ver-
schiedene Tänze kennen: Einzeln, zu 
zweit und in weiteren Tanzformen. Tan-
zen trainiert die Koordination, das 
Gleichgewicht und die Beweglichkeit, 
fordert das Gedächtnis und wirkt ent-
spannend.

Montag, 14.30–15.45 Uhr

GymFit

GymFit ist ein ausgewogenes und ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining. 
Sie kräftigen Ihre Muskulatur, trainieren 
Ihre Beweglichkeit und Ihr Gleichge-
wicht.

Montag,	14.20–15.20 Uhr
Freitag,	   9.15–10.15 Uhr

GymFit für Männer

Mittwoch, 14–14.55 Uhr

Info + Anmeldung
Telefon 061 206 44 66
info@akzentforum.ch

LESERBRIEF

Jakob Engler – eine Retro-
spektive im Museum
Am Freitag, 23. August, lud das Birsfelder 
Museum zu einer Retrospektive aus 60 
Jahren kreativen Schaffens von Jakob 
Engler ein.

Es war eine tolle Vernissage, auch der 
Garten wurde mit einbezogen.

Wie das Vernissage-Publikum hörte, 
war der Aufbau ein zum Teil gewaltiger 
Kraftakt, viele halfen mit. Die Anstren-
gungen haben sich gelohnt, alle Vernis-
sage-Gäste waren dieser Meinung und 
der Künstler sehr zufrieden und glücklich.
Auf dem Weg zur Vernissage waren wir 
sicher, viele Kultur- und Kunst-Interes-
sierte oder auch den einen oder anderen 
aus der Gemeinde-Politik im Museum zu 
treffen. Im Vorfeld hatte ja der BiBo aus-
führlich über «Joggi Engler» berichtet. 
Leider war aber Therwil ausschliesslich 
durch uns beide vertreten. Schade. Das 
wird dem 86-jährigen «Joggi» Engler 
und seinem Wirken nicht gerecht.

Die Ausstellung läuft bis 22. Septem-
ber, also genügend Zeit, sich die Zeich-
nungen, Modelle, Skulpturen und den 
Skulpturenweg in Birsfelden anzusehen.

Margita und Werner Thurnheer 



Im Preis eingeschlossene Leistungen
•  Direktflug mit easyJet inkl. Sitzplatzreservation und 

1 Aufgabegepäck pro Person von 15 kg
•  4× Übernachtungen in gehobenen Mittelklassehotels 

(2× Nächte in Prag, 2× Nächte in Budweis)
•  4× Frühstück, 1× Mittagessen, 4× Abendessen
•  Alle Eintritte, Besichtigungen und Aktivitäten lt. Programm
•  Örtliche deutschsprechende Reiseführer 
•  Reisebegleitung durch Mark Winkler

Im Preis nicht eingeschlossene Leistungen
•  Persönliche Auslagen wie Extras im Hotel, Trinkgeld etc.
•  Nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke
•  Oblig. Versicherung Annullierungskosten und SOS-Schutz 

(Preis auf Anfrage)

JETZT BUCHEN !

Anzahl Personen  Doppelzimmer   Einzelzimmer

Name 

Vorname 

Geburtstag 

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Unterschrift 

Annullationskostenversicherung :

  mit Annullationskostenversicherung 

inkl. SOS-Schutz (Preis auf Anfrage)

  ohne Annullationskostenversicherung (bereits privat reiseversichert)

Mittwoch, 4. Dezember 2019 –
Anreise Prag
Am Nachmittag Direktfl ug mit easyJet von Basel 
nach Prag. Nach Ankunft zeigt uns unsere Reiselei-
tung die ersten Schönheiten der beliebten Stadt. Un-
ser gemeinsames Abendessen geniessen wir in einer 
typisch tschechischen Bierstube.

Donnerstag, 5. Dezember 2019 –
Stadtführung Prag
Heute lernen wir auf einer spannenden Stadtbesich-
tigung die historische Altstadt kennen. Dabei besu-
chen wir unter anderem das Jüdische Viertel, schlen-
dern durch die zauberhaften Gassen und spazieren 
über die weltbekannte Karlsbrücke. Der Nachmittag 
steht Ihnen zur freien Verfügung, um weitere Hö-
hepunkte der Stadt kennenzulernen. Gemeinsames 
Abendessen in einem Jugendstilrestaurant. 

Freitag, 6. Dezember 2019 –
Prager Burg und Weiterreise nach 
Budweis
Am Vormittag widmen wir uns der Prager Burg, dem 
grössten Burgareal der Welt, welche zu den belieb-
testen Sehenswürdigkeiten der Stadt gehört. Weiter 
geht es dann auf die Prager Kleinseite, die mit ihren 
prachtvollen Renaissance- und Barockbauten, Kir-
chen, und Adelspalästen zu den architektonisch ein-
drucksvollsten Stadtteilen Prags gehört.
Am Nachmittag reisen wir weiter nach Budweis, wo 
wir uns am Abend im Südböhmischen Theater die 
Oper «Die verkaufte Braut» von Bedrich Smetanas 
anschauen. Gemeinsames Mittagessen und Abend-
essen.

Samstag, 7. Dezember 2019 –
Besichtigung Krumau und Bud-
weis 
Wir verlassen Budweis und fahren durch die zauber-
hafte Landschaft des Böhmerwaldes nach Krumau, 
einem Kleinod der Städtebaukunst. Diese von der 
UNESCO geschützte Stadt gehört zu den schönsten 
und interessantesten mittelalterlichen Städten Euro-
pas und hat einen kleinen, aber feinen Weihnachts-
markt. Zurück in Budweis unternehmen wir am 
Nachmittag einen Rundgang durch den historischen 
Stadtkern mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten um 
den wunderschönen Marktplatz. Abends besuchen 
wir die besinnliche «Südböhmische Weihnacht». 
Südböhmische Volksmusikgruppen präsentieren ihr 
bis heute lebendiges Brauchtum und Liedgut in der 
Advents- und Weihnachtszeit. Gemeinsames Ab-
schiedsessen im Hotel.

Sonntag, 8. Dezember 2019 –
Heimreise
Nach dem Frühstück Fahrt zum Flughafen und Rück-
fl ug von Prag nach Basel mit easyJet.

Die verkaufte Braut 
in Tschechien

4. bis 8. Dezember 2019

PROGRAMM

Auf dem von Media Reisen zu-
sammengestellten Reiseprogramm 
erleben Sie gemeinsam mit Mark 
Winkler das schöne Prag in all 
seinen Facetten und entdecken da-
nach Südböhmen auf ganz eigene 
Art und Weise.

Nächste Reisen

VIELFÄLTIGES PRAG, EIN OPERNBESUCH UND WEIHNACHTSSTIMMUNG IN SÜDBÖHMEN

”

“

  HEILBRONN –
BUNDESGARTENSCHAU 19
5. bis 9. September 2019

  MARRAKESCH – REISE
INS SAFRAN-PARADIES
14. bis 18. November 2019

  MADEIRA – WUNDERBARE
WANDERWOCHE
6. bis 13. März 2020

Weitere Infos unter 
www.mediareisen.ch

WICHTIG

 Arrangementpreis pro Person:
 Im Doppelzimmer CHF 1390.–
 Zuschlag Einzelbelegung CHF   180.–

  Für die Reise benötigen Sie eine gültige 
Identitätskarte oder einen Reisepass.

  Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

  Die Reise fi ndet ab 15 Teilnehmern statt.

PRAG 

HÖHEPUNKTE
  Die beliebte und 
vielseitige Stadt Prag

  Die UNESCO geschützte 
Stadt Krumau

  «Südböhmische 
Weihnacht» in Budweis

  Opernbesuch im Süd-
böhmischen Theater

CHF 1390.–
pro Person

Arrangementpreis

Anmeldetalon per Post einsenden 
oder vorbeibringen:
Media Reisen Lufthansa City Center
Petersgraben 33
4051 Basel

Anmeldung per E-Mail:
bibo@mediareisen.ch

Weitere Auskünfte, Informationen 
und Buchung:

Tel. +41 61 260 9 260

bibo

LESERREISE
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Website  
www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

16. August bis 1. September

Ausstellung
KulturWerk (Hauptstrasse 40)
KulturWerk        

24.–31. August

Bikewoche Vorstand
8–18 Uhr, Aosta / Wallis
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

29. August

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

3. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet 
(Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

Führung bei der Feuerwehr
19–21 Uhr, Feuerwehr, Ettingen
Frauenverein

4. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Theater und Spiel
14.30–16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

5. September

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

5.–8. September

Herbst-Weekend
17.30–18.30 Uhr, Wallis
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

6. September

Generalversammlung
20–22 Uhr, Restaurant Bahnhof
Fasnachtskomitee

7. September

Zämme fyyre – zämme ässe: 
Gottesdienst für Gross und Klein 
mit gemeinsamem Nachtessen
18–20 Uhr, Rekizet (Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

8. September

Gottesdienst mit Beteiligung Chor
10–11 Uhr, Klosterkirche, Mariastein
Kirchenchor

9. September

Lesekreis – Stefan Zweig 
«Die Welt von gestern»
19.30–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

10. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühle
garten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

11. September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42 
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kindernachmittag Wald
14–17 Uhr, Rekizet / Wald
Reformierte Kirchgemeinde

ÖRGL – Ökumenische Religionsge-
spräche Leimental, Thema: Suizid
19.30–21.30 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus Güggel, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

12. September

Infoanlass «Solarstrom jetzt»
18.15–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Aula, Trakt 4)
Energieplattform Leimental

15. September

Ökumen. Gottesdienst zum eidg. 
Bettag mit Beteiligung Chor
10–11.30 Uhr, Rekizet (Beginn)
Kirchenchor

17. September

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet (Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

18.September

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Hauptstrasse 42
(Generationenhaus)
Schule und Elternhaus

Kinderkleiderbörse 
17.30–19.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus
19. September

Kinderkleiderbörse 
9–10.30 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Seniorennachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein

Vortrag «Wertschätzend mit sich 
und andern sein»
19.30–22 Uhr, Bibliothek
Schule und Elternhaus

21. September

Club Event
9–17 Uhr, noch offen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

22. September

Gottesdienst zur Begrüssung der 
neuen Konfirmanden
10–11 Uhr, Rekizet (Im Mühlegarten 2)
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 4. 2. 6.

Biosammlung Mi Mi
6.

20.

Häckseldienst 11. – 13.

ZENTRALE DIENSTE

Schliessung Gemeindever-
waltung und Aussendienste
Wegen eines Personalanlasses bleiben 
die Gemeindeverwaltung und die Aus-
sendienste am Freitag, 30. August 
2019, den ganzen Tag geschlossen.

In dringenden Notfällen kann unter 
der Telefonnummer 079 692 10 89 
der  Gemeindeverwalter Jean-Claude 
Baumann kontaktiert werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung, 
Zentrale Dienste

EINWOHNERGEMEINDE­
VERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
Mittwoch, 25. September 2019, 
19.30 Uhr, Aula, Trakt 4  
«Hintere Matten»

Traktanden:
1.	Genehmigung des Protokolls der Ein-

wohnergemeindeversammlung vom 
18. Juni 2019

2.	Teilrevision des Reglements über die 
Gross-Gemeinschaftsantennenanlage 
(GGA)

3.	Nachtragskredit zur Sondervorlage 
Strassensanierung Kirchbündtenstrasse 
2. Etappe, Teilstück Fürstensteinstrasse

4.	Diverses
	 Informationen zur Arealentwicklung 

«Werkhof Hauptstrasse plus» 

im Anschluss Apéro offeriert durch die 
Einwohnergemeinde.

Die Gemeindeversammlungsvorlagen 
können ab sofort bei der Gemeindever-
waltung bezogen oder auf der Home-
page eingesehen werden (www.ettin-
gen.ch → Politik → Gemeindeversamm-
lung).� Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Feuerwehrrekrutierung / 
Infoabend
Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr 
neue Mitglieder als Ersatz für weggezo-
gene oder altershalber ausgeschiedene 
Feuerwehrleute.

Aus diesem Grund findet am Don-
nerstag, 19. September 2019, 19.30 
bis ca. 20.30 Uhr, im Feuerwehrmaga-
zin Ettingen am Brühlmattweg 5 ein 
Rekrutierungs- und Informations-
abend statt. Am Feuerwehrdienst interes-
sierte Personen haben an diesem Abend 
die Möglichkeit, sich über das Feuerwehr-
wesen zu informieren und sich für den 
Aktivdienst zu melden.

Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuer-
wehr-Reglement der Gemeinde Ettingen 

vom 10. Dezember 2013 sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner vom 20. bis 
45.  Altersjahr feuerwehrdienstpflichtig. 
Feuerwehrpflichtige, die keinen Feuer-
wehrdienst leisten, haben gemäss § 11 
Feuerwehr-Reglement eine jährliche Er-
satzabgabe zu entrichten.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat 
zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettin-
gen ist. Bitte beachten Sie, dass für den 
aktiven Feuerwehrdienst mindestens 
Mundart verstanden und Hochdeutsch 
gesprochen werden muss.

Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Feu-
erwehr-Kommandant Patric Schatz unter 
kommandant@feuerwehr-ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Widerrechtliche Entfernung 
der Naturschutz-Infotafel 
Munimatte

Bereits im Juni 2019 wurde die Natur-
schutz-Infotafel Munimatte (Lochmat-
tenweg im Wald) widerrechtlich entfernt. 
Nachdem diese Tafel damals im Loch-
mattenbächlein wieder aufgefunden 
wurde, musste sie vor dem Wiederauf-
stellen restauriert werden. Nunmehr 
wurde diese Tafel erneut widerrechtlich 
entfernt.

Wir machen darauf aufmerksam, 
dass derartiges Verhalten strafbar ist und 
zur Anzeige gelangt. Die Bevölkerung 
bitten wir um sachdienliche Hinweise 
und wären insbesondere beim Auffinden 
der Infotafel für eine Meldung an Telefon 
061 726 89 89 oder E-Mail: gemeinde-
verwaltung@ettingen.ch dankbar.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

BAUABTEILUNG

Baustellen-Info –  
Strassensanierung 
Kirchbündtenstrasse  
2. Etappe

Die Strasse sowie die Werkleitungen be-
finden sich in einem schlechten Zustand. 
Deshalb werden die Kirchbündtenstrasse 
(Abschnitt Gehweg Parz. 265 bis Fürsten-
steinstrasse) und ein Teilstück der Fürs-
tensteinstrasse saniert. Gleichzeitig wird 
die bestehende Strassenbeleuchtung 
durch neue LED-Kandelaber ersetzt, ein 
neuer Meteorabwasserkanal wird er-
stellt und eine neue Wasserleitung ver-
legt. Ebenfalls wird die IWB ihre Gaslei-
tungen erneuern. Die Bauunternehmung 
Albin Borer AG, Laufen, wird mit den Ar-
beiten am Montag, 2. September 2019 
beginnen. Die Bauarbeiten dauern bis ca. 
April 2020. In der zweiten Jahreshälfte 
2021 wird als Abschluss noch der Deck-
belag ersetzt. Die betroffenen Anwohne-
rinnen und Anwohner wurden durch die 
Bauleitung über allfällige Behinderun-
gen informiert.

Während der Bauarbeiten ist für den 
Fahrverkehr zeitweise mit örtlichen Be-
hinderungen und Strassensperrungen zu 
rechnen. Der Zugang zu den Liegenschaf-
ten wird jedoch weitgehend gewährleis-
tet bleiben.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Bau-
leitung, Herr Baris Acik, Gruner Böhringer 
AG, Tel. 061 406 13 47, oder die Bauab-
teilung Ettingen, Herr Roger Meier, Tel. 
061 726 89 76, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

GENERATIONEN­
BEAUFTRAGTE

Das Jugetti ist offen!

Das Kinder- und Jugendhaus Jugetti hat 
wieder geöffnet. Von einem Billardtisch, 
einem «Töggelikasten» bis zur Musikan-
lage ist alles vorhanden. An der Bar kön-
nen leckere Snacks und Getränke bezo-
gen werden. Das Jugetti befindet sich im 
Trakt 3 der Schulanlage «Hintere Mat-
ten» in Ettingen (Gempenweg 17).

Die Öffnungszeiten:
Mittwochs, 16.30–19.30 Uhr (ab 9 Jah-
ren). 

Donnerstags, 17.30–20.30 Uhr (ab 19 Uhr 
ab 12 Jahren)

Die Jugettileiterinnen kannst Du über ihr 
Natel erreichen:
Jessica Schneider, Tel. 079 109 55 59 
(WhatsApp vorhanden)
Gabriela Minder, Tel. 079 557 47 68

Die Jugettileiterinnen freuen sich über 
Deinen Besuch.� Gemeindeverwaltung, 

Generationenbeauftragte

FEUERWEHR

Auszug aus dem 
Jahresprogramm 2019

Mittwoch, 4. September
19.30–22 Uhr	 Fahrübung Kommando

Mittwoch, 11. September
19.30–22 Uhr	 Of & Wm-Übung

Mittwoch, 18. September
19.30–22.15 Uhr	 Mannschaftsübung

Donnerstag, 19. September
19.30–21.30 Uhr	 Rekrutierung

Samstag, 21. September
Leimentaler ALM/MS Modul (FW Oberwil)

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!
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Betreten des Waldes auf eigene Gefahr
Der Buchenwald rund um Ettingen 
trocknet immer mehr aus. Die Wie-
derinstandstellung wird Jahrzehnte 
dauern. 

Wie an vielen anderen Orten steht es auch 
um den Ettinger Wald nicht gut. «Seit der 
Trockenheit im Jahr 2003 stimmt der Was-
serhaushalt nicht mehr. Die Lage spitzt 
sich immer mehr zu und durch die Tro-
ckenheit im vergangenen Jahr hat diese 
Entwicklung nochmals einen gewaltigen 
Schub erfahren», sagt Christoph Sütterlin, 
Revierförster bei der Forstbetriebsge-
meinschaft Am Blauen. Insbesondere die 
Buche, die mit 70 Prozent den Hauptbe-
standteil des hiesigen Waldes stellt, macht 
die Trockenheit der vergangenen Jahre 
nicht mit. «Zwar hat es im August etwas 
mehr geregnet. Das reicht aber bei Wei-
tem nicht.» Die Situation ist mittlerweile 
so kritisch, dass die Forstbetriebsgemein-
schaft im Wald Warnschilder für Waldbe-
sucher montiert hat: «Gerade gestern 
sind zwei scheinbar gesunde Buchen 
ohne äusseren Einfluss spontan umgefal-
len. Die Bäume sind am Austrocknen und 
deshalb extrem brüchig», sagt Sütterlin. 
Man würde niemandem verbieten, in den 
Wald zu gehen, «aber es geht klar auf ei-
genes Risiko. Darauf weisen wir hin.» Da-
bei handelt sich nicht um eine temporäre 
Notfallmassnahme: «Die Trockenheit im 
Wald als Folge des Klimawandels ist et-
was, das uns die kommenden Jahrzehnte 
beschäftigen wird.» Hitzeperioden mit 
über 35 Grad wie in diesem Sommer und 
weitere Einwirkungen wie Pilzerkrankun-
gen, Wassermangel, Borkenkäferbefall, 
Frost und dergleichen werden immer bes-

ser und schneller erkennbar. In diesem 
Jahr sind die Schäden deutlich, einzelne 
Kronenteile oder ganze Bäume werden 
dürr und sterben innert kurzer Zeit ab. Zu-
dem liegt bereits jetzt Laub im Wald, was 
normalerweise ab Oktober der Fall ist. 

Aktueller Handlungsbedarf
Gerade die Buche habe unter den neuen 
klimatischen Verhältnissen grossen Stress 
zu ertragen und werden in Zukunft zu 
kämpfen haben: «Aktuell sind wir dabei, 
an den Hotspots, also entlang von Wan-
derwegen oder bei Grillstellen usw., die 
kranken Bäume zu entfernen. Um den 
Wald für die Zukunft zu festigen, braucht 
es eine grössere Artenvielfalt mit klima-
freundlichen Baumarten. Mit Wiederin-

standstellungsprojekten kann der Wald 
auf den Klimawandel angepasst werden, 
aber dazu brauchen wir dringend Unter-
stützung von Bund und Kanton.» Ziel sei 
es, die Buche durch andere Bäume, die 
den klimatischen Verhältnissen standhal-
ten, zu ersetzen. Eine weitere Frage bleibt, 
wie und wofür die enormen Holzmengen 
der kranken Bäume verwendet werden 
soll: «Die Gründung von Schnitzelverbän-
den in der Region ist eine meisterhafte 
Variante.»

Folge des Klimawandels
Das Problem der Austrocknung betrifft 
Wälder in der ganzen Region, ja gar in der 
ganzen Schweiz. Besonders extrem zeigt 
sich das Bild etwa im Hardwald bei Mut-

tenz, wo 20 Prozent des Baumbestandes 
bereits abgestorben sind. Zudem wurde 
der Wald für Besucherinnen und Besucher 
ganz gesperrt. «Es geht hier nicht um ein 
einmaliges Ereignis. Was wir hier erleben, 

sind ganz konkrete Folgen des Klimawan-
dels», so Süttelin. Der Wald der Zukunft 
sei eine Generationenaufgabe und müsse 
von der Gesellschaft mitfinanziert werden. 
� Caspar Reimer

STELLENAUSSCHREIBUNG

GEMEINDE 
ETTINGEN

Ab August 2020 bieten wir einer aufgeweckten, vielseitig 
interessierten und motivierten jungen Person einen Ausbil-
dungsplatz in der Gemeindeverwaltung Ettingen an als

Kauffrau / Kaufmann in der Branche  
öffentliche Verwaltung (E oder B-Profil)

Wir bieten eine spannende und vielseitige Lehre an, bei welcher die unterschied-
lichsten Tätigkeiten einer Gemeindeverwaltung erlernt werden. Die Ausbildung 
findet für jeweils 6 Monate in den Bereichen Einwohnerdienste, Zentrale Dienste, 
Bauabteilung, Buchhaltung und Steuern statt und wird durch Stages bei der Ge-
meindepolizei, der Jugendarbeit und dem Werkhof ergänzt.

Wir suchen eine junge Persönlichkeit, welche wort- und schriftgewandt auf 
Deutsch kommunizieren kann, grosse Freude am Kundenkontakt hat und Inter-
esse an der Politik mitbringt. Gute bis sehr gute Schulzeugnisse (Sekundarschule 
Niveau P oder E Baselland oder gleichwertig) bilden die Grundlage für einen si-
cheren Start in eine fundierte und vielseitige kaufmännische Ausbildung.

Zudem ermöglichen wir eine praxisnahe und vielschichtige Berufsausbildung 
mit abwechslungsreichen und spannenden Tätigkeiten nahe an der Einwohner-
schaft. Sie erhalten bei der Gemeinde Ettingen die Gelegenheit, die wichtigsten 
Tätigkeiten einer Gemeindeverwaltung und die vielfältigen Zusammenhänge der 
Verwaltungstätigkeit kennenzulernen.

Für Fragen oder weiterführende Auskünfte stehen Ihnen die beiden Berufsbildner 
Amanda Mendelin, Telefon 061 726 89 62, und Patrick Rüegg, Telefon 061 
726 89 64, gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, aktuellem 
Foto, Zeugniskopien der letzten drei Schuljahre und Multicheck-Ergebnis.

Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen bis spätestens 4. Oktober 2019 an Ge-
meindeverwaltung Ettingen, Zentrale Dienste, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen, oder 
vorzugsweise elektronisch an bewerbung@ettingen.ch.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

GEMEINDEINFORMATIONEN KOMMISSIONEN

ENERGIEKOMMISSION 
ETTINGEN

«Solarstrom jetzt»
Informationsanlass vom 12. September
Im Namen der Energieplattform Leimen-
tal laden wir Sie zu einer Informationsver-
anstaltung ein. In Ettingen findet diese am 
Donnerstag, 12. September 2019, statt. 

Programm:
Ab 18.15 Uhr: Fachausstellung «Smarte 
Energielösungen».

19 Uhr:  Experten berichten über die Pho-
tovoltaik: Fakten, Praxis, Förderung usw.

20 Uhr: Diskussion und Fragestunde, 
Apéro und Gespräche mit den Fachaus-
stellern.

An den Anlässen haben Sie die Möglich-
keit, sich für eine FV-Abklärung anzumel-
den. Für nur Fr. 50.– wird ein unabhängi-
ger Energieberater bei Ihnen vor Ort die 
Eignung des Daches für eine Solarstrom-
anlage abklären. Bei Eignung werden 3 
Offerten eingeholt – diese erhält der 
Hausbesitzer zusammen mit einer Emp-
fehlung des Energieberaters. Der Haus-
besitzer entscheidet dann eigenständig, 
ob und mit wem er eine Anlage realisie-
ren möchte.

Anmeldung über die folgende Web-
site: «primeo-energie.ch/pv-leimental». 
Die Anmeldefrist für den Anlass in Ettin-
gen dauert bis zum 8. September 2019.

Weitere Informationen bei H. Weber, 
Eigenrain 27, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 
48 27.

� Energiekommission Ettingen

RECYCLING UND ENTSOR-
GUNGSKOMMISSION  
ETTINGEN

Bring- und Holtag

Samstag 7. September 2019 
Nur guterhaltene und funktionstüchtige 
Artikel!

Schulhaus Hintere Matten
Bringen: 9–11 Uhr
Holen: 9–12 Uhr

Verpflegung: Ludothek

grosse Elektrogeräte, grosse Möbel, Tep-
piche, Schuhe, Skis und Skischuhe, Kof-
fer,Blumentöpfe werden nicht entgegen-
genommen. 

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Värsli und Liedli
Mittwoch, 4. September, 9.30 Uhr
Donnerstag, 5. September, 9.30 Uhr

Frau Nicole Bürgler be-
geistert unsere Kleins-
ten mit lustigen Finger-
spielen, rassigen Rei-

men und fröhlichen Liedern. Diese Buch-
start-Veranstaltung ist geeignet für 
Kleinkinder bis 4 Jahre mit einer Bezugs-
person. Anschliessend haben Sie die 
Möglichkeit, in unseren Büchern zu stö-
bern oder etwas auszuleihen.

Ort: Bibliothek Ettingen, Schulhaus Hin-
tere Matten. Dauer: zirka 30 Minuten.
Eintritt frei/Kollekte.

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Ausflug der Ettinger  
Seniorinnen und Senioren

Zum traditionellen Ta-
gesausflug sind alle Et-
tinger Seniorinnen und 
Senioren im AHV-Alter 

herzlich eingeladen. 
In diesem Jahr fahren wir nach Ap-

penzell, wo die Möglichkeit besteht die 
Produktion des Appenzeller Alpenbitters 
zu besuchen. Alternativ kann das Städtli 
auf eigene Faust besichtigt werden. Da-
nach geht die Fahrt weiter zum Schnug-
genbock nach Teufen zum Mittagessen. 
Vor der Heimfahrt bleibt Zeit um auf dem 
alten Bauernhof herumzustöbern. 

Die gesamten Kosten für diesen Aus-
flug (exkl. Getränke) werden von der Ge-
meinde Ettingen übernommen. 

Datum: Dienstag, 24. September. 
Abfahrt: 7.30 Uhr bei Sport Stöcklin 
Rückkehr: ca. 19 Uhr in Ettingen. 
Anmeldeschluss: Montag, 16. September

Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Platz-
verhältnisse begrenzt. Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres Eintreffens 
berücksichtigt. Anmeldung per E-Mail: 
frauenverein.ettingen@gmail.com.
 Bitte erwähnen, ob mit oder ohne 

Besuch von Appenzeller Alpenbitter oder 
mit nachstehendem Talon an: Carolina 
Baumann, Frauenverein, Lebernring 14, 
4107 Ettingen.

Anmeldung Seniorenausflug vom 
24. September
Name: �
Adresse: 
Telefon: 
Anzahl Personen:

Besuch Appenzeller Alpenbitter: ja/nein
Auf einen gemütlichen Tag mit Ihnen 
freut sich das Organisationsteam. 

Frauenverein Ettingen



BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch
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VEREINE

LUDOTHEK ETTINGEN

Ludo News

In der letzten Woche der Sommerferien 
haben 12 Ferienpass-Kinder einen tollen 
Spielmorgen mit uns verbracht. Lustige 
Gesellschaftsspiele und auch viel Spass 
draussen liessen den morgen wie im 
Fluge vergehen.

Am Samstag, 7. September, werden 
wir am Bring- und Holtag  die Cafeteria 
führen. Nebst Kaffee und Sandwiches 
werden die Gäste mit feinen hausge-
machten Kuchen verwöhnt.

REKLAME

REKLAME

Um unsere Öffnungszeiten dem Kun-
denbedürfnis anzupassen werden wir 
neu den Spielverleih an folgenden Sams-
tagen von 10–12 Uhr öffnen: 26. Okto-
ber, 30. November, 14. Dezember. Wir 
werden die Frequentierung auswerten 
und bei erfolgreichem Probelauf auch in 
2020 einen Samstag im Monat für Sie da 
sein. Weitere Infos wie Öffnungszeiten 
oder Sortiment finden Sie auf der Home-
page www.ludothek-ettingen.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team der Ludothek Ettingen

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Zu Gast bei der Feuerwehr

Dienstag, 3. September, 19–21 Uhr

Die Feuerwehr Et-
tingen lädt uns zu 
einer Führung im 
Feuerwehrmagazin 
bzw. hinter deren 

Kulissen ein. Wir erfahren Spannendes 
über ihre Arbeit, die Alarmierung und Ab-
läufe, Funktionen und der Einsatzvielfalt 
der Feuerwehr oder über das Verhalten 
im Brandfall. Natürlich bleibt im An-
schluss an der etwa einstündigen Füh-
rung Zeit für einen kleinen Apéro. 

Die Führung beginnt um 19 Uhr beim 
Feuerwehrmagazin am Brühlmattweg 5 
in Ettingen.

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
der Anlass kostenlos. Von Nichtmitglie-
dern verlangen wir einen Kostenbeitrag 
von Fr. 10.–. Anmeldung über Barbara 
Brodmann, Telefon 076 761 36 44.

ETTIGE MITENAND 

Auf dem Holzweg nach 
Tannenkirch (DE)

Wanderung Donners-
tag, 19. September: Die 
Wanderung beginnt am 
Bahnhof in Kandern, 

führt uns zur Marktfrauenbank, zur Feur-
bacher Höhe und dem Ort Feuerbach mit 
seinen zahlreichen Reben. Zum Mittages-
sen werden wir im Restaurant Tanne in 
Tannenkirch erwartet. Übrigens gleich da-
neben befindet sich ein Dorf namens Ettin-
gen. Danach geht’s über Riedlingen zurück 
nach Kandern. Als Kurzversion besteht die 
Möglichkeit mit einem Bus von Tannen-
kirch resp. Riedlingen zurück nach Kan-
dern zu fahren. Die Idee, Planung und Vor-
bereitung stammt von Karl Gubelmann. 

Wanderzeit: 3 ¾ Std., 13.7 km, 260 m 
Auf- und Abstieg. Ausrüstung: Wander-
schuhe sowie dem Wetter entsprechende 
Kleidung. Besammlung: 7.30 Uhr am 
Bahnhof Ettingen oder 8.20 Uhr vor dem 
Badischen Bahnhof. Abfahrt: ab Ettingen 
7.39 Uhr mit dem 10-er Tram. Rückkehr: 
18.15 Uhr in Ettingen. Kosten: Beitrag Fr. 
6.– / Menu 20.– Euro / Bus 3.50 Euro ab 
Badischer Bahnhof bzw. bis Claraplatz. 
Wichtig: Bitte ID und Euro mitnehmen. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 14. Septem-
ber, bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder 
besser: toni.meury@gmx.ch.

Foodtrends
Rezepte
Ernährung

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Manuela Janik 
Frau Janik probierts aus – probiers auch!
288 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2360-4
CHF 29.80

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

FREITAG 6. 9. 2019  

JOËL VON MUTZENBECHER
ROB SPENCE 
MARCO RIMA

SAMSTAG 7. 9. 2019 

STEFF LA CHEFFE
SEVEN 

BRANDHÄRD & THE FIRE
SONNTAG 8. 9. 2019

BUUREZMORGE
CIRCUS GO 
www.90-jahre-erlenhof.ch

Gesellschaft für Friedenskultur

Hollenstein AG

garage-hollenstein.ch

RADIO

ABENDKASSE 

AB 16:30 UHR

ABENDKASSE 

AB 16:30 UHR

TAGESKASSE 

AB 9:00 UHR

1385813
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TIERE IM HEIM

Kinder und Globi helfen

Die Stiftung TBB Schweiz führt am 
diesjährigen Welttierschutztag (der 
am 4. Oktober stattfinden wird) eine 
spezielle Aktion durch, um auf ihre 
Arbeit aufmerksam zu machen.

pd/kü. Unter dem Motto «Kinder und 
Globi helfen am Welttierschutztag den Tie-
ren im Tierheim» findet am Freitag, 4. Ok-
tober, im Tierheim an der Birs ein Live-Mal-
wettbewerb statt. Die Kinder kommen ins 
Tierheim, um dort ihre Zeichnungen von 
Globi mit Tierheim-Tieren zu malen. Ein 
Live-Stream überträgt den Malwettbe-
werb den ganzen Tag auf Facebook.

Aus der Psychologie und Pädagogik 
ist bekannt, dass Malen diverse kognitive 
Fähigkeiten trainiert, die massgeblich für 
die menschliche Intelligenz verantwort-
lich sind. Malen stärkt zudem das Selbst-
vertrauen von Kindern. Der Stiftung TBB 
Schweiz ist es wichtig, die Kinder durch 
eine spielerische und kreative Art und 
Weise an die Themen des Tierschutzes 
heranzuführen. Eine harmonische Ver-
bindung zwischen Kindern und Tieren 
soll gefördert werden.

Kinder – meldet Euch an! Anmel-
dungen sind nötig und per sofort möglich 

unter www.tbb.ch. Jedes teilnehmende 
Kind erhält als Dankeschön eine Überra-
schung und kann ein Erinnerungsfoto mit 
Globi machen, welcher am Anlass mit 
dabei ist. Für die besten Zeichnungen 
gibt es attraktive Preise. Die Jury setzt 
sich zusammen aus Tatjana Pietropaolo 
(TBB-Botschafterin), Brigitte Birrer (Ge-
schäftsleitung Pfiff GmbH), Künstler Timo 
Waldner (Atelier Wandart), Monique 
Stauffer (Mitglied des Stiftungsrates der 
Stiftung TBB Schweiz) und Globi.

Der Live-Malwettbewerb kann unter-
stützt werden mit einer Spende für die 
Versorgung der Tiere im Tierheim an der 
Birs (BiBo berichtete letzte Woche über 
die grosszügige Spende von 20 Tausen-
dernoten – auch hier auf der Seite Fo-
rum). Sei es im Vorfeld mit einem Betrag 
freier Wahl. Oder nach dem Anlass mit 
einem Betrag X pro Kind, welches am 
Wettbewerb teilgenommen hat.

Welttierschutztag: Der 4. Oktober 
ist Welttierschutztag, ein internationaler 
Aktionstag für den Tierschutz. An diesem 
Tag gedenkt man des heiligen und tier-
verbundenen Franz von Assisi und macht 
auf tierschutzrelevante Themen auf-
merksam. 

BASELBIETER GENUSSWOCHEN

Das wird ein kulinarisches Feuerwerk geben
Die Baselbieter Genusswochen 2019 
feuern vom 1. September bis 13. Okto-
ber mit über 150 Veranstaltungen ein 
regional-kulinarisches Feuerwerk ab.

pd/kü. Die sechs köstlichsten Wochen des 
Jahres beginnen übermorgen Samstag, am 
31. August, mit dem Eröffnungsanlass im 
Rahmen des Liestaler Genussmarktes. 
Dann wird auch die «Spezialität des Jah-
res» präsentiert, die Mirabelle. Beinahe 90 
Prozent der Schweizer Mirabellen-Ernte 
stammen aus unserer Region. Zahlreiche 
Köche verschreiben sich während der 
sechswöchigen Genusswochen ganz und 
gar der kleinen, gelben Frucht mit der 

enormen Süsse. Am Genussmarkt Liestal, 
der am Samstag ab 11 Uhr eröffnet wird 
(in der Rathausstrasse), gibt es am Mira-
bellenstand kurze Ansprachen von Daniel 
Spinnler, dem Stadtpräsidenten von Liestal 
sowie Tobias Eggimann, Geschäftsführer 
«Baselland Tourismus» und Präsident der 
Baselbieter Genusswochen. 

Das «Simply im Rössli» etwa stellt den 
Weg der Mirabelle mit einer kulinarischen 
Reise nach. Im Ebenrain-Zentrum in Sis-
sach holt ein Kochkurs die Mirabelle aus 
ihrem Schattendasein und der «Schlüssel» 
in Reinach lädt zum Mirabellen-Rendez-
vous, während das «Rössli» in Buus die 
Mirabelle mit Gin verbindet.

An den Baselbieter Genusswochen er-
wartet Genussliebhaber aus dem Basel-
biet und Umgebung ein vielfältiges Pro-
gramm von über 50 Veranstaltern mit über 
150 Events – vom Open-Air-Festival im 
Zeichen des Raclettes in Liesberg über das 
Wurstseminar in Arlesheim bis zum ge-
meinsamen Zwetschgenrüsten – die The-
menvielfalt ist schlicht riesig. Bei den Ge-
nusswochen geht es um weit mehr als um 
die Aufnahme von Nahrung. Die Genuss-
wochen halten die Genusskultur hoch, sie 
fördern die Geselligkeit, sensibilisieren  
für Saisonalität und Nachhaltigkeit und 
rücken regionale Produzenten und Veredler 
in den Fokus ihres genussvollen Publikums.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Tissot Katharina, Ettingen

1.	 Charles	Pépin
	 Sich	selbst	vertrauen	–	Eine
	 kleine	Philosophie	der	Zuversicht
	 Philosophie	|	C.	Hanser	Verlag

2.	 Mark	Twain
	 In	der	Schweiz
	 Historischer	Reisebericht	|	
	 Diogenes	Verlag

	 	 	 3.	 Roger	Nordmann
	 	 	 	 Sonne	für	den	
	 	 	 	 Klimaschutz	–
	 	 	 	 Ein	Solarplan	für	
	 	 	 	 die	Schweiz
	 	 	 	 Naturwissenschaft	|	
	 	 	 	 Zytglogge	Verlag

4.	 Martin	Wilhelmi
	 Der	Po-Doc	–	Eine	spannende	
	 Exkursion	zum	Ende	des	Darms
	 Gesundheit	|	Trias	Verlag

5.	 Daniel	Mendelsohn
	 Eine	Odyssee	–	Mein	Vater,	
	 ein	Epos	und	ich
	 Biografisches	|	Siedler	Verlag

6.	 Katharina	Schürch
	 Basel	Safari	–	Sechs	tierisch	
	 gute	Spaziergänge
	 Basel	|	F.	Reinhardt	Verlag

7.	 Paolo	Cognetti
	 Mein	Jahr	in	den	Bergen	
	 Erfahrungsbericht	|	Penguin	Verlag

8.	 Beat	Stauffer
	 Maghreb,	Migration	
	 und	Mittelmeer	
	 Politik/Gesellschaft	|	NZZ	Libro	Verlag

9.	 Michael	Koschmieder
	 Basel	aus	2.	Hand	–
	 Die	Basler	Brockenhaus	Bibel
	 Einkaufsführer	|	Selbstverlag

10.	 Byung-Chul	Han
	 Vom	Verschwinden	der	Rituale	–
	 Eine	Topologie	der	Gegenwart
	 Philosophie	|	Ullstein	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonisches	Vermächtnis	–
	 Kommissar	Dupins	achter	Fall
	 Kriminalroman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

2.	 Yvette	Kolb
	 Basel	zwischen	
	 Himmel	und	Hölle	–	
	 Phantasie-Erzählungen
	 Humoristische	Literatur	|	IL-Verlag

3.	 Sally	Rooney
	 Gespräche	mit	Freunden
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

4.	 Ocean	Vuong
	 Auf	Erden	sind	wir	
	 kurz	grandios
	 Roman	|	Hanser	Verlag

	 	 	 5.	 Rafik	Schami
	 	 	 	 Die	geheime	Mission	
	 	 	 	 des	Kardinals
	 	 	 	 Roman	|	Hanser	Verlag

6.	 Mattias	Edvardsson
	 Die	Lüge
	 Kriminalroman	|	Limes	Verlag

7.	 Alina	Bronsky
	 Der	Zopf	meiner	
	 Grossmutter
	 Roman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

8.	 Anne	Gold
	 Eine	Münze	für	Anna
	 Roman	|	F.	Reinhardt	Verlag

9.	 Donna	Leon
	 Ein	Sohn	ist	uns	gegeben
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

10.	 Elif	Shafak
	 Unerhörte	Stimmen
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

F L A N E U R B A S E L .C H

D A S  U R B A N E

S TA D T F E S T I VA L1 3 .  S E P T  1 9
1 8 – 0 1 H
C L A R A S T R A S S E
B A S E L



Mulden von 1m3 bis 40 m3

schnell & preiswert!

Weiherstrasse 12, 4416 Bubendorf
Andlauring 30, 4147 Aesch
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 4. September 2019

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 3.9., und Mittwoch, 4.9.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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84

79
4

• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

Haushaltapparate + Küchen
• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

5 Jahre Garantie auf LIEBHERR Gefrierschränke!

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 10
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

Gefrierschrank 
• GNP 2855
• 154 Liter
• H/B/T 125/60/66,5 cm

Gefrierschrank 
• GNP 3755
• 230 Liter
• H/B/T 165/60/66,5 cm

STATT 2290.–

1351.–

STATT 2690.–

1587.–

- 41%
inkl. vRG

Inserat Liebherr 7spx120mm ohne Oasis

13
52

6
47

–20%
–20%

–20%

–20%

–20%–24%

–25% –25%–30% –30%

–25% –30%
–38%

–20%

–33% –33%

–29%

5.90
statt
7.40

2.60

2.80

3.80

3.95

4.60

4.70

5.50

6.70

6.80

7.60

1.65

AJAX
div. Sorten, z.B. 
Allzweckreiniger Frischeduft, 2 x 1 l

19.50

2.95

4.50

4.705.95

6.80

statt 6.15

statt
5.60

statt 8.40

statt
5.30

statt 3.50statt 7.90

statt
1.95

statt 9.50

statt 5.20

statt 9.80

statt
9.10

statt
22.95

statt 4.80

statt
3.50

statt 5.90

statt
7.05

statt 3.50

Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 26.8. bis Samstag, 31.8.19

AGRI NATURA 
BÜNDNER 
ROHSCHINKEN
geschnitten, 100 g

DR. OETKER 
PIZZA RISTORANTE
div. Sorten, z.B.
Prosciutto, 330 g

DR. OETKER 
ZITRONENCAKE
485 g

FELIX
div. Sorten, z.B.
Party mix Seaside, 3 x 60 g

GRAVENSTEINER-ÄPFEL, 
KL.1
Schweiz, kg

HUGO 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Gurken, 430 g

LEISI QUICK KUCHENTEIG
div. Sorten, z.B.
rund, 230 g

LENOR
div. Sorten, z.B.
Aprilfrisch, Konzentrat, 1,86 l, 62 WG

NÜSSLISALAT
Schweiz, Schale, 100 g

NESTLÉ CEREALIEN
div. Sorten, z.B. 
Cini Minis, 2 x 375 g

NIVEA DUSCH
div. Sorten, z.B.
Duschcrème, 3 x 250 ml

PARMIGIANO 
REGGIANO SPICCHI
45% F.i.T. 100 g

SCHOKOLADENRIEGEL
div. Sorten, z.B.
Snickers, 10 plus 2 gratis, 600 g

SOMERSBY 
APPLE
4 x 33 cl

ZINFANDEL CASWELL
California, USA, 75 cl, 2017
(Jahrgangsänderung vorbehalten)

KÄGI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Kägi fret mini, 3 x 165 g

LATTESSO
div. Sorten, z.B.
Macchiato, 250 ml

AJAX
div. Sorten, z.B.
Glasreiniger, Spray und Refill, 
2 x 500 ml

CAPRI-SUN
Multivitamin, 10 x 20 cl

KNORR GROSSDOSEN
div. Sorten, z.B.
Bratensauce, 800 g

SCHOKOLADENRIEGEL
div. Sorten, z.B.
Twix, 10 plus 2 gratis, 600 g

STIMOROL KAUGUMMI
div. Sorten, z.B.
Wild Cherry, 7 x 14 g

VOLG BISCUITS
Bärentatzen, 400 g

NIMM2
Lachgummi, 250 g

9.40
statt 12.60

6.95
statt 8.70

4.70
statt 7.05

5.60
statt 8.40

1.65
statt 2.35

3.20
statt 4.60

2.20
statt 3.60

13
41
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Abdichtungssysteme Walzer AG
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz

t 061 461 70 00
www.isotec-walzer.ch

10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe,
Festpreis

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Feuchter Keller? R

K
13

4
61

02

www.sporthilfe.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Farbinserate fallen auf!
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